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Zu guter Letzt noch ein Hinweis in eige-
ner Sache: Dieser Ausgabe der „Bergi-
schen Wirtschaft“ liegt die Broschüre 

„Unser Ehrenamt“ bei, die wir als IHK 
nach den Vollversammlungswahlen im 
Mai neu aufgelegt haben. Dort finden Sie 
auf 36 Seiten die Kontaktdaten unseres 
neuen Präsidiums sowie der Mitglieder 
der Vollversammlung und der Mitglieder 
unserer Ausschüsse. Auf diese Weise kön-
nen Sie sich direkt mit den für Sie inter-
essanten Mitgliedern aus unserem Ehren-
amt in Verbindung setzen. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der 
Lektüre! 

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer

Liebe Leserinnen und Leser,

was klingt wie in einem Science-Fiction 
Film, ist vielen bei Weltkonzernen schon 
längst Realität. Eine intelligente Produk-
tion, die sogenannte „Smart Factory“,  in 
der Maschinen miteinander kommunizie-
ren, Fehler eigenständig erkennen und 
die Produktion selbstständig immer wei-
ter optimieren. Möglich wird dies unter 
anderem mit einer wachsenden Vernet-
zung der Produktion und internetbasier-
ten Cloud-Lösungen. Diese ermöglichen 
eine Abfrage und Kontrolle der Produkti-
on jederzeit und an jedem Ort. Auch im 
Bergischen Städtedreieck ist die vierte in-
dustrielle Revolution nicht mehr aufzu-
halten. In unserem Titelthema lesen Sie, 
wie Sie als Unternehmer und wir als Re-
gion von der Industrie 4.0 profitieren 
können und wo die neue Technologie 
schon heute im Einsatz ist. 
In unserer Rubrik „Nachgefragt“ begin-
nen wir in dieser Ausgabe mit einer neu-
en Serie. In einer losen Reihe wollen wir 
Ihnen hier das neue Präsidium der Bergi-
schen IHK vorstellen. Den Anfang macht 
Vizepräsidentin Christina Victoria Kaut. 
Sie berichtet von ihren Zielen für die eh-
renamtliche Arbeit bei der IHK und 
spricht mit uns über die Wahl. Neben un-
serer Redakteurin Frauke Fechtner war 
auch das Team von IHK-TV bei Christina 
Victoria Kaut zu Gast und hat sie in ihrem 
Arbeitsalltag und beim Spaziergang mit 
ihrem Labrador begleitet. Den Film sehen 
Sie natürlich wie immer auf unserer In-
ternetseite, bei Youtube und Facebook.

Dieser Ausgabe liegt 
die Broschüre „Unser 
Ehrenamt“ bei. Auf 
36 Seiten finden Sie 
dort die Kontakt-
daten unseres neuen 
Präsidiums sowie der 
Mitglieder der Voll-
versammlung und 
der Mitglieder unse-
rer Ausschüsse.  

DIE VIERTE DIE VIERTE 
INDUSTRIELLE INDUSTRIELLE 
REVOLUTIONREVOLUTION
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Zehn Bergische Bestleistungen in Bildband

Im Bildband „Germany at its best: Nord-
rhein-Westfalen: Deutschland von seiner 
besten Seite“ sind auch zehn Bestleistungen 
aus dem Bergischen Städtedreieck vertreten. 
„Das Buch zeigt wie viele Champions und 
Hidden Champions unser Bundesland zu bie-
ten hat – insbesondere im Mittelstand, 
unserem wirtschaftlichen Fundament. Nord-
rhein Westfalen ist das Land der Bestleister. 
Deren Spitzenleistungen stehen für die Stär-
ken und für die Qualität unseres Standortes“, 
erklärte NRW-Wirtschaftsminister Garrelt 
Duin bei der Präsentation des Buches. Etwa 
500 Bestleister aus allen Regionen des Lan-

des hatten sich zuvor auf dem Onlineportal 
der Kampagne beworben. Eine Jury wählte 
schließlich die 100 Bestleister aus, die in 
dem Buch erschienen sind. Die Jury bewer-
tete unter anderem wie innovativ und ein-
zigartig die Bestleistungen sind. Besonders 
technologische Themen sowie kulturelle 
Highlights setzten sich innerhalb der großen 
Bandbreite durch. „Es macht uns natürlich 
stolz, dass wir gleich mit zehn Bestleistun-
gen aus der Region vertreten sind“, freute 
sich Bodo Middeldorf, Geschäftsführer der 
Bergischen Entwicklungsagentur. Zu den 
bergischen Favoriten der Jury gehören zum 
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Beispiel die Schwebebahn, das Museum Pla-
giarius sowie die Unternehmen Sachsenröder 
und Zwilling. Nach wie vor können sich 
Unternehmen, Institutionen oder Personen 
auf dem Portal www.germany-at-its-best.de 
kostenlos eintragen. Alle als Bestleistung 
anerkannten Einträge erhalten eine Urkunde 
von Wirtschaftsminister Garrelt Duin und 
können Teil der Kampagne werden. 

 Das Buch „Germany at its best: 
Nordrhein-Westfalen: Deutschland von seiner 
besten Seite“ ist ab sofort erhältlich. 
ISBN: 978-3-8375-0172-8, 19,95 Euro.

Petra Wassner, Geschäftsführerin NRW.INVEST, Lutz Ahr, bei der BEA verantwortlich für das 
Regionalmarketing, Garrelt Duin, Wirtschaftsminister des Landes Nordrhein-Westfalen, Bodo 
Middeldorf, Geschäftsführer Bergische Entwicklungsagentur (v.l.n.r.) bei der Präsentation des Buches.  
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JUBILÄEN

Folgende Unternehmen konnten 
unlängst auf ein langjähriges 
Firmenbestehen zurückblicken: 

50 Jahre 
Reinshagen & Schröder GmbH & Co. KG 
Südstr. 4-8, 42857 Remscheid 

75 Jahre 
Heinz Felder GmbH
Alte Ziegelei 6
42653 Solingen 

250 Jahre 
Abr. & Gebr. Frowein
Friedrich-Eber-Str. 125
42117 Wuppertal

BW_Inhalt_T1_0713.indd   4BW_Inhalt_T1_0713.indd   4 28.06.13   13:3628.06.13   13:36



Dipl.-Päd. Antje Backhaus, RINKE CONNECT GmbH
www.rinke-connect.de/personalberatung

RINKEPER-
SONAL-
ENT-
WICK-
LUNG

FÜR EINE QUALIF IZ IERTE UND 
MOTIVIERTE MITARBEITERSTRUKTUR

VON MORGEN.

Fünftes Haus für das Wuppertaler Technologiezentrum

Der erste Spatenstich ist gemacht und die 
Umbauarbeiten für das nunmehr fünfte 
Haus des Wuppertaler Technologiezentrums 
(W-tec) können beginnen. Ab April 2014 sol-
len in dem ehemaligen Kasernengebäude 
weitere 5.500 Quadratmeter für Existenz-
gründer und Technologieunternehmen bereit 
stehen. Nach nur zwei Jahren war Haus 4 
des W-tec im März dieses Jahres bereits 
komplett belegt, so dass nun der optimale 
Zeitpunkt für eine Erweiterung des Techno-
logiezentrums gekommen ist. „Schon jetzt 
haben wir eine Liste mit Unternehmen, die 
sich hier einmieten wollen“, sagt W-tec- 
Geschäftsführer Dr. Martin Hebler. Nach der 
Erweiterung verfügt das W-tec über knapp 
20.000 Quadratmeter Raum für gute Unter-
nehmensideen. Das Wuppertaler Technolo-
giezentrum ist eines der größten in Deutsch-
land und beherbergt derzeit 173 Unterneh-
 men aus den verschiedensten Branchen.  

Geschäftsführer Dr. Martin Hebler, Aufsichtsratsvorsitzender Rüdiger Theis, Bürgermeisterin 
Ursula Kraus und Oberbürgermeister Peter Jung (v.l.n.r.) beim symbolischen Startschuss für die 
Umbaumaßnahmen.
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Vaillant Group steigert 2012 erneut Umsatz 

Der Remscheider Heiz-, Lüftungs- und Kli-
matechnikspezialist, die Vaillant Group, 
blickt auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr 
2012 zurück. Die Umsatzerlöse stiegen laut 
Unternehmensaussagen um rund zwei Pro-
zent auf 2,33 Milliarden Euro. In Deutsch-
land, dem umsatzstärksten Markt, betrug 
der Umsatzzuwachs etwa vier Prozent. 

„Während der Heiztechnikmarkt in Europa 
rückläufi g war, ist die Vaillant Group 2012 
weiter gewachsen und hat ihre starke 
Marktposition ausgebaut“, betonte Dr. 

Carsten Voigtländer, Vorsitzender der Vail-
lant Group Geschäftsführung, auf der Jah-
respressekonferenz des Unternehmens in 
Düsseldorf. „Erneut hat sich gezeigt, dass 
uns unsere internationale Marktpräsenz mit 
einem diversifi zierten Marken- und Pro-
duktportfolio sowie unser umfassendes 
Dienstleistungsangebot entscheidende Vor-
teile im Wettbewerb verschaffen. Es ist uns 
gelungen, regionale Nachfragerückgänge 
aus eigener Kraft zu kompensieren und 
durch verstärkte Vertriebsaktivität in unse-

ren Zukunftsmärkten zu wachsen.“ Auch 
weltweit ist die Unternehmensentwicklung 
positiv. In der Region Nordeuropa erhöhten 
sich die Umsätze auf 629 Millionen Euro, in 
Zentraleuropa lag der Gesamtumsatz bei 
573 Millionen Euro. Sehr positiv entwi-
ckelte sich die gesamte Region Osteuropa, 
wo der Umsatz um knapp sieben Prozent 
auf 493 Millionen Euro anstieg. In China 
stieg der Umsatz im Vergleich zum Vorjah-
reszeitraum von 51 Millionen Euro auf 70 
Millionen Euro.

5  
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„Neue Effizienz“ wird An-Institut der Bergischen Universität 

Die Bergische Gesellschaft für Ressour-
ceneffi zienz, die „Neue Effi zienz“, ist seit 
Ende Mai offi zielles An-Institut der Bergi-
schen Universität. Dadurch soll die Zusam-
menarbeit zwischen der Gesellschaft und 
Universität weiter intensiviert werden. Die 

„Neue Effi zienz“ ist ein Zusammenschluss 
aus Wirtschaft, Wissenschaft und Kommu-
nen des Bergischen Städtedreiecks und hat 
sich zum Ziel gesetzt, die Ressourceneffi zi-
enz im Bergischen nachhaltig zu verbessern. 

„Die Verleihung des Status eines An-Instituts 
der Bergischen Universität ist für die bishe-
rige Arbeit der Neuen Effi zienz eine hohe 
Anerkennung und bedeutet einen enormen 
Imagegewinn auch für die Gesellschafter. 
Die Stellung des Bergischen Städtedreiecks 
als Vorreiter und Zentrum der Ressourcenef-
fi zienz in NRW und Deutschland wird damit 
deutlich unterstrichen“; betonte Jochen 
Stiebel bei der Vertragsunterzeichnung mit 
Uni-Rektor Lambert T. Koch.

Vorwerk erzielt höchsten Umsatz in der 
Unternehmensgeschichte

Die Vorwerk-Gruppe konnte sich ihm ver-
gangenen Jahr über neue Umsatzrekorde 
freuen. Der Gesamtumsatz des Wuppertaler 
Unternehmens ist im Vergleich zum Jahr 
2011 um zehn Prozent auf knapp 2,5 Milli-
arden Euro gestiegen. „2012 war ein sehr 
gutes Jahr für die Vorwerk-Gruppe“; so das 
Resümee der persönlich haftenden Gesell-
schafter Walter Muyres, Reiner Strecker 

und Frank van Oers.  814 Millionen Euro 
des Gesamtumsatzes entfallen dabei auf 
die Geschäfte in Deutschland. „Für das lau-
fende Geschäftsjahr rechnen wir damit, die 
3-Milliarden-Euro-Grenze im Geschäftsvo-
lumen zu knacken“, so die Gesellschafter. 
Diese Prognose basiert auf der erneut 
guten Entwicklung in den ersten vier 
Monaten dieses Jahres: Zwischen Januar 

und April 2013 verzeichnete die Gruppe 
laut eigenen Angaben ein Umsatzplus von 
zehn Prozent verglichen zum Vorjahreszeit-
raum. Die umsatzstärksten Unternehmens-
bereiche sind nach wie vor der Kobold mit 
einem Jahresumsatz von 810 Millionen 
Euro sowie die multifunktionale Küchen-
maschine Thermomix mit einem Gesamt-
umsatz von 684 Millionen Euro. Im Jahr 
2013 feiert die Vorwerk Gruppe ihren 130. 
Geburtstag. Aus diesem Grund sollen 130 
Millionen Euro in die Gruppe investiert 
werden – davon 30 Millionen allein in den 
Werksstandort Wuppertal.

Prof. Norbert Hüttenhölscher (Neue Effi zienz), Andreas Feicht (Wuppertaler Stadtwerke), 
Jochen Stiebel (Neue Effi zienz), Prof. Markus Zdrallek und Uni-Rektor Prof. Lambert T. Koch 
bei der Vertragsunterzeichnung beim Business Breakfast in den Knipex Werken. 
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Mit fünf Entscheidungen zum Erfolg: 
Matthias Berg in der Klosterkirche

Vor mehr als 220 Gästen referierte Mat-
thias Berg beim traditionellen Damen-Sym-
posium der Volksbank Remscheid-Solingen 
in der Lenneper Klosterkirche zum Thema 

„Kraft schöpfen – aber wie? – Mit fünf Ent-
scheidungen zum Erfolg“. Berg gab den 
Gästen einen Einblick in seine einzigartige 
Lebensgeschichte. Als Musiker, Sportler und 
Jurist ist der Contergan-Geschädigte Berg 
ein wahres Multitalent, das sich trotz sei-
ner Behinderung niemals hat unterkriegen 
lassen. Frithjof Grande, Vorstandsvorsitzen-
der der Volksbank Remscheid-Solingen 

Wir können etwas für Sie tun !

TREUMERKUR Dr. Schmidt und Partner KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

TREUMERKUR KG
Steuerberatungsgesellschaft

Hofaue 37 | D-42103 Wuppertal  
Telefon: + 49 (0202) 4 59 60-0 
Telefax: + 49 (0202) 4 59 60-60

mail@treumerkur.de
www.treumerkur.de

Lokaler Service
Globales Business

Comprix 2013: 
Gold für wppt

Die Stellenanzeigen des Klinikum Dort-
mund wurden von der Jury des Comprix 
2013 mit Gold geehrt. Konzipiert, gestaltet 
und betreut wurde die Anzeigenkampagne 
von der Wuppertaler Designagentur 
wppt:kommunikation, die den Preis bei der 
21. Preisverleihung im Berliner „Tipi am 
Kanzleramt“ entgegen nahm. Zentrales 
Motiv der Stellenanzeige ist ein grüner 
Apfel, der immer wieder in andere Rollen 
schlüpft und sich mal mit Mundschutz, 
mal mit Stethoskop oder einfach mal als 
Röntgenbild zeigt.  

wppt:kommunikation-Geschäftsführer 
Süleyman Kayaalp nahm den Award 
gemeinsam mit seinem Sohn Sinan bei der 
21. Comprix Preisverleihung im Berliner 

„Tipi am Kanzleramt“ entgegen.

7  

würdigte Berg als Vorbild für Jung und Alt, 
der letztendlich trotz seiner Contergan-
Behinderung mit seiner vorbildlichen, 
lebensbejahenden Einstellung fast alles zu 
schaffen vermag. In seinem Vortrag ging 
Berg auf die fünf Punkte ein, die sein Leben 
maßgeblich und nachhaltig beeinfl ussen: 
Packe dein Leben an, Übernimm Verantwor-
tung, Besinne dich auf das, was du kannst, 
Schenke deinen Mitmenschen Freude und 
Zeit, Sei diszipliniert. Anschließend gab es 
in den Räumen der Klosterkirche ausrei-
chend Zeit für Gespräche.

Frithjof Grande, Vorstandsvorsitzender der Volksbank Remscheid-Solingen eG, Matthias Berg und 
Andreas Otto vom Vorstand der Volksbank Remscheid-Solingen eG (v.l.n.r.) freuten sich über die zahl-
reichen Gäste beim traditionellen Damen-Symposium in der Klosterkirche
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Wir trauern um unsere langjährige 
Mitarbeiterin 

Gisela 
Glasmacher

die im Juni 2013 im Alter von 59 Jahren 
nach langer, schwerer Krankheit 

verstorben ist. 

Thomas Meyer, 
IHK-Präsident 

Michael Wenge, 
IHK-Hauptgeschäftsführer 

und alle Kolleginnen und Kollegen der 
IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid 

Wuppertal, im Juli 2013

IHK-Bildungspreis für unternehmerisches 
Engagement in beruflicher Bildung 

Die IHK-Organisation und die Otto Wolff 
Stiftung verleihen im Februar 2014 erst-
mals den „IHK-Bildungspreis“ für exzellen-
tes unternehmerisches Engagement im 
Bereich Berufl iche Bildung. Der IHK-Bil-
dungspreis würdigt das ganzheitliche Enga-
gement von Unternehmen auf diesem Feld. 
Bewerbungen sind ab sofort online unter 
www.ihk-bildungspreis.de in drei Katego-
rien nach Unternehmensgrößen möglich. 
So können auch die Anstrengungen kleiner 
und mittlerer Unternehmen angemessen 

gewürdigt werden. Daneben gibt es zwei 
Sonderpreise. Der „Sonderpreis Integration“ 
prämiert die Einbindung verschiedener 
gesellschaftlicher Gruppen in die betriebli-
che Aus- und Weiterbildung. Mit dem 

„Sonderpreis Innovation“ werden besonders 
kreative Konzepte geehrt. Auf die fünf 
Gewinner wartet ein Preisgeld in Höhe von 
jeweils 6.000 Euro, das die Preisträger an 
gemeinnützige Einrichtungen ihrer Wahl im 
Bildungsbereich spenden. Weitere Infos 
gibt es unter www.ihk-bildungspreis.de.

Neues Tourismus-
Angebot in Solingen

Historische Waffen und Schneidwaren, 
erlebbare industrielle Vergangenheit, eine 
der größten wiederhergestellten Burganla-
gen, Kunst verfolgter Künstler und der 
Gegenwart – das alles gibt es in Solingen. 
Seit neuestem kann man diese touristi-
schen Höhepunkte der Stadt gemeinsam in 
einem Angebot erleben. Gemeinsam mit 
den vier Kulturmuseen in Solingen - Deut-
sches Klingenmuseum, Rheinisches Indust-
riemuseum Gesenkschmiede Hendrichs, 
Schloss Burg und Kunstmuseum Solingen – 
hat die Tourismusförderung Solingen ein 
neues Angebot erarbeitet. Die Broschüre 

„Klingen Kunst Kultur in Solingen“ umfasst 
nicht nur eine ausführliche Darstellung der 
vier Museen, sondern gibt auch noch Tipps 
für Radtouren auf den Trassen, Werksver-
käufe und den kulinarischen Genuss. 
Besonderes Schmankerl des Heftes: Wer 

alle vier Museen besucht, hat im vierten 
den Eintritt frei. Davon – so sind die Initia-
toren überzeugt - profi tieren nicht nur die 
Besucher, sondern auch die Museen. „Der 
Wunsch nach einem gemeinsamen Angebot 
unserer Museen war schon lange da, was 
jetzt entstanden ist, ist noch viel gehaltvol-
ler und geht weit über das hinaus, was wir 
uns als Museumsleiter vorstellen konnten“, 
so Dr. Barbara Grotkamp-Schepers vom 
Deutschen Klingenmuseum. Als Ergänzung 
zu dem Flyer gibt es darüber hinaus auch 
noch ein Wochenend-Arrangement, das 
zwei Übernachtungen in einem 4-Sterne-
Haus, ein Drei-Gänge-Menü in einem Res-
taurant und freien Eintritt in die vier 
Museen umfasst. Dieses wurde auch schon 
im Rahmen der „Messer-Macher-Messe“ 
verteilt und wie Schlupp berichtet, gab es 
bereits erste Anfragen. „Unser Ziel ist zum 
einen natürlich, Tagesgäste in die Region 
zu holen, zum anderen wollen wir aber 
auch verstärkt für längere Aufenthalte sor-
gen“, so Annette Nothnagel von der Bergi-
schen Entwicklungsagentur (BEA). Die Karte 

hat eine Aufl age von 50.000 Stück und ist 
in den Museen ebenso erhältlich wie in den 
Bürgerbüros, weiteren touristischen 
Anlaufstellen in Solingen und bei der Bergi-
schen Entwicklungsagentur.

Corinna Schlupp, Kristine Löw, Annette Nothna-
gel (BEA), Dr. Rolf Jessewitsch (Kunstmuseum 
Solingen) und Dr. Barbara Grotkamp-Schepers 
(Deutsches Klingenmuseum) (v.l.n.r.) präsentie-
ren das neue Tourismusangebot für Solingen.
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Chinesische TV-Show in der Histori-
schen Stadthalle Wuppertal gedreht

Zwei Folgen der größten chinesischen Stel- 
lenmarkt-Show „Only you“ wurden unlängst 
in der historischen Stadthalle in Wuppertal 
gedreht. Das Castingshow-Format ist in 
China ein Renner. Pro Folge schalten circa 
400 Millionen Zuschauer ein und auch auf 
Youtube werden die Folgen von Millionen 
angeklickt. Dank den China-Aktivitäten der 
Wirtschaftsförderung Wuppertal gelang es 
diesen ersten und einzigen offi ziellen Dreh 
der Sendung in Deutschland nach Wupper-
tal zu holen. In der Vorstellungsshow sitzen 
zum einen zehn Unternehmer aus China 
beziehungsweise Vertreter von chinesi-
schen Unternehmen in Deutschland, die in 

ihrer jeweiligen Branche meist Marktführer 
sind. Fünf Bewerbern wird pro Folge die 
Gelegenheit gegeben, sich und ihre Qualifi -
kation vorzustellen. Zudem müssen sie sich 
den Fragen der Unternehmer stellen und ihr 
Gehalt aushandeln. In der Folge, die in 
Wuppertal gedreht wurde, waren es chine-
sische Studenten und Absolventen, die in 
Deutschland studieren und so die Möglich-
keit bekamen in China oder Deutschland 
einen Job zu fi nden. Drehteam und die 400 
Zuschauer – zumeist chinesische Studenten, 
die für die Show aus ganz Deutschland 
angereist waren – waren begeistert von der 
besonderen Atmosphäre in der Stadthalle.

Drei Wochen –
drei Praktika

Wir für Sie!
 Steuerberater
 Wirtschaftsprüfer
 Vereidigter Buchprüfer

beraten
planen
prüfen

0 21 91 /97 50-0
kanzlei@stb-kgp.de
www.stb-kgp.de

0 21 91 /59 10 88-0
info@bo-wpg.de
www.bo-wpg.de

B & O
RHEINISCH-BERGISCHE

TREUHAND

WIRTSCHAFTSPRÜFUNGS-
GESELLSCHAFT 

Rosenstraße 21 – 23    42857 Remscheid
G. Kaib    P. Galldiks    D. Kammer    J. D. Oestreich    W. Ruoff    M. Brocksieper

Fo
to

: W
iF

ö 
W

up
pe

rt
al

In Zeiten des Fachkräftemangels muss man 
sich als Unternehmer etwas einfallen lassen, 
um Auszubildende für seinen Betrieb zu fi n-
den. Das dachte sich auch Thomas Wagner, 
als er einen Auszubildenden für sein Unter-
nehmen Wagner Hausmodernisierungen 
suchte. Die Idee für den Praktikumskreisel 
war geboren. Seit 2010 kooperiert Wagners 
Projekt, dem sich eine Vielzahl Solinger 
Unternehmen angeschlossen hat, mit Schu-
len in Solingen. Die Idee des Praktikumskrei-
sels ist schnell erklärt: Die Schüler verteilen 
ihr dreiwöchiges Schul praktikum auf drei 
Betriebe in denen sie jeweils eine Woche 
bleiben. Gefällt eine Station besonders gut 
oder sieht ein Unternehmer in einem Schü-
ler Potenzial, schließt sich ein Langzeitprak-
tikum über acht bis 12 Wochen an, bei dem 
die Schüler an einem Tag in der Woche im 
Betrieb mitarbeiten. „Oft haben wir so 
schon einen Ausbildungsplatz vermittelt“, 
erklärt Thomas Wagner nicht ohne Stolz. 

„Die Schüler bekommen durch unseren Prak-
tikumskreisel die Chance in Branchen rein-
zuschnuppern.“ Jetzt soll das Projekt auf das 
gesamte Städtedreieck ausgeweitet werden. 
Dafür sucht Wagner Unternehmer, die Lust 
haben sich an dem Projekt zu beteiligen. 
Internet: www.praktikumskreisel.de

 Weitere Infos gibt es bei Thomas Wagner, 
Telefon:  0212 23 27 801
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Industrie 4.0 im Bergischen Land 

REVOLUTION 
ODER 
EVOLUTION?     
Industrie 4.0 ist das Schlagwort des Jahres. Digitale 
 Vernetzung und intelligente Maschinen sind aber längst 
keine Utopie mehr. Im Bergischen Land ist man auf dem 
besten Weg in die Produktion von morgen. 
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Die Zukunft im Blick: Thomas Wißemann (links) 
und Ralf Wiesner (rechts) von der Maschinenbau 
Kooperation Wuppertal  

11  
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„Stillstand ist Rückschritt.“ – das ist schon 
lange eine Volksweisheit, die vielleicht 
eines der wichtigsten Prinzipien der mo-
dernen Industrie auf den Punkt bringt. 
Und weil Fortschritt in Zeiten von digita-
len Inhalten gerne mit Versionsnummern 
versehen wird, soll es sich bei dem nächs-
ten großen Schritt um Industrie 4.0 han-
deln. Das auf der Hannover-Messe 2013 
geprägte Schlagwort soll sämtliche Ent-
wicklungen vereinen, die bereits seit ge-
raumer Zeit im Gange sind. „Dabei geht 
es keinesfalls um völlig neue Ideen, son-
dern um eine Vision, die seit einigen Jah-
ren verfolgt wird“, meint Dr. Andreas Groß, 
Geschäftsführer der Heinz Berger Ma-
schinenfabrik in Wuppertal-Cronenberg. 

„Die weitreichende Vernetzung und digi-
tale Opti mierung von Produktionspro-
zessen wird bereits praktiziert“, weiß der 
Mittelständler. Industrie 4.0 – das bedeu-

tet im weitesten Sinne tiefgreifende Au-
tomatisierungsprozesse, digitale Daten, 
intelligente Produkte und vor allem die 
Nutzung internetbasierter Dienste bei der 
Produktion. Industrie 4.0 ist gleichzeitig 
ein Ober begriff für die Bestrebungen, den 
Standort Deutschland für die Zukunft fit 
zu machen. Genauer gesagt, die nötigen 
Stan dards zu entwickeln und zu etablie-
ren. Gerade im Maschinenbau und der 
verarbeitenden Industrie können deut-
sche Betriebe – auch aus dem Bergischen 
Land – auf weitreichende Erfahrungen 
zurückblicken. 
Heinz Berger Maschinen ist ein typisch 
bergisches Unternehmen, eines der vielen 

„Hidden Champions“ in der Region. Von 
Cronenberg aus beliefern die Polier- und 
Schleifmaschinen-Spezialisten die ganze 
Welt. Inzwischen auch mit dem Einsatz 
digital vernetzter Kommunikation. „Un-
sere Maschinen können Tag und Nacht 
online überwacht werden. Das garantiert 
unseren Kunden eine reibungslose Produk-
tion“, so Andreas Groß. Eine vollständige 
Vernetzung über externe Cloud-Lösungen 
kommt für den Unternehmer aber nicht 

Produktion benötigt werden. Im Idealfall 
könnte der gesamte Bestell-, Produktions- 
und Logistikprozess bis zur Auslieferung 
ohne menschliche Steuerung ablaufen. 
Anders als etwa ein Strichcode, der auch 
Informationen speichern kann, können 
diese RFID-Chips an verschiedenen Stati-
onen mit neuen Informationen bestückt 
werden, das erhöht die Flexibilität im 
Produktionsablauf. Außerdem kann er 
selbst ständig Daten auf Abruf versenden 
und muss nicht auf kurze Distanz abge-
lesen werden.
Etwaige Fehler oder Probleme sollen dabei 
automatisch ausgeglichen werden, der 
zeitliche Ablauf und einzelne Arbeits-
schritte werden zwischen Werkstück und 
Maschine über cyberphysische Systeme 
(CPS) flexibel ausgehandelt. Am Ende 
der Entwicklung steht ein dezentralisier-
tes System, das wesentlich flexibler und 
effizienter funktionieren soll, als es heute 
der Fall ist. Die Techniken und Kompo-
nenten der sogenannten Smart Factory 
stehen weitestgehend jetzt schon zur Ver fü-
gung. Was bislang noch fehlt, sind Erfah-
rungswerte und internationale Standards. 

infrage. „Wir müssen schon jetzt täglich 
Angriffe auf unsere Server abwehren.“ 
Eine vollständige Öffnung über standardi-
sierte Internetprotokolle würde das Risiko 
massiv vergrößern. 

Intelligente Fabriken
Eines der Ziele der sich anbahnenden, 
vierten Industrierevolution sind sogenannte 
Smart Factorys. Die Produktionsprozesse 
in einer solchen, intelligenten Fabrik sollen 
noch mehr als heute den Maschinen und 
den Produkten selbst überlassen werden. 
Dabei kommunizieren auch die Maschinen 
untereinander, aber vor allem sollen die 
Produkte intelligenter werden. Die ein-
zelnen Produkte verfügen dabei über ein 
digitales Gedächtnis, welches sie dazu 
befähigt, Prozesse eigenständig einzulei-
ten und sogar auf sich verändernde Ge-
gebenheiten zu reagieren. Vorbild für 
diesen nächsten Schritt in der Produktion 
ist die Natur. Wie ein Ameisenhügel or-
ganisiert sich der gesamte Ablauf selbst. 
Intelligent ist dabei nicht das einzelne 
Produkt, sondern das System als solches. 
Ein Beispiel: Ein individuelles Werkstück 
wird vom Nutzer online in Auftrag gege-
ben. Seine Bestellung leitet daraufhin auto-
matisierte Prozesse in der Logistik und 
Produktion ein. Das zu bearbeitende Werk-
stück durchläuft mehrere Produktions-
stätten und speichert während der ganzen 
Zeit seinen Fortschritt auf einem RFID-Chip 
(engl. radio-frequency identification). 
Dieser enthält alle Informationen, die zur 

Die weitreichende 
Vernetzung und 
digitale Optimierung 
von Produktionspro-
zessen wird bereits 
praktiziert.
Dr. Andreas Groß

Wenn wir uns auf die 
neuen Entwicklungen 
einlassen, müssen 
Produktionsabläufe 
ganz neu gedacht 
werden.
Ralf Wiesner

Dr. Andreas Groß, Geschäftsführer der Heinz Berger Maschinenfabrik, warnt vor den Risiken einer zu 
offenherzigen Vernetzung. 
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Abschied von Insellösungen
Die meisten Systeme, die jetzt schon auto-
 matisiert arbeiten, kommunizieren über 
proprietäre Standards. Ein deutlicher Fort-
schritt für die Entwicklung wären aber 
technische Normen und Protokolle, die 
weltweit standardisiert sind. Und genau 
darin liegt eine der bevorstehenden Auf-
gaben. Deutschland kann aufgrund der 
Erfahrungen in Sachen Automatisierungs-
prozesse einen wesentlichen Teil zu die-
ser Entwicklung beitragen und letztlich 
davon profitieren. Es geht gewisserma-
ßen um die Weltsprache der Produktion. 
Das ist auch der Grund, weshalb so in-
tensiv an diversen Fraunhofer-Instituten 
und Universitäten in der Bundesrepublik 
geforscht wird. Doch die Bestrebungen 
nach einheitlichen Standards und inter-
netbasierten Cloud-Lösungen bergen natür-
lich auch Gefahren. Die zunehmende Öff-
nung bislang geschlossener Systeme und 
die Verwendung internationaler Standards 
ermöglichen einen Eingriff von außen. 
Datenklau und Manipulation gehören da-
bei zu den größten Bedenken, die viele 
Kritiker der neuen Technologien äußern. 
Bevor man über diese Probleme spricht, 
gilt es aber, andere Barrieren aus dem Weg 
zu räumen – und die sind ausgesprochen 
menschlich.

Transparenz 4.0
„Wenn wir uns auf die neuen Entwicklun-
gen einlassen, müssen Produktionsabläufe 
ganz neu gedacht werden. Ich bin aber 
davon überzeugt, dass wir diesen Weg 
gehen müssen“, ist sich Ralf Wiesner von 
der Maschinenbau Kooperation Wupper-
tal sicher. „Die größte Hürde findet sich 
dabei aktuell noch in den Köpfen. Der 
erste Schritt in Richtung Industrie 4.0 ist 
die zunehmende Transparenz von Produk-
tionsabläufen. Es ist heute kein Problem 
mehr, alle wichtigen Daten aus der Pro-
duktion in Echtzeit abzurufen. Das ist 
eine völlig neue Situation. Plötzlich kön-
nen Eingriffe, beispielsweise bei Fehlern, 
direkt ausgewertet werden – und das be-
trifft nicht nur einzelne Maschinen, son-
dern ganze Produktionsanlagen. Alles 
liegt sofort auf dem Tisch. Damit muss 
man umgehen lernen.“ Und diese Situa-
tion erforderte von allen Beteiligten eine 
große Umstellung. „Letztlich bedeutet das 
natürlich auch, dass der Leistungsdruck 
auf die Mitarbeiter wächst. Ob eine Ent-
scheidung richtig oder falsch war, ist so-
fort sichtbar“, ergänzt Ralf Wiesner. Das 

zukünftig gehen soll, beantwortet Klaus 
Appelt wie folgt: „Die Innovationskraft 
eines Unternehmens hängt ganz wesent-
lich von der Qualifikation seiner Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter ab. Großen 
Bedarf sehe ich sowohl im Bereich des 
akademisch ausgebildeten Ingenieur-Nach-
 wuchses als auch in den gewerblich-
technischen Ausbildungsberufen.“ Ralf 
Wiesner von der Machinenbau Koopera-
tion kann aus eigener Erfahrung berich-
ten: „Wir arbeiten inzwischen mit zehn 
Konstrukteuren und 16 Programmierern. 
Daran kann man schon erkennen, wohin 
die Reise geht.“ Innerhalb der nächsten 
fünf Jahre werde es die ersten Vorzeige-
produktionsanlagen geben, prophezeit 
Wiesner. „Das ist auch dringend notwen-
dig“, fügt er noch hinzu, „um nicht vom 
internationalen Wettbewerb überholt zu 
werden.“
Marc Freudenhammer

Ergebnis kann sich aber sehen lassen. 
„Die Auslastung der Maschinen kann da-
durch enorm gesteigert werden. Fehler in 
der Produktion sind heute sofort einsehbar 
und können direkt behoben werden“, er-
klärt Thomas Wißemann von der Maschi-
nenbau Kooperation. „Wir schaffen es 
heute, Produktionsanlagen mit einer Aus-
l astung von annähernd 100 Prozent zu 
betreiben. Das bedeutet letztlich bares Geld.“ 

Neue Herausforderungen
Die Maschinenbaubetriebe im Bergischen 
Land müssten „die aktuellen technischen 
Innovationen im Blick behalten, um dar-
auf reagieren zu können. Die Unterstüt-
zung durch Externe kann dabei oft eine 
wichtige Hilfe darstellen. In unserer Re-
gion ist die Bergische Universität Wupper-
tal sicherlich ein guter Ansprechpartner“, 
rät Klaus Appelt von der IHK Wuppertal-
Solingen-Remscheid. Die technische Weite-
rentwicklung bedeutet natürlich auch 
ver änderte Anforderungen an die Ausbil-
dung. Die Frage, in welche Richtung es 

Die Maschinenbau-
Betriebe im Bergi-
schen Land müssen 
die aktuellen tech-
nischen Innovationen 
im Blick behalten, 
um darauf reagieren 
zu können.
Klaus Appelt

Klaus Appelt von der IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid rät den Unternehmen im Bergischen, die 
aktuellen Entwicklungen im Auge zu behalten.
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Auch bei IHK-TV geht es in dieser  
Ausgabe um das Thema Industrie 4.0  
im Bergischen Land. Das Video finden 
Sie unter:
www.wuppertal.ihk24.de
www.youtube.com/bergischeIHK
www.facebook.com/bergische IHK.
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Der Begriff Industrie 4.0 soll die ver-
schie denen Entwicklungen einer vierten 
indu striellen Revolution zusammenfas-
sen. Kann man tatsächlich von revolu-
tionären Zu stän den sprechen?
Dadurch, dass die radikalen Veränderungen 
den Unternehmen eine gehörige Portion 
Mut und Innovationswillen abverlangen, 
kann man schon von einer Revolution 
sprechen. Und man darf nicht vergessen, 
dass wir gerade erst am Anfang stehen. 
Die Potenziale, die durch Vernetzung und 
Automatisierung entstehen, sind heute 
noch gar nicht absehbar. Jede neue Tech-
nologie durchläuft ver schiedene Phasen. 
Die erste Phase, den praktischen Einsatz 
der Basistechnologien, haben wir im Prin-
zip jetzt schon vollzogen. Man kann das 
an einem schönen Beispiel nachzeichnen. 
Nehmen wir die Kaffeemaschine. Die 
Technik gibt es schon sehr lange. Dann 
sind mit einem Innovationssprung die 

Interview mit Professor Peter Gust 

BERGISCHES 
POTENZIAL 
Die Maschinenbau-Branche befindet sich im Wandel.  
Bergische Unternehmen bringen die nötigen Vorausset-
zungen mit, um davon profitieren zu können. 

Können die kleinen und mittelständi-
schen Unternehmen aus der Region im 
internationalen Wettbewerb mithalten, 
was die Erforschung der neuen Tech-
nologien angeht?
Ich denke, dass wir die idealen Voraus-
setzungen dafür haben. Gerade die klei-
neren, hochspezialisierten Unternehmen 
bilden die ideale Basis für das Projekt 
Industrie 4.0. Außerdem können wir von 
den extrem kurzen Wegen profitieren, 
die sich durch die hohe Konzentration 
der Betriebe ergibt. Das weiß auch die 
Bundesregierung. Die zur Verfügung ste-
henden Fördermittel für die High tech-
Strategie sind ja ganz bewusst zum 
Großteil für kleine und mittelständische 
Unternehmen reserviert.

Gibt es im Bergischen Land funktionie-
rende Netzwerke, in denen auch ein Aus-
tausch von Know-how stattfindet? 
Wir haben in diesem Jahr das Maschinen-
baunetzwerk Bergisch Land gegründet. 
Der Impuls dazu ging von der Maschinen-
bau Kooperation Wuppertal aus, die Hoch-
schule gehört zu den Mitgründern. Die 
Organisation wird von der Bergischen Ent-
wicklungsagentur übernommen. Das er-
klärte Ziel dabei ist es, durch diesen Zusam-
menschluss schneller voranzukommen und 
gemeinsam mehr zu erreichen. Das betrifft 
auch die Beantragung von Fördermitteln. 
Bislang haben sich allerdings erst zehn 
Unternehmen angeschlossen und wir sind 
aktuell weiter auf der Suche nach Partnern.  

Welchen Mehrwert halten die Produkte 
der Zukunft für uns bereit? 
Ich könnte mir beispielsweise vorstellen, 
dass die Verknüpfung von Produkten mit 
digitalen Serviceleistungen auch gegen 
Produktpiraterie genutzt werden könnte. 
Ein klassisches Beispiel für diese Entwick-
lung ist wohl das Smartphone. Ohne die 
Verbindung ins Internet, und zu den dort 
erhältlichen Inhalten und Leistungen, kann 
man nicht viel damit anfangen. Nur das 
Produkt zu kopieren hat also gar keinen 
Sinn. Einer der Vorreiter auf diesem Ge-
biet ist sicherlich Apple. Die Entwicklung 
einer digitalen Plattform wie dem App 
Store, der nur in Verbindung mit den ei-
genen Produkten genutzt werden kann, 
ist ganz bestimmt richtungsweisend. Die-
ser Mehrwert schafft letztlich auch eine 
engere Kundenbindung. Da steckt noch 
jede Menge Potenzial drin.
Das Gespräch führte Marc Freudenhammer

neuen Pad-Maschinen auf den Markt ge-
kommen. Heute ist es nichts Ungewöhnli-
ches mehr, diese auch zum Teekochen zu 
verwenden – eine Weiterentwicklung der 
Basis-Idee. Auch die Möglichkeiten zur 
Nutzung von Industrie 4.0 werden sich 
vielfältig entwickeln.

Das Bergische Land kann auf eine lan-
ge Tradition im Maschinenbau zurück-
blicken. Für welche Betriebe lohnt es 
sich, in die neuen Entwicklungen zu 
investieren?
Abgesehen von sehr kleinen Manufakturen 
können langfristig alle davon profitieren. 
Letztlich geht es vor allem darum, den 
Anschluss nicht zu verlieren. Die zuneh-
mende Verknüpfung virtueller Inhalte 
und realer Produkte ist bereits in vollem 
Gange. Die Frage ist also nicht, ob wir 
uns auf diese Entwicklungen einlassen, 
sondern wie schnell wir dabei sind. 

Prof. Peter Gust von der Bergischen Universität, Abteilung Maschinenbau
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Zinsgünstige Kredite, Fördermittel zum Ausgleich mangelnder Sicherheiten und Eigenkapital-

Finanzierungen: So fördern wir Ihr Unternehmen. Und mit Investitionen in mehr Energie-

effizienz profitieren Sie jetzt sogar dreifach. Sie erhalten den besonders günstigen 

NRW.BANK.Effizienzkredit, sparen Energiekosten und schonen die Umwelt. 

Fragen Sie Ihre Hausbank – oder direkt uns: Tel. 0211 91741-4800 

(Rheinland) oder 0251 91741-4800 (Westfalen). 

www.nrwbank.de

Wir fördern Ihr Unternehmen.
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Dieser Grundsatz galt schon damals, als 
sein Urgroßvater Otto Richter in Rem-
scheid eine der ersten freien Versiche-
rungsagenturen im Lande gründete – ob-
wohl anno 1860 an Computer natürlich 
noch nicht zu denken war. Doch auch im 
Zeitalter neuer Kommunikationstechni-
ken wird die Arbeit der Fritz Richter Ver-
sicherungsvermittlung nach wie vor vom 
partnerschaftlichen Miteinander im Kun-
denumgang bestimmt. Weit über 2.200 

Klienten aus der Region schätzen mittler-
weile diese besondere Art der vertrauens-
vollen Geschäftsbeziehung. 

Auf der Höhe der Zeit
Grund genug für Jörg Feurich, der das 
Unternehmen vor drei Jahren als Inhaber 
übernommen hat, am bewährten Prinzip 
festzuhalten. „Das gute persönliche Ver-
hältnis zu unseren Firmen- und Privat-
kunden ist eine entscheidende Vorausset-
zung für unser ausgezeichnetes Standing 
im Wettbewerb. Selbstverständlich nut-
zen wir dabei alle Möglichkeiten moder-
ner Medien, um unser Leistungsspektrum 
weiter zu optimieren. Beispielsweise un-
terstützen wir die Beratung durch einen 
direkten Vergleich adäquater Versiche-
rungsangebote aktuell aus dem Web auf 
dem Monitor - und zwar nicht nur hin-
sichtlich der Preise, sondern auch inhalt-
lich. So kann sich der Kunde selbst ein 
Bild machen, welche Offerte für seine Be-
dürfnisse die beste Lösung liefert.“

Noch nie war Beratung so wichtig wie heute“, erklärt 
Hellmut Richter. Nach 50 Jahren als Versicherungsver-
mittler kennt er die Zusammenhänge im Assekuranz-
Geschäft genau und weiß, dass nichts ein Gespräch 
ersetzen kann. Auch kein schneller Klick ins Internet.  

Geschätzt für großen 
persönlichen Einsatz. 
Hellmut Richter (rechts) 
und sein Nachfolger 
Jörg Feurich (links) 
bieten als unabhängige 
Versicherungsvermittler 
professionelle Leistung.

16  07 | 2013

PORTRAIT FRITZ RICHTER VERSICHERUNGSVERMITTLUNG

Risikobegrenzung im Angebot

SO GUT WIE SICHER 
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Jederzeit Entscheidungsfreiheit 
Hier zeigen sich die praktischen Vorteile 
der Unabhängigkeit. Da Jörg Feurich und 
sein fünfköpfi ges Team an keine Versi-
cherungsgesellschaft gebunden sind, ha-
ben sie bei der Produktauswahl freie 
Hand. „Wir ermitteln über marktweite 
Ausschreibungen für jeden Kunden den 
passenden Versicherungsschutz, stellen 
ein maßgeschneidertes Paket zusammen 
und überprüfen regelmäßig, ob aufgrund 
von privaten, betrieblichen oder gesetzli-
chen Veränderungen entsprechende An-
passungen erforderlich sind.“, erläutert 

der Profi  aus Remscheid. „Außerdem 
schauen wir uns bestehende Versiche-
rungsverträge auf eventuelle Lücken so-
wie Überschneidungen an, um unnötige 
Kosten zu vermeiden.“ Und Hellmut 
Richter ergänzt: „Im Laufe der Zeit hat 
die Versicherungswirtschaft viel unter-
nommen, um den steigenden Ansprü-
chen in der Gesellschaft gerecht zu wer-
den. Dies versetzt uns in die Lage, die 
Wünsche unserer vielschichtigen Klientel 
noch gezielter zu befriedigen“

Fortschritt im Haftungsfall
Etwa im Geschäftsbereich. Unternehmen 
jeder Größe und Couleur können für ihre 
Belange auf ganz spezielle Leistungen 
zurückgreifen. So gibt es unter anderem 
Versicherungen gegen die Folgen von 
Datendiebstahl, gegen den Ausfall kost-
spieliger Elektronik und gegen betrieb-
lich bedingte Umweltschäden. Interes-
sante Neuigkeiten kommen auch aus 
dem Segment der Haftpfl ichtversiche-
rung. Jörg Feurich zu den Details: „Hin-
länglich bekannt ist die sogenannte 

D&O-Versicherung für Manager, Ge-
schäftsführer und andere leitende Füh-
rungskräfte, die sämtliche operativen 
Tätigkeiten und strategischen Entschei-
dungen abdeckt und somit im Haftungs-
fall das persönliche Vermögen des Be-
treffenden schützt. Mit einer Vermögens-
schadenshaftpfl ichtversicherung kann sich 
jetzt auch das Unternehmen selbst ge-
gen Forderungen Dritter absichern. Im 
schlimmsten Fall geht es dabei um etli-
che Millionen.“                   Brigitte Waldens

Im Laufe der Zeit
hat die Versiche-
rungswirtschaft viel 
unternommen, um 
den steigenden 
Ansprüchen in der 
Gesellschaft gerecht 
zu werden.

Hellmut Richter 

INFO

Fritz Richter Versicherungsvermittlung
Inhaber Jörg Feurich e.K
Schützenstr. 30
42853 Remscheid
Telefon: 02191 21022
Telefax: 02191 22783
E-Mail: info@richter-versicherungen.de
Internet: www.richter-versicherungen.de
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Was immer Sie auch antreiben oder betreiben – die richtige 
Energie fi nden Sie bei uns: Strom und Gas für mittelständische 
Unternehmen und Gewerbebetriebe plus Top-Service rund um 
Ihre Energie.

Wir  machen Ihnen  Angebote, die individuell auf Ihre Bedürfnisse 
zugeschnitten  sind.  Und wir beliefern Sie zuverlässig,  sicher und 
zu günstigen  Konditionen. Ein weiteres Plus für Sie: Als Tochter 
eines Schweizer Energieversorgers sind wir unabhängig vom 
deutschen Strom-Oligopol.

Machen Sie jetzt Plus. Testen Sie uns und optimieren Sie Ihren 
Strom- und Gasbezug! Anruf oder E-Mail genügt und Sie 
erhalten umgehend unser Angebot.

Ihr Plus in Sachen Energie!
Strom und Gas für den Mittelstand – zu optimalen Konditionen

Repower Deutschland GmbH
Freistuhl 3
44137 Dortmund

T +49 (0)23 1 206 406 0
info.de@repower.com
www.repower.com

Mit dem Smartphone 
scannen und direkt 
online zu unseren 
Produkten gelangen!
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Vor 200 Jahren wurde die Löwen-Apotheke in Cronenberg gegründet

EINE APOTHEKE IM 
WANDEL DER ZEIT 
Seit 200 Jahren gibt es die 
Löwen-Apotheke in Cronen-
berg. Inhaberin Christine 
Jansen-Bethke setzt auf 
Kontinuität und eine indivi-
duelle Beratung. Das wissen 
die zahlreichen Stammkun-
den der Apotheke zu schät-
zen.

200 Jahre Geschäftstätigkeit am selben 
Standort sind eine stolze Zahl. Von der 
Resonanz auf ihr Jubiläum war Apotheke-
rin Christine Jansen-Bethke dennoch 
überwältigt. Die Kunden kamen mit Blu-
men, Pralinen, persönlichen Glückwün-
schen und kleinen Geschenken und ließen 
das Cronenberger Traditionshaus und sein 
Team hochleben. Doch reicht schon ein 
kurzer Einblick in den Alltag der Löwen-
Apotheke, um zu wissen, was die Men-
schen in dem Wuppertaler Stadtteil an 

„ihrer“ Apotheke so schätzen.
„Wie geht‘s Ihrer Frau?“, wendet sich die 
Chefi n an einen Mann, dessen Ehefrau ge-
rade operiert worden ist. „Kommen Sie 
gut mit dem Mittel zurecht?“, will derweil 

eine ihrer Mitarbeiterinnen von einer älte-
ren Dame wissen, die zum großen Kreis 
der Stammkundschaft gehört. „Es stimmt. 
Viele Menschen aus Cronenberg haben 
eine enge Bindung zu dieser Apotheke“, 
bestätigt Christine Jansen-Bethke, die den 
Geschäftsbetrieb vor sieben Jahren von 
ihrer Mutter Irmgard Jansen-Balke über-
nommen hat. In dritter Generation ist die 
Löwen-Apotheke nunmehr im Besitz der 
Familie. „Als Kind war es meine größte 
Freude, mit meinem Großvater an den 
Sonntagen hierher zu kommen. Da musste 
er durch, auch wenn er sehr beschäftigt 
war“, erinnert sich die Apothekerin la-
chend. So sei ihr Weg hinein ins Pharma-
ziestudium und später in den Familienbe-

Apothekerin Christine Jansen-Bethke 

18  07 | 2013
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trieb schon frühzeitig vorgezeichnet 
gewesen – aus freien Stücken und ohne 
Druck, wohlgemerkt.

Ein neues Computersystem für 
das Warenlager
Die Chronik, die zum 200-jährigen Beste-
hen erstellt wurde, führt den Untertitel 

„Eine Apotheke im Wandel der Zeit“. Chris-
tine Jansen-Bethke ist nach Gründer Jo-
hann Wilhelm Leverkus nunmehr die 
siebte Eigentümerin der Cronenberger 
Löwen-Apotheke und hat erst vor einem 
Jahr eine große Investition vorgenommen, 
um den Herausforderungen der Gegen-
wart besser begegnen zu können. Ein 
computergestütztes Warenlager im hinte-
ren Teil der Geschäftsräume räumt Arz-
neien automatisiert ein und gibt sie aus, 
nachdem das jeweilige Rezept der Kunden 
an der Ladentheke erfasst wurde. „Für die 
Warenwirtschaft ist dies ein ganz großer 
Vorteil“, erläutert die Apothekerin. 6.000 
Artikel lagern in meterhohen Regalen, 

vom Lager werden sie über eine Art Wa-
renrutsche in Sekundenschnelle in den 
Verkaufsraum befördert. Gerade vor dem 
Hintergrund des komplizierten Vertrags-
werks mit den Krankenkassen sei das neue 
System eine enorme Erleichterung. 

Fachleute für jeden Bereich
Zehn Mitarbeiter – darunter ein weiterer 
approbierter Apotheker – gehören zum 
Team. Fluktuation gibt es wenig, Kontinu-
ität ist für die Kundenbindung wichtig. 
Medikamentenkauf ist Vertrauenssache, 
weiß die Chefi n. „Man hat bei uns sehr 
stark eine beratende Tätigkeit. Gerade das 
macht mir persönlich große Freude“, sagt 
Christine Jansen-Bethke, die selbst in Cro-
nenberg im elterlichen Haus wohnt und 
somit im Stadtteil verwurzelt ist. Neben 
einer hohen Fachkompetenz legt sie indes 
auch Wert darauf, dass ihre Angestellten 
persönliche Interessen und Talente in ihre 
Arbeit einbringen können. Davon profi tie-
ren die Mitarbeiter, die Kunden und letzt-

lich auch die Apotheke. „Wir haben ana-
lysiert, was die Menschen von uns 
erwarten. Danach haben wir bestimmte 
Schwerpunkte erarbeitet“, erklärt sie. So 
gibt es hinter der Ladentheke Fachleute 
für Homöopathie, für die Anwendung von 
Medikamenten bei Tieren oder für Kosme-
tik. So hat sich die Traditions-Apotheke in 
vielerlei Hinsicht auf die Moderne einge-
stellt. Die Brücke in die Vergangenheit ist 
dennoch nicht verloren gegangen. Dort, 
wo das innovative Lagersystem die Medi-
kamente auswirft, sind im Hintergrund 
die holzvertäfelten Apothekenregale aus 
früheren Jahren zu sehen. Christine Jan-
sen-Bethke hat zwar mit Team und Kun-
den auf das Jubiläum angestoßen, aber 
auf eine große Feier verzichtet. Stattdes-
sen hat sie 2.500 Euro ans Kinderhospiz 
Burgholz übergeben. „Diese Spende war 
mir wichtig und genauso hätten es be-
stimmt auch meine Vorgänger gesehen“, 
sagt sie voller Überzeugung.  
Stefanie Bona 
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PORTRAIT LÖWEN-APOTHEKE

A!B!C Unternehmensgruppe

Unsere rund 300 Mitarbeiter in Wuppertal, Solingen, Remscheid,

Duisburg und Hannover bieten Ihnen kompetente Hilfe bei 

Unternehmensberatung !! Wertschöpfung !! Restrukturierung !! Sanierung

Personaldienstleistung !! Zeitarbeit !! Outplacement !! Personalmanagement

Projektbeteiligung !! Mergers & Aquisitions !! Beteiligungen

Nutzen Sie unsere Stärken.

Alexander Lampe 

Geschäftsführender 

Gesellschafter

Thorsten Westhoff 

Geschäftsführender 

Gesellschafter

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 

A!B!C Unternehmensgruppe | Kleiner Werth 34 |  42275 Wuppertal   

Telefon +49 (0)2 02/94 693-0 | info@abcgroup.de | www.abcgroup.de
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Dachzeile

PORTRAIT 
MODEHAUS 
JOHANN 

Bärbel Beck legt in ihrem Mode-
haus viel Wert darauf, dass sich 
die Kunden rundum wohlfühlen. 

20  07 | 2013

PORTRAIT MODEHAUS JOHANN
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INFO

Modehaus Johann 
Kölner Str. 12
42897 Remscheid 
Telefon 02191 668-245
Telefax: 02191 666-082
E-Mail: mode@modehausjohann.de
Internet: www.modehausjohann.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 
9.30 - 18.30 Uhr, Samstag von 9.00 - 
13.00 Uhr

Einkaufen mit Wohlfühlcharakter

ANPROBE IM EIGENEN 
WOHNZIMMER  
Seit 1895 steht das Modehaus Johann in Lennep nicht nur 
für aktuelle Mode, sondern auch für exklusive Dienstleis-
tungen. Als erstes Bekleidungsgeschäft in Remscheid trägt 
Johann jetzt das Prädikat „generationenfreundlich“.

Tradition. Fachkompetenz. Servicemen-
talität. Wer wie das Modehaus Johann 
seit 1895 im Herzen der Lenneper Alt-
stadt vor Ort ist, der weiß, worauf es an-
kommt. Bärbel Beck, Inhaberin des 
Modehauses, ist es scheinbar mühelos 
gelungen, das Geschäft ihrer Familie in 
vierter Generation erfolgreich fortzufüh-
ren. Und wer sich mit der dynami-
schen Geschäftsfrau unterhält, der merkt 
schnell, warum sie so erfolgreich ist.

„Service mit Herz“ entstand aus 
der Analyse des Kaufverhaltens
Stillstand ist für die ehemalige Unterneh-
mensberaterin ein Fremdwort. Und so 
entwickelte sie vor einigen Jahren ein 
neues Konzept für das Modehaus. „Wir 
haben einen sehr hohen Stammkun-
denanteil“, erklärt Bärbel Beck. Diese 
Stammkunden nahm sie sich vor und un-
tersuchte deren Kaufverhalten. „Aus den 
Ergebnissen haben wir dann unseren 
speziellen Service entwickelt - den Ser-
vice mit Herz.“ Die Situation: Viele der 
Kunden sind schon älter, möchten sich 
nach wie vor gerne modisch kleiden, 
aber der Weg ins Geschäft ist ihnen zu 
mühselig. Die Lösung: ein mobiler Be-
kleidungsservice - ganz in Tradition ih-
res Urgroßvaters Hermann Jörgens, der 
vor mehr als 100 Jahren ebenfalls die 
Kunden belieferte.

So unverbindlich wie eine 
Shopping-Tour
Ein Team, das eigens für diesen Service 
ausgebildet wurde, spricht mit den Kun-
den, nimmt ihre Vorlieben und Wünsche 
auf und stellt eine Auswahl an Kleidung 
zusammen, mit der eine eigene Außen-
dienstmitarbeiterin dann zu den Kunden 
fährt. „Dieser Service ist ganz unverbind-
lich und ohne Aufpreis. Selbstverständ-
lich besteht kein Kaufzwang und wir bie-
ten auch einen Änderungsservice an“, 
sagt die Geschäftsführerin. Dieser mobile 
Bekleidungsservice können übrigens 
nicht nur Kunden aus Remscheid, son-
dern aus dem gesamten Bergischen Land 
in Anspruch nehmen.

Barrierefreies Einkaufen im 
Laden
Doch auch im Geschäft hat Bärbel Beck 
einiges unternommen, um für jeden ein 
entspanntes Einkaufserlebnis zu schaf-
fen. Neben trendaktueller Mode für Da-
men und seit Herbst 2012 auch für Her-
ren, bietet Johann ein spezielles 
Sortiment für Senioren an. Sondergrö-
ßen, Einzelanfertigungen, ein kostenlo-
ser Änderungsservice oder Mode für 
Rollstuhlfahrer - all dies fi ndet man im 
Lenneper Modehaus. Damit auch jeder - 
von der Mutter mit Kinderwagen bis zum 
Rollstuhlfahrer– problemlos in und durch 

den Laden kommt und auch die Umklei-
dekabinen benutzen kann, hat Bärbel 
Beck das Ladenlokal entsprechend um-
gebaut. All dies brachte ihr nun als erstes 
Bekleidungsgeschäft in Remscheid das 
Prädikat „generationenfreundlich“ ein. 
Stolz ist sie darauf, will aber vor allem 
eins erreichen: „Ich würde mich sehr 
freuen, wenn ich damit auch andere Ge-
schäftsleute zum Nachdenken und viel-
leicht sogar zur Nachahmung anrege“, 
betont Bärbel Beck. 

Immer aktiv, um für die Kunden 
attraktiv zu bleiben
Damit derweil der Besuch im Modehaus 
Johann immer spannend bleibt, denkt 
sich die ehemalige Studentin der Textilen 
Betriebswirtschaft ständig etwas Neues 
aus. So gibt es regelmäßig Modenschau-
en – hier dürfen Kunden in die Rolle der 
Models schlüpfen, Lesungen und Cock-
tailabende in ihrem Geschäft. Aktuell 
plant Bärbel Beck eine spezielle Spen-
denaktion. Die Leute können im Geschäft 
alte Kleidung spenden und bekommen 
dafür einen Einkaufsgutschein. Beck: 

„Wir sind immer aktiv, um vor Ort attrak-
tiv zu bleiben.“                        Nicole Bolz
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Heinz-Helmut Kempkes verabschiedet 

Zwei Punkte standen im Vordergrund auf 
der letzten Sitzung des Bezirksausschusses 
Remscheid: Der Weg Remscheid-Lenneps 
zu einem DOC sowie die Verabschiedung 
des langjährigen Ausschussvorsitzenden 
und ehemaligen IHK-Vizepräsidenten, 
Heinz-Helmut Kempkes. Neben einigen kri-
tischen und ablehnenden Stimmen sprach 
sich eine große Mehrheit für ein DOC am 
Standort Remscheid-Lennep aus. Es müsse 
sich in Lennep etwas verändern und das 
DOC böte dafür eine gute Gelegenheit. 
Dabei müsste den Verkehrs- und Parkprob-
lemen große Aufmerksamkeit geschenkt 
werden. Eine zufriedenstellende Lösung für 
die Anwohner und Remscheid-Lennep sei 
unabdingbar. 
IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge 
dankte Kempkes für seinen langjährigen 

und unermüdlichen Einsatz für die bergi-
sche Unternehmerschaft. Er habe ihn ken-
nenglernt als Kosmopoliten der „Seestadt 
auf dem Berge“: In der Woche auf interna-
tionalem Parkett weltweit tätig, am 
Wochenende Bürger in und für Remscheid. 
Persönlich zurückhaltend und immer die 
Sache in den Vordergrund stellend, habe 
sein Einsatz Vorbildcharakter. Stehend und 
lange applaudierend zeigten die Ausschuss-
mitglieder ihre Wertschätzung für die lang-
jährige ehrenamtliche Arbeit von Kempkes.
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IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge ver-
abschiedete den langjährigen IHK-Vizepräsiden-
ten und Ausschussvorsitzenden Heinz-Helmut 
Kempkes bei der letzten Sitzung des Bezirksaus-
schuss Remscheid.

Sprachförderprojekt „Wortschatz“ 
ist ausgezeichnete Bildungsidee

Das Sprachförderprojekt „Wortschatz – 
Wenn schlauen Kindern die Worte fehlen“ 
der Wirtschaftsjunioren Remscheid wurde 
im Rahmen der Landeskonferenz der Wirt-
schaftsjunioren NRW als herausragende 

„Bildungsidee“ im bundesweiten Wettbe-

werb „Ideen für die Bildungsrepublik“ aus-
gezeichnet. Das Projekt unterstützt Fünft- 
und Sechstklässler mit Migrationshinter-
grund durch individuelle Sprachförderan-
gebote. So können die Schüler ihre 
Sprachdefi zite abbauen und einen erfolg-

reichen Schulalltag erleben. Seit 2006 
organisieren die Wirtschaftsjunioren Rem-
scheid den spendenfi nanzierten Sprachför-
derunterricht gemeinsam mit der Bergi-
schen Universität Wuppertal und 
zahlreichen weiterführenden Schulen in 
Remscheid. Dazu bereitet die Universität 
ausgesuchte Lehramtsstudenten auf die 
Aufgabe als „Wortschatz“-Lernbegleiter vor. 
Die von der Schule ausgewählten Fördersti-
pendiaten erhalten von den Studenten 
schließlich Sprachförderunterricht in zwei 
zusätzlichen Schulstunden pro Woche. 

„Gute Sprachkenntnisse sind die Grundlage 
für eine erfolgreiche schulische und auch 
berufl iche Laufbahn“, erläutert der Spre-
cher der Wirtschaftsjunioren Remscheid Dr. 
Peter Dültgen das Konzept. Über 1.100 Bil-
dungsprojekte aus ganz Deutschland hat-
ten sich Anfang 2012 bei dem Wettbewerb 

„Ideen für die Bildungsrepublik“ beworben. 
Eine unabhängige Expertenjury wählte ins-
gesamt 52 Projekte aus, die sich in heraus-
ragender Weise für mehr Bildung von Kin-
dern und Jugendlichen stark machen. 

 Das Team von IHK-TV hat das Wortschatz-
Projekt an einer Schule in Remscheid besucht 
und stellt das preisgekrönte Konzept in einem 
Film vor. Der Film ist auf unserer Homepage 
www.wuppertal.ihk24.de sowie auf Youtube 
unter www.youtube.com/bergischeIHK zu sehen. 

Thorsten Kapitza, 2. Vorsitzender der Wirtschaftsjunioren Remscheid; Alexa Schmitt-Ehlerding, 
Projektkoordinatorin „Wortschatz“; Dr. Peter Dültgen, Sprecher der Wirtschaftsjunioren Remscheid; 
Daniela Ebert, Deutschland - Land der Ideen; Alexander Holthaus, Projektbegründer „Wortschatz“
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Wirtschaftsjunioren NRWs trafen sich in Wuppertal

Über 400 Gäste aus ganz NRW waren Ende 
Mai zu Gast in Wuppertal und nahmen an 
der größten Verbandsveranstaltung des 
Bundeslandes teil. Unter dem Motto “nett-
werken“ trafen sich junge Unternehmer 
und Führungskräfte zur Landeskonferenz 
der Wirtschaftsjunioren NRW, kurz LaKo, 
Ende Mai. Organisiert wurde die Veranstal-
tung von Wuppertaler Jungunternehmern. 
Im Mittelpunkt der Konferenz standen die 
Delegiertenversammlung, Seminare, 
Betriebsbesichtigungen, ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm sowie eine aus-
gelassene Party in der Villa Media. Höhe-
punkt war der festliche Gala-Abend in der 
Historischen Stadthalle Wuppertal mit 
Festrednern, Live-Musik und Tanz im Gro-

ßen Saal. „Mit dem Motto “nettwerken“ 
haben wir das Ziel, unsere Gäste im Rah-
men der dreitägigen Konferenz miteinander 
zu vernetzen, erreicht. Wir haben unseren 
Gästen ein einzigartiges, hochinteressantes 
und wunderschönes Wuppertal präsen-
tiert“, freuten sich die Konferenzdirektoren 
der LaKo 2013 Constanze Compes, Chris-
tian Metzen und Philip Schmersal. Die 
Konferenz, aber auch die Stadt Wuppertal, 
rief bei den aus ganz NRW angereisten 
Gästen Begeisterung hervor. Viele Teilneh-
mer der Konferenz waren positiv von der 
Stadt und ihren Sehenswürdigkeiten über-
rascht. Für die Wuppertaler Wirtschaftsju-
nioren bedeutete die Ausrichtung der LaKo 
nicht nur eine große Ehre und Herausfor-

derung, sondern auch viel Arbeit. Dabei 
brachten alle Beteiligten ihre geballte 
Kraft und Wirtschaftserfahrung ehrenamt-
lich ein.

IHK-Tag der Ausbildungschance

„Die Situation auf dem Ausbildungsmarkt 
des Bergischen Städtedreiecks ist nicht ein-
fach. Es suchen mehr Jugendliche einen 
Ausbildungsplatz, als Stellen angeboten 
werden. Gleichzeitig sind auch noch viele 
Ausbildungsplätze unbesetzt. Die bergische 
IHK tut alles, um Angebot und Nachfrage 
zusammenzubringen.“ Das betonte IHK-
Präsident Thomas Meyer Mitte Juni in 
einem Pressegespräch anlässlich des bun-

desweiten „IHK-Tags der Ausbildungs-
chance“. Neben einer Übersicht über die 
zahlreichen Aktionen der IHK in den ver-
gangenen Monaten präsentierte der IHK-
Präsident auch den druckfrischen IHK-Aus-
bildungsatlas „Deine Zukunft“. Auf 130 
Seiten werden darin 160 Ausbildungsberufe 
vorgestellt und konkrete Tipps zur Lehrstel-
lensuche gegeben. Darüber hinaus sind die 
Adressen von über 400 Ausbildungsfi rmen 

enthalten. Für die völlig neu gestaltete Bro-
schüre wurden unter anderem jugendliche 
Models aus der Region gecastet. Sie zeigen 
anschaulich, wie man sich beispielsweise 
zu Bewerbungsgesprächen passend kleidet 
und wie man solche Gespräche erfolgreich 
führt. Der Ausbildungsatlas kann kostenlos 
in den IHK-Geschäftsstellen abgeholt oder 
online abgerufen werden. Unter www.wup-
pertal.ihk24.de kann er als PDF-Datei her-
untergeladen oder als blätterbare Datei 
genutzt werden. Es sei kein Zufall, dass der 
Ausbildungsatlas gerade jetzt erschienen 
ist: „Wer für das Jahr 2014 einen Ausbil-
dungsplatz sucht, der sollte jetzt mit den 
Bewerbungen beginnen“, so Meyer. Insbe-
sondere bei den größeren Unternehmen 
laufe die Bewerbungsphase für das kom-
mende Jahr bereits an. Chancen gibt es 
aber auch noch für diejenigen Jugendlichen, 
die für dieses Jahr noch einen Ausbildungs-
platz suchen. Bei der IHK-Ausbildungshot-
line beraten die IHK-Experten zu allen Fra-
gen rund um freie Stellen und geben 
Hinweise zu Bewerbungsunterlagen und 
zum Bewerbungsverfahren. Suchende 
Jugendliche können sich telefonisch unter 
0202 2490-832, -833 und -834 oder per 
E-Mail: ausbildungsplatz@wuppertal.ihk.
de bei der IHK melden. Noch bis Ende 
August werden dort täglich von 9 bis 16 
Uhr freie Ausbildungsplätze vermittelt. 

IHK-Präsident Thomas Meyer, Model Julia Flüß, IHK-Bereichsleiterin 
Carmen Bartl-Zorn, IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge (v.l.n.r.)
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Ein Galaabend in der historischen Stadthalle Wuppertal 
rundete das Programm der Landeskonferenz der Wirt-
schaftsjunioren ab.
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IHK ehrt langjährige Prüferinnen und Prüfer

„Ohne ihren ehrenamtlichen Einsatz würde 
das duale System mit seinen auch internati-
onal sehr anerkannten Abschlüssen zusam-
menbrechen oder die Prüfungen wären 
unakzeptabel teuer. Sie sind das Rückgrat 
unseres erfolgreichen Prüfungswesens.“ 
Das betonte Dr. Manfred Diederichs, Vize-
präsident der Bergischen IHK, Anfang Juni 
bei der Ehrung von 65 langjährigen Prüfe-
rinnen und Prüfern. Die Geehrten sind seit 
mindestens 15 Jahren ehrenamtlich in den 
Prüfungsausschüssen der IHK aktiv. Sie 
erhielten als Anerkennung für ihre Leistun-
gen im Deutschen Röntgen-Museum in 
Remscheid Urkunden und die Ehrennadel 
der IHK. Insgesamt gibt es derzeit über 
1.500 Prüferinnen und Prüfer in der Bergi-
schen IHK. Abschließend appellierte Dr. Die-
derichs an die Unternehmen, verstärkt Mit-
arbeiter für die Prüfertätigkeit freizustellen 
sowie an die Fachkräfte, sich für die Prüfer-
tätigkeit zur Verfügung zu stellen. Nur so 
könnten auch künftig praxisorientierte Prü-
fungen in der Region sichergestellt werden.

INFO 

Wuppertal
Hedwig Baeumer, Berufskolleg Werther 
Brücke der Stadt Wuppertal
Hans Becker, Galeria Kaufhof GmbH
Andreas Belten
Helmut Bornscheuer
Wolf-Helge Esser, Sportarena GmbH
Sylke Esser-Bruß, Autohaus Eylert GmbH
Udo Giese
Ralf Haeck
Wilfried Hillmann, Walter Vaupel 
GmbH & Co.
Manfred Irländer
Helmut Jänecke
Gerd Jock, Berufskolleg Werther Brücke 
der Stadt Wuppertal
Michael Köhler, Transporte Köhler GmbH
Michael Kozinowski, Buchhandlung Klaus 
von Mackensen
Rainer Krüger
Waldemar Laskowski, Berufskolleg 
Werther Brücke der Stadt Wuppertal
Marcel Markendorf
Michael Meister, Bayer Health Care AG
Alfred Mettmann, Daimler AG

Rüdiger Neumann, Neumanns Sanitäts- 
und Orthopädiehaus Verwaltungs GmbH
Dr. Rainer Ostermann
Friedhelm Ross
Werner Schedler
Franz Joachim Schildberg
Annette Schilde, Berufskolleg Elberfeld der 
Stadt Wuppertal
Margot Schneider, TSV des Kreises Neuss
Frank Simon, Joh. Hermann Picard GmbH 
& Co. KG
Karl-Heinz Strohn, Konfetti GmbH
Hans-Ullrich Strunk, WSW Wuppertaler 
Stadtwerke GmbH
Joachim Vick, Berufskolleg am Haspel der 
Stadt Wuppertal
Dirk Wagner
Willi Weierstall
Friedrich Wilhelm Witt
Walter Ziemer

Solingen
Dr. Kerstin Freund
Rainer Gilles, Carl Grafweg
Rainer-J. Husfeldt

Bernd Kossack, Berufskolleg 
der Zentralfachschule der Deutschen 
Süßwarenwirtschaft
Wolfgang Lauterjung
Uwe Stamm, Auto-Treffpunkt Stamm GmbH
Uwe Stoffmehl
Dirk Trauner
Ralf Weltersbach
Frank Wischmann
Ralf Manfred Zimmer, item Industrie-
technik und Maschinenbau GmbH

Remscheid
Marijan Keller
Udo Kleuser
Gerhard Paradies
Michaela Peters
Reinhold Reismann
Bernd Quinting
Jochen Rohr, Jakob Rohr (Schuhhaus Rohr)
Marion Schöne, Paul Schulten 
GmbH & Co. KG
André Torsten Wirths
Felicitas Zinner, BimoTek Bildungsstätte 
für moderne Schreibtechnik e.V.

65 Prüferinnen und Prüfer wurden im Juni im Röntgen-Museum in Remscheid-Lennep für ihre lang-
jährige Prüfertätigkeit geehrt.

24  07 | 2013
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DRögels Spezialtransporte GmbH  

Gruitener Straße 158  ·  42327 Wuppertal · Otto-Hahn-Straße 63 ·  42369 Wuppertal

Telefon: (02 02) 73 00 85/86/87 · Telefax: (02 02) 73 31 63 · www.roegels-spezialtransporte.de

•  Industrie- und Kranstaplerverleih 1–32 t

•  Schwerlast-Stapler mit Zinken und Dorn für Collitransporte

•  Alle Antriebsarten, diverse Anbaugeräte und Sonderausrüstungen

•  Baumaschinen und Teleskopstapler bis 13 m HH

•  Seitenstapler/Geländestapler/Kompaktstapler

•  Minibagger, Radlader, Kompressoren

•  Fördermittelvermietung

•  Innerbetriebliche Maschinenumsetzung

•  Komplette Betriebsumzüge

•  Industriemontagen

•  Schwerlastspedition bis 80 t

•  Tiefl ader-/Spezialtransporte

•  Schwergutlager, Halle und Freigelände

Spezialtransporte

„Mieten bei 

den Profi s“

Roegels_8_2012.indd   1 11.01.13   11:25

Neues Verkehrsunternehmen im Städtedreieck aktiv

Am 6. Juni traf sich der Arbeitskreis Schie-
nenverkehr im Bergischen Städtedreieck in 
der bergischen IHK. Tobias Richter, Natio-
nal Express GmbH, stellte dort das briti-
sche Verkehrsunternehmen vor, dessen 
deutsche Tochter die Ausschreibung für 
den Betrieb der RE 7 und der RB 48 ab 
2015 gewonnen hat. Weitere Themen der 
Sitzung waren der Bau des Elektronischen 
Stellwerks in Wuppertal, die erfolgreich 
verlaufende Sanierung der Müngstener 

Brücke und der Döppersberg-Umbau. Der 
von der IHK geleitete Arbeitskreis trifft 
sich regelmäßig, um aktuelle Fragen rund 
um den Schienenverkehr im Städtedreieck 
zu besprechen und gemeinsam Problemlö-
sungen zu erarbeiten. Ihm gehören Vertre-
ter aller im Städtedreieck aktiven Eisen-
bahnunternehmen, des Verkehrsverbundes 
Rhein-Ruhr und der DB Netz AG sowie 
Verkehrsexperten der drei bergischen 
Großstädte und der IHK an.

Ist die kommunale Verkehrsinfrastruktur noch zu retten?

Ist die kommunale Verkehrsinfrastruktur 
noch zu retten? Diese Frage stand im Mit-
telpunkt der Sitzung des IHK-Verkehrsaus-
schusses am 18. Juni. Der zuständige Wup-
pertaler Beigeordnete Frank Meyer machte 
hier wenig Hoffnung: Die Straßen Wupper-
tals seien in einem immer schlechteren 
Zustand, vor allem weil die zur Verfügung 
gestellten Mittel für den Erhalt seit Jahren 
viel zu niedrig seien. Statt, wie von Exper-
ten empfohlen, jedes Jahr mindestens einen 
Euro pro Quadratmeter Straßenfl äche zu 
investieren, stünden in Wuppertal nur 55 
Cent zur Verfügung. Daran würden auch 
die für 2013 einmalig zusätzlich bewillig-
ten 2 Millionen Euro nichts substanziell 
ändern. In den nächsten Jahren sei mit 
einem weiter beschleunigten Verfall zu 
rechnen. Ändere sich nichts an der Höhe 
der Erhaltungsmittel, werde es in naher 
Zukunft zu Geschwindigkeitsbeschränkun-
gen und Straßensperrungen kommen. Die 
Ausführungen Meyers führten zu einer 
intensiven Diskussion über die Fähigkeit der 

politisch Verantwortlichen, die richtigen 
Prioritäten zu setzen und mit den einge-
nommenen Steuergeldern verantwortlich 
umzugehen. Im weiteren Verlauf der Sit-
zung stellte Professor Bert Leerkamp den 
2009 an der Bergischen Universität Wup-
pertal eingerichteten Lehrstuhl für Güter-

verkehrsplanung und Transportlogistik vor. 
Leerkamp machte in seinem Vortrag deut-
lich, dass viele seiner Forschungsvorhaben 
sehr nah an der Praxis der Unternehmer 
angesiedelt sind und warb für eine ver-
stärkte Kooperation zwischen Wirtschaft 
und Wissenschaft. 

Die Teilnehmer des Verkehrsauschusses, der Mitte Juni in der IHK tagte. 
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IHK-Verkehrskongress in Düsseldorf

KRAFTAKT GEGEN DEN 
VERKEHRSKOLLAPS 
Auf dem Verkehrskongress 
der IHKs NRW wurden 
Lösungen gegen den maro-
den Zustand der Straßen 
diskutiert.

26  07 | 2013

IHK-NEWS

Die Verkehrswege in Nordrhein-Westfa-
len befi nden sich in einem miserablen 
Zustand. Das ist allen Menschen im Land 
klar, seit Ende des vergangenen Jahres 
die Leverkusener Rheinbrücke für Last-
wagen gesperrt wurde, weil man Risse in 
dem Bauwerk entdeckt hatte. Lkw konn-
ten eine der wichtigsten Verkehrsachsen, 
die Autobahn A1, nicht mehr nutzen. 
Verschärft wurde die Situation, weil 
gleichzeitig wenige Meter weiter am Au-
tobahnkreuz mit der A3 Sanierungsar-
beiten an einer ebenfalls maroden Brü-
cke starteten. Nur zwei Beispiele für 375 
Brücken im Land, die alle auf Vorder-
mann gebracht oder sogar komplett er-
setzt werden müssen. Das ist fast die 
Hälfte aller Autobahn- beziehungsweise 
Bundesstraßenbrücken in NRW. Damit 
nicht genug. Ganze Straßen müssten er-
neuert werden, ganz zu schweigen von 
Engpässen im Schienennetz und auf den 
Kanälen. Lange wurde das Problem ver-
nachlässigt. Nun drängt die Wirtschaft 
auf eine schnelle Lösung. Deshalb hatten 
die Industrie- und Handelskammern 
Nordrhein-Westfalens (IHK NRW) Ende 
Mai zum IHK-Verkehrskongress zum 
Thema „Verkehrsinfrastruktur: Rettung 
oder Kollaps“ in Düsseldorf eingeladen. 
Mehr als 200 Experten aus Politik, Wirt-
schaft und Wissenschaft diskutierten 
über den Zustand des Verkehrsnetzes im 
Land, den Reparaturbedarf und mögliche 
Wege aus dem Finanzierungsdilemma.

Eine Frage des Geldes
Genau daran hapert es natürlich – am 
Geld, um aus dem „Schlaglochland NRW 
mit seinen verrottenden Straßen und 
bröckelnden Brücken“ wieder eine ver-
kehrstaugliche Region zu machen. Was 
der Moderator der Veranstaltung, Dr. 
Norbert Tiemann, Chefredakteur der 
Westfälischen Nachrichten aus Münster, 
so drastisch auf den Punkt bringt, offen-
bart sich bei nüchterner Zahlenbetrach-
tung als eine sich immer weiter öffnende 
Schere zwischen dem Investitionsbedarf 
und den tatsächlich zur Verfügung ge-
stellten Mitteln für die Verkehrsinfra-
struktur. Dabei könnte eigentlich genug 
Geld da sein, wundern sich Vertreter aus 

der Wirtschaft. „Auf dem Papier sind die 
Mittel durchaus vorhanden“, erinnert 
Paul Bauwens-Adenauer, Präsident der 
IHK NRW: So nehme der Bund durch die 
Mineralöl- und Mehrwertsteuer plus 
Lkw-Maut jedes Jahr nahezu 50 Milliar-
den Euro ein. Davon fl ieße aber nur ein 
kleiner Teil von rund zehn Milliarden 
Euro zurück in Reparatur und Ausbau 
der Bundesverkehrswege – „und dies, ob-
wohl die Gesamt-Steuereinnahmen des 
Staates in den vergangenen zehn Jahren 
fast durchgängig kräftig gewachsen 
sind.“ In den Abbau von Schulden seien 
sie aber auch nicht gefl ossen – wohin 
dann? „Wir dürfen die Politik hier nicht 
aus der Verantwortung lassen. Schließ-

Diskutierten beim IHK-Verkehrskongress: Peter Meyer (ADAC-Präsident), NRW-Verkehrsminister 
Michael Groschek, Staatssekretär Enak Ferlemann und Paul Bauwens-Adenauer, Präsident der 
IHK NRW (v.l.n.r.).
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müssen – so NRW-Verkehrsminister Mi-
chael Groschek – in den nächsten zehn 
Jahren bis zu 4,2 Milliarden Euro ausge-
geben werden. Der Minister erkennt im-
merhin eine „neue Ernsthaftigkeit“ in der 
Politik, sich des Themas anzunehmen, 
und ruft daher zur „Gemeinschaftsinitia-
tive ‚Wir reparieren Deutschland‘“ auf. 
Einen solchen Schulterschluss fordert 
auch die Wirtschaft. 

Die Frage der Instrumente
Zurzeit werden die Weichen für den neu-
en Verkehrswegeplan gestellt, der den 
Zeitraum von 2015 bis 2030 abdecken 
soll. Der Staatssekretär geht davon aus, 
dass die jährlichen Bundesmittel für die 
Verkehrsinfrastruktur dann auf 15 Milli-
arden Euro aufgestockt werden. Das wäre 
also ein Drittel mehr an regulären Mit-
teln als bislang. Das komme NRW beson-
ders zugute, ist sich Ferlemann sicher. 
Nicht nur wegen der Größe des Landes: 
Der neue Plan lege den Schwerpunkt auf 
Ersatzinvestitionen und Lückenschlüsse. 

„Nordrhein-Westfalen zählt dann zu den 
Gewinnern“, sagt der Staatssekretär, da 
hier das Verkehrswegenetz besonders 
dicht sei. „Ein Drittel mehr reicht nicht“, 
widerspricht indes NRW-Verkehrsminis-
ter Groschek und verweist auf den be-
sonders hohen Bedarf bei den Brückensa-
nierungen. Der Sanierungsdruck steigt 
also. Doch konkrete Entscheidungen dürf-
ten erst nach der Bundestagswahl fallen.                                
Jürgen Grosche

 Den ausführlichen Bericht und mehr Fotos 
gibt es unter www.ihk-nw.de/P3846.

Sie haben einen guten Grund,
wir die passenden Ideen!

www.borgers-industriebau.de

Borgers GmbH · Stadtlohn · Rödermark · Potsdam 
Zentrale: Tel. 0 25 63 - 407 - 0 
Mail: info@borgers-industriebau.de

Besuchen Sie unseren komplett  
neu gestalteten Internetauftritt.
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lich hat sie uns durch Nichthandeln diese 
Lage eingebrockt“, sagte Joachim Bren-
del, Federführer Verkehr der nordrhein-
westfälischen Industrie- und Handels-
kammern. 

Immenser Bedarf
Der Druck steigt, wie aktuelle Kalkulatio-
nen zeigen: Experten schätzen den über 
die bereits bekannten Planungen hinaus-
gehenden Aufwand allein für Ersatz und 
Reparatur in den kommenden 15 Jahren 
auf 7,2 Milliarden Euro – pro Jahr. Wie 
groß der Bedarf ist, habe man verkannt, 
räumt Enak Ferlemann, Parlamentari-
scher Staatssekretär im Bundesverkehrs-
ministerium, ein. Immerhin investiere 
der Bund aber jedes Jahr zehn Milliarden 
Euro in Unterhalt und Ausbau, aber auch 
den Neubau von Verkehrswegen. Durch 
weitere Konjunktur- und Investitionsbe-
schleunigungsprogramme seien es für 
dieses Jahr sogar 11,5 Milliarden Euro.

NRW im Fokus
Besonders betroffen ist Nordrhein-West-
falen als starke Wirtschaftsregion, Tran-
sitland und Logistik-Drehscheibe. Darin 
sind sich alle Experten einig. Da der Wa-
rentransport insbesondere über die See-
häfen Zeebrügge, Antwerpen, Rotterdam 
und Amsterdam, den so genannten ZA-
RA-Häfen, immer mehr zunimmt, sei es 
natürlich problematisch, wenn die Dreh-
scheibe NRW zum Nadelöhr werde. 

„Dann funktioniert die Verteilung der Wa-
ren im ganzen Land nicht mehr.“ Aber 
allein schon für die Sanierung der Brü-
cken in NRW, die dem Bund gehören, 
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Stammkundenpfl ege, Neukundengewinnung und mittler-
weile sogar Personalrecruiting – Messeteilnahmen bieten 
für Unternehmen innerhalb kurzer Zeit enorme Möglich-
keiten. Der Erfolg hängt dabei aber ganz entscheidend von 
der Qualität des Stands ab. 

„Zehn Sekunden. Wenn es ein kleiner 
Stand ist, vielleicht nur fünf Sekunden. 
Das ist die Zeitspanne, in der ein Messe-
besucher an einem Stand vorbeiläuft. In 
dieser Zeit muss ich seine Aufmerksam-
keit erreichen, sonst ist er weg.“ Nico Ue-
berholz weiß, wovon er spricht. Sein 
Wuppertaler Büro für temporäre Archi-
tektur hat in den vergangenen Jahren 
bereits zahlreiche Auszeichnungen und 
Prämierungen für gelungene Messestän-
de erhalten. Standgröße und Budget wa-
ren dabei höchst unterschiedlich, allen 
gemeinsam ist aber ein im Vorfeld er-
dachtes Konzept. Dass dies längst nicht 
zum Alltag gehört, ist auf vielen Messen 
offensichtlich. Doch warum tun sich vie-
le Unternehmen mit einem gelungenen 
Messeauftritt immer noch so schwer? 
Schließlich bietet die Teilnahme an einer 
Messe innerhalb kürzester Zeit beste 
Möglichkeiten zur Stammkundenpfl ege 
und Neukundengewinnung. Auch ein 
höherer Bekanntheitsgrad, Imageverbes-
serung und sogar Personalrecruiting sind 
Ziele, die auf Messen durchaus erreicht 
werden können. Der Ausstellungs- und 
Messeausschuss der deutschen Wirt-
schaft (AUMA e.V.) bestätigt dies: „Die 
Experten sind sich darüber einig, dass 
trotz des Kostenaufwandes einer Messe-
beteiligung nirgendwo so viele und so 

28  07 | 2013

SCHWERPUNKT

Der perfekte Auftritt 

EIN MESSESTAND ALS 
VISITENKARTE  

kompetente Fachleute in so kurzer Zeit 
erreicht werden können wie auf  Messen“, 
heißt es in einem Leitfaden der AUMA.
 
Aufmerksamkeit erregen ohne 
aufdringlich zu sein
Eine Einschränkung gibt es indes: Der 
Erfolg einer Messeteilnahme hängt ganz 
entscheidend von der Qualität des Stan-
des ab. Ein paar Werbeaufsteller, Tische 
und Stühle sowie Infomaterial reichen 
dazu nicht aus. Nach Einschätzung von 
Nico Ueberholz haben viele Unternehmer 
dies aber nicht verstanden. 80 Prozent 
der Stände auf einer Messe sind seiner 
Ansicht nach schwach. Dabei ist das 

Prinzip laut AUMA einfach: Größe und 
Ausstattung des Messestands sollten den 
ausgestellten Produkten und der Bedeu-
tung des Unternehmens entsprechen. Der 
Messestand ist die Visitenkarte des Un-
ternehmens. Ueberholz konkretisiert: 

„Der Stand muss so konzipiert sein, dass 
der Besucher innerhalb von Sekunden 
mein Produkt wahrnimmt, neugierig 
wird und sofort weiß, wie die Botschaft 
des Unternehmens lautet. Und im besten 
Fall erinnert er sich auch nach Jahren 
noch an den Stand der Firma XY.“
Wer daraus die Erkenntnis zieht: „Auffal-
len um jeden Preis“ liegt aber nur teil-
weise richtig. Es geht bei einem gelunge-
nen Messestand eher darum, Aufmerk-
samkeit zu erregen, ohne aufdringlich zu 
sein. Das „gewisse Etwas“ sollte der 
Stand haben. „Natürlich hat ein großer 
Automobilhersteller ein anderes Budget 
und ganz andere Möglichkeiten als bei-
spielsweise ein kleinerer Zulieferer. Aber 
wir haben auch schon tolle Stände mit 
einem Budget von unter 10.000 Euro re-
alisiert. Das ist dann die Herausforderung 
an das Designbüro“, sagt Ueberholz. Er 
rät dazu, sich bei der Konzeption des 
Standes aufs Wesentliche zu konzentrie-
ren. Der Messebesucher wird schließlich 
an jedem Stand mit Informationen ver-
sorgt, zu viele Texte oder Bilder überfor-

Zehn Sekunden. 
Wenn es ein kleiner
Stand ist, vielleicht 
nur fünf Sekunden.
Das ist die Zeitspan-
ne, in der ein Mes-
sebesucher an einem 
Stand vorbeiläuft. In
dieser Zeit muss ich 
seine Aufmerksam-
keit erreichen, sonst 
ist er weg.

Nico Ueberholz
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Nico Ueberholz hat in seinem 
Architekturbüro bereits viele 
Messestände realisiert und weiß 
worauf es ankommt.
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INFO

Die kostenlosen Publikationen des AUMA 
geben Tipps für die Planung und Durch-
führung von Messebeteiligungen und 
Auslandsmessen. Sie können auf der Web-
site der IHK Wuppertal-Solingen-Rem-
scheid heruntergeladen werden: 
www.wuppertal.ihk24.de/international/
messen/1721420/Erfolgreiche_Messebe-
teiligung.html 

30  07 | 2013

dern seine Aufnahmefähigkeit. Ist jedoch 
das Interesse des Messebesuchers erst 
einmal geweckt und er bleibt stehen, ist 
die Versorgung mit weiteren Informatio-
nen wesentlich einfacher. Eine goldene 
Regel oder einen allgemeinen Master-
plan für einen gelungenen Messestand 
gebe es über diese grundsätzlichen Dinge 
hinaus aber nicht, meint Nico Ueberholz. 

„Je nach Größe, Produkt, Branche und je 
nach Ziel, das erreicht werden soll, ist der 
Stand anders konzipiert. Mal ist ein offe-
ner Stand sinnvoller, gerade im Modebe-
reich setzt man jedoch eher auf geschlos-
sene Stände. Eine einheitliche Formel 
gibt es nicht.“ 

Ein erfolgreiches Beispiel für 
gelungene Messestände
Trotz der vielen Unterschiede seien an 
dieser Stelle beispielhaft die Messestände 
der GIRA Giersiepen GmbH & Co. KG aus 
Radevormwald genannt. Das Unterneh-
men arbeitet seit Jahren mit dem Büro 
von Nico Ueberholz zusammen. Mehrere 
Auszeichnungen wie der Exhibit Design 

Die Experten sind 
sich darüber einig, 
dass trotz des Kos-
tenaufwandes einer 
Messebeteiligung 
nirgendwo so viele 
und so kompeten-
te Fachleute in so 
kurzer Zeit erreicht 
werden können wie 
auf Messen.

Aus dem Leitfaden der AUMA

Award Gold, der Red Dot, Adam Award 
Gold sowie Nominierungen zum Design-
preis der BRD wurden in den vergange-
nen Jahren gemeinsam erreicht. Die von 
Ueberholz entworfenen Stände des Her-
stellers von Elektroinstallations- und Ge-
bäudesystemtechnik zeichnen sich vor 
allem durch das Zusammenspiel von 
Glas- und Lichtelementen aus. So galt 
beispielsweise für die Teilnahme an der 
Messe „light + building“ die Vorgabe, ein 

spannungsreiches, helles und offenes 
Standkonzept zu entwerfen, das das Mot-
to der Messe aufgreift. Zudem sollte der 
Stand auf zwei Ebenen sowohl Raum für 
große Konferenzen als auch für Gesprä-
che in kleinerem Rahmen bieten. Auf Ba-
sis dieses Entwurfs wurde das Konzept 
im Laufe der Jahre immer weiter entwi-
ckelt. Die Wiedererkennbarkeit ist gege-
ben, gleichzeitig wird die Neugierde von 
Messebesuchern geweckt. Das Ziel der 
Stammkundenpfl ege und der Neukun-
dengewinnung war damit kinderleicht zu 
erreichen.                    Andrea Wiegmann

Ein Messestand wie hier von der Firma SoftENGINE GmbH auf der CeBIT 2012, realisiert durch die Messebau MAC GmbH, muss die Aufmerksamkeit 
der Besucher in wenigen Sekunden auf sich ziehen.
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Herausforderungen des demografischen Wandels meistern

Berlin. „Welcome-Center“ für ausländische 
Fachkräfte hat DIHK-Präsident Eric Schweit-
zer auf dem 2. Demografi egipfel der Bundes-
regierung vorgeschlagen.  Bundeskanzlerin 
Angela Merkel und Innenminister Hans-Peter 
Friedrich diskutierten mit Vertretern der 
Wirtschaft über Möglichkeiten zur Fachkräf-
tesicherung. Nach Schweitzers Vorstellungen 
sollen ausländische Fachkräfte bei diesen 
Anlaufstellen alle nötigen Informationen für 
ihre Lebensgrundlage in Deutschland 
bekommen. Schon bis zum Jahr 2025 wer-
den in Deutschland sechs Millionen Fach-
kräfte fehlen. Um Wettbewerbsfähigkeit und 
Wohlstand zu sichern, setzt die Wirtschaft 
aber nicht nur auf Zuwanderung, sondern 
auch auf die Förderung des inländischen 
Potenzials, zum Beispiel durch eine bessere 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

Informations-
kampagne zur Fach- 
kräftesicherung 

DIHK kritisiert Grünen-Steuerpläne

Berlin. Die Pläne im Wahlprogramm von 
Bündnis 90/Die Grünen zur Einkommens-
steuer und Vermögensabgabe hat DIHK-Prä-
sident Eric Schweitzer scharf kritisiert. „Die 
vorgesehene Vermögensabgabe belastet 
viele tausend mittelständische Unternehmen 
zusätzlich“, so Schweitzer. Als Folgen nannte 
er einen Rückgang der Investitionen und 
damit eine Gefährdung von rund 450.000 
Arbeitsplätzen. „Durch eine höhere Einkom-

mensteuer würde zudem die Eigenkapitalbil-
dung und damit die Risikoresistenz der 
Unternehmen geschwächt.“ Der Grünen-
Fraktionsvorsitzende Jürgen Trittin reagierte 
prompt. Er zweifelte die DIHK-Zahlen in 
einem Brief an. DIHK-Präsident Schweitzer 
gelassen: „Wir bleiben bei unseren Zahlen 
und werden sie gerne Herrn Trittin im per-
sönlichen Gespräch erläutern.“ Ein Treffen ist 
noch im Juli geplant.

Berlin. Im Rahmen der Fachkräfte-Offensive 
der Bundesregierung haben DIHK-Präsident 
Eric Schweitzer und Bundesarbeitsministerin 
Ursula von der Leyen  bundesweit knapp 
290.000 Unternehmen aus verschiedenen 
Branchen angeschrieben. Ziel ist es, insbe-
sondere kleine und mittlere Unternehmen 
auf die Informations- und Unterstützungs-
angebote von Bundesregierung, Bundes-
agentur für Arbeit und IHK-Organisation 
aufmerksam zu machen. Dem Schreiben war 
die gemeinsame Broschüre „Fachkräfte-
Check“ von DIHK und Bundesarbeitsministe-
rium beigelegt. Diese ermöglicht Unterneh-
men einen Selbsttest, wie gut sie hinsicht-
 lich der bevorstehenden Herausforderungen 
des demografi schen Wandels aufgestellt 
sind und bietet hilfreiche Tipps und Informa-
tionen zur Fachkräftesicherung.

DIHK-Präsident Schweitzer in China

„Offene Märkte sind für den Handel unab-
dingbar“, betonte Eric Schweitzer, bei sei-
ner ersten Reise als DIHK-Präsident nach 
China. In Peking standen zur Vertiefung der 
Wirtschaftsbeziehungen Treffen mit hoch-
rangigen Repräsentanten des Ministry of 
Commerce und der National Development 
and Reform Commission, der wichtigsten 

Planungsbehörde, auf der Agenda. In 
Hongkong hob Schweitzer in seiner Rede 
zum  30-jährigen Jubiläum der Deutschen 
Handelskammer die Bedeutung Chinas für 
die deutsche Wirtschaft hervor und 
bedankte sich für das Engagement der 
Delegiertenbüros und Deutschen Handels-
kammern der Region.

Die Bundesregierung hatte zum 2. Demografi egipfel geladen und zahlreiche Vertreter aus Wirt-
schaft und Politik waren der Einladung gefolgt. Sie diskutierten Lösungen, um die Herausforde-
rungen des demografi schen Wandels zu meistern.
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Victoria Kaut im HHHHHauauauauauauauupttptpttpttpttptpptpppp ssisisisisissisitztzztzztzzztztztztztt  d dddddd  eeeesessessssesse UUU UUUUUU UUUntntntntntntntererererererre -----
nehmens in Wichlh inghghhauauuusesesesesesesen nn nnn n bebebeebeebebbebebbebesususussususuuss chchchchhhcchcchhchchcc t.tt.t.tt.t.tt.tttttt.ttttt
Dort gewährt sie Einblicke in n ihihihihihihihrererrererenn n nn n 
Arbeitsalltag und erzählt uns wie sssisisisissssisiiiiss eeeee e e e ee eeee eeee eeeee eee diddidididididdddidddddiddid e e ee eeee
Wahl erlebt hat. Zu sehen ist der FFFFiFiFiFiFiiFiiiFiFiiiFFiiiiiiFiFFFiiiilmlmlmlmlmlmlmmlmlmlmlmmmmlmmllmm
unter:r  www.wuppertal.ihk24.dde,e  ffaaaaaacacacacccaaccaaacaccacccca e-e-e-e-e-e-e-e-ee-
bobook.ccomo /bergischeIHK, oder youtttttttttttttttttttuuuubububububububububbbube.e.ee.e.eeee.e.
cocom/m/m/bebeb rggischeIHKK.
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Süppelbach 11, 42929 Wermelskirchen 
Telefon: 02196-975 90  
www.landhaus-spatzenhof.de 

Mittwoch bis Samstag 12 bis 14 Uhr und 18 bis 22 Uhr 
Sonn- und Feiertags 11 bis 22 Uhr 
Montag und Dienstag Ruhetag

Purer Genuss aus besten regionalen Zutaten in  
besonderem Ambiente. Sonntags original  
bergische Waffeln ‒ bei schönem Wetter auch auf  
der großen, idyllisch gelegenen Sonnenterrasse.
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REGIONAL NACHGEFRAGT

   Fragen an Christina Victoria Kaut 

„ UNSERE REGION HAT 
VIEL ZU BIETEN“

Sie sind nicht nur das jüngste Mitglied 
des neuen IHK-Präsidiums, sondern 
auch die erste Frau in diesem Gre-
mium. Wie wird das Ihre ehrenamtli-
che Arbeit beeinflussen?
Kaut: „Ich glaube das wird mich und 
meine Arbeit überhaupt nicht beeinfl us-
sen. Aufgrund meines Alters, bin ich 
vielleicht noch nicht ganz so sehr ver-
wurzelt wie die anderen Vizepräsidenten 
und habe durch meinen Freundeskreis 
sicherlich auch ganz andere Gesprächs-
partner. Daraus ergibt sich in vielen 
Punkten ein ganz anderer Blickwinkel 
auf das Bergische. Ich fi nde es aber im-
mer wieder überraschend, wie oft mir 
diese Frage in letzter Zeit gestellt wird. 
Für mich ist es selbstverständlich, dass 
ich meine Aufgaben im Ehrenamt genau-
so angehen werde, wie die anderen Vize-
präsidenten.“

Aus dem Stand heraus ins IHK-Präsi-
dium. Haben Sie damit gerechnet?
Kaut: „Ich gebe zu, es hat mich schon 
überrascht, dass ich direkt in die Vollver-
sammlung gewählt wurde. Als ich gese-

hen habe, wie viele Stimmen ich bei der 
Wahl bekommen habe, habe ich mich ge-
traut auch für das Präsidium zu kandi-
dieren. Sonst hätte ich es vielleicht noch 
nicht gewagt.“ 

Ihr Vater Hans-Alfred Kaut war selber 
lange IHK-Vizepräsident. Hat das Ihre 
Entscheidung für ein Ehrenamt beein-
flusst? 
Kaut: „Ja, mein Vater hat mich da sicher-
lich ein ganz großes Stück beeinfl usst. 
Einfach durch seine Erzählungen, die er 
von seiner ehrenamtlichen Arbeit mit 
nach Hause gebracht hat. Er war ja sehr 
engagiert und hat davon zu Hause immer 
erzählt. Dabei hat er mir die Botschaft 
vermittelt,  dass es Spaß macht, sich als 
Unternehmer ehrenamtlich für die Regi-
on zu engagieren.“ 

Was begeistert Sie selber an der 
ehrenamtlichen Arbeit für die IHK?
Kaut: „Es begeistert mich, dass so viele 
Unternehmer mitmachen und sich tat-
sächlich ehrenamtlich engagieren. Die 
konstituierende Sitzung der Vollver-

sammlung Mitte Mai hat mich zum Bei-
spiel sehr begeistert. Dort gab es ja sogar 
einen Teilnehmerrekord.“

Welche Ziele haben Sie sich für Ihre 
Zeit als Vizepräsidentin gesetzt? 
Kaut: „Meine Ziele beziehen sich vor al-
lem auf das Städtedreieck. Ich fi nde die 
Bergische Zusammenarbeit ist eine ganz 
großartige Idee. Die drei Städte müssen 
zusammenarbeiten und dabei noch wei-
ter zusammenwachsen. Wir sollten wei-
terhin versuchen, das Beste aus jeder 
Stadt herauszuholen und für die gesamte 
Region zu nutzen.“

Wie verwurzelt sind Sie mit der 
Region? 
Kaut: „Ich bin gebürtige Wuppertalerin 
und in der Stadt natürlich sehr verwur-
zelt. Ich sehe mich aber nicht nur als rei-
ne Wuppertalerin, sondern fi nde das 
ganze Bergische Land gehört einfach 
zusammen. Und als große Region haben 
wir gemeinsam auch eine Menge zu bie-
ten.“ 
Das Gespräch führte Frauke Fechtner

Christina Victoria Kaut ist geschäftsführende Gesellschafterin der Alfred Kaut GmbH – im 
Bergischen besser bekannt als Kälte Kaut - und seit Mai 2013 nicht nur jüngstes Mitglied 
des IHK-Präsidiums, sondern auch die erste Vizepräsidentin. 
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Argentinische Küche in Gräfrath 

EMIGRATION 
GEGLÜCKT! 

INFO

Emigrante 
In der Freiheit 27
42653 Solingen-Gräfrath
Telefon: 0212 642 37 902
E-Mail: info@emigrante.de 
Internet: www.emigrante.de
Geöffnet täglich ab 17 Uhr

Vom Wuppertaler Luisenviertel in die Altstadt von 
Gräfrath: Sebastian Pafundis Restaurant 
Emigrante hat mit außergewöhnlicher Küche, 
persönlichem Charme und beeindruckendem 
Ambiente Herz und Gaumen der Solinger erobert. 
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Die Geschichte von Sebastian Pafundi 
und seinem Restaurant Emigrante klingt 
beinahe wie ein Märchen. Nachdem der 
gebürtige Argentinier elf Jahre lang sein 
Domizil im Wuppertaler Luisenviertel 
hatte, musste er 2011 wegen Differenzen 
mit dem Vermieter das beliebte Lokal 
schließen. Sein Traum vom eigenen Res-
taurant schien geplatzt. Ein Jahr ver-
strich. Dann entdeckte Pafundi ein leer 
stehendes Ladenlokal in der Altstadt von 
Solingen-Gräfrath. Und plötzlich fügte 
sich alles wieder zusammen. „Manchmal 
muss man warten können, bis alles 
passt“, sagt der erfahrene Gastronom.

Denkmalgeschützes Speisen 
unterm Lüster
Wer das Restaurant an neuer Stelle zum 
ersten Mal betritt, der wird ein andächtig 
begeistertes „Woooow“ kaum unterdrü-
cken können. Zu imposant ist der ehe-
malige Wartesaal der Augenklinik von 
Friedrich Hermann de Leuw mit seinen 
gewaltigen Stuckverzierungen, der fast 

wandbreiten Holztheke, den riesigen 
Fenstern und dem beeindruckenden 
Kronleuchter. „Viel schöner als das alte 
Haus“, strahlt Pafundi.  Das Haus In der 
Freiheit 27 wurde 1861 erbaut, vor etwa 
20 Jahren für den Gastronomiebetrieb 
umgebaut und steht unter Denkmal-
schutz. 56 Plätze kann Pafundi seinen 
Gästen hier anbieten.

Auf der Speisekarte: Känguru 
und Gnu statt Kuh und Rind
An den smaragdgrünen Wänden emp-
fi ehlt der Chef  auf einer Tafel die aktuel-
le Tageskarte: Argentinisches Hasenfi let, 
paniertes Krebsfl eisch oder Butterfi sch 
mit Spinat-Curry. Die Handschrift von 
Sebastian Pafundi ist deutlich zu erken-
nen. „Wir möchten den Gästen außerge-
wöhnliche Gerichte und außergewöhnli-
ches Fleisch anbieten.“ Grundlage dafür 
ist die argentinische Küche, die südame-
rikanische Gerichte mit mediterranen 
Einfl üssen verbindet. Fernab des typi-
schen Steaks landet daher im Emigrante 

auch mal Känguru, Springbock, Strauß 
oder Gnu auf dem Teller. 

Erfolg ist ... immer ein Ohr 
für die Gäste zu haben
Zwar stellt er die kreativen Gerichte zu-
sammen, das Kochen überlässt er jedoch 
seinen Mitarbeitern. „Mein Platz ist im 
Service“, sagt er. Denn sein persönlicher 
Stil, der Kontakt mit seinen Gästen - das 
ist es, was laut Sebastian Pafundi den Er-
folg seines Restaurants ausmacht. „Ich 
begrüße die Gäste persönlich, unterhalte 
mich mit ihnen, möchte, dass sie sich bei 
mir wohl fühlen.“ Das scheint ihm nun 
auch in Gräfrath gelungen zu sein. Seit 
der Eröffnung im Oktober letzten Jahres 
kann er bereits einige neue Stammgäste 
verzeichnen. Jetzt hofft er auf den Som-
mer, damit auch der lauschig-romanti-
sche Biergarten endlich genutzt werden 
kann. Sieht ganz so aus, als sei die Emi-
gration geglückt: Sebastian Pafundi ist 
angekommen in der neuen Heimat. 
Nicole Bolz

Finden Sie 
Ihren Ansprechpartner

Dr. Hans-Achim Daschmann  |  Geschäftsführer Rhenser Mineralbrunnen GmbH

„Ältere Mitarbeiter

sprudeln nur so vor Ideen!“ 

Ältere Arbeitnehmer sind ein Gewinn für jedes Unternehmen.
Beschäftigen auch Sie ältere Arbeitsuchende und profitieren Sie 
von vielen Vorteilen. Hand drauf! Beschäftigungspakt West-Süd-West
fördert Ihre Einstellung. Jetzt informieren: www.handdrauf.de

BEI UNS BEKOMMEN DIENSTWAGENFAHRER 
MEHR FÜR´S GELD! JETZT DIE 

PARIS-SONDERMODELLE 

ERLEBEN!

W´tal-Elberfeld · Steinbeck 66-74 
Tel.: 0202 / 24 333 -0
W´tal-Barmen · Berliner Straße 9 
Tel.: 0202 / 24 333-35
W´tal-Vohwinkel · Westring 214-218 
Tel.: 0202 / 24 333-23

nur 16.590,– € netto*/19.742,10,– € brutto*

inkl. 4.805,– € netto**/5.717,95 € brutto** Kundenvorteil

-

hinten.
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Handgeprüft vom Chef 
persönlich. Thomas 
Emmert achtet auf 
perfekte Qualität.
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REGIONAL MADE-IN

Kompetenzen eng verfl ochten

WUPPERTALER 
SCHLÄUCHE IM 
WELTALL
Die Wuppertaler Traditions-
fi rma August Zorn fertigt 
Gewebeschläuche an, die in 
der Raumfahrt, Automobil-
industrie sowie im Maschinen- 
bau zum Einsatz kommen. 
Die Endprodukte müssen 
extremen Bedingungen 
standhalten.
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Qualitätskontrolle ist für Thomas Emmert 
ganz klar Chefsache. Der Inhaber der Tra-
ditionsfi rma August Zorn lässt es sich 
nicht nehmen, seine Produkte vor der 
Weitergabe an den Kunden persönlich zu 
prüfen. Der Aufwand muss sein. Denn an 
die technischen Gefl echtschläuche aus der 
Wuppertaler Manufaktur werden im prak-
tischen Einsatz zumeist extreme Anforde-
rungen gestellt, die eine einwandfreie 
Funktionsfähigkeit verlangen. Ein Defekt 
hätte nämlich fatale Folgen. Thomas Em-
mert will gar nicht daran denken:  „Man 
stelle sich bloß einmal vor, in der Raum-
station ISS würden Ummantelungen von 
Leitungen und Kabelsträngen den beson-
deren Temperaturverhältnisse dort nicht 
standhalten. Eine Katastrophe.“ 
Aber nicht nur im Orbit kommt es auf 
Qualität und Verlässlichkeit an. Auch in 
der Automobilindustrie, im Maschinen-
bau, in der Luftfahrtbranche und vielen 
anderen Bereichen sind die Wuppertaler 
High-Tech-Erzeugnisse weltweit hoch ge- 
schätzt. „Immer dann, wenn es schwierig 
wird, ist unser Know-how gefragt“, be-
richtet Thomas Emmert, der den Familien-
betrieb seit zwölf Jahren in dritter Genera-
tion leitet. „Häufi g verweisen sogar 
Mitbewerber auf unser Unternehmen, weil 
sie genau wissen: Die packen das.“
In der Regel geht es um kniffl ige Proble-
me, deren Lösung eine Menge Sachver-
stand erfordern. Schutz vor aggressiven 
Umwelteinfl üssen unterschiedlicher Art, 

Zugfestigkeit auch unter großer Belastung, 
Elastizität bei gleichzeitiger Stabilität, Un-
empfi ndlichkeit gegen Feuchtigkeit und 
schwere Entfl ammbarkeit – dies und mehr 
müssen die technischen Gefl echte leisten. 

Individuelle Produkte nach Maß
Dabei fällt auf, dass die Vorgaben zuneh-
mend spezieller werden. „Im Vergleich zu 
früher sind unsere Auftraggeber aus der 
Industrie verstärkt an Produkten interes-
siert, die individuell für eine bestimmte 
Anwendung entwickelt wurden. Für uns 
bedeutet dies: Weg von der gebündelten 
Vielzahl an Eigenschaften in einem 
Schlauch und hin zum maßgeschneider-
ten Exklusiv-Artikel“, erläutert der Fir-
menchef. „Mit unserem modernen Ma-
schinenpark sind wir in der Lage, viel 
fältige fl echttechnische Komplikationen 
zu meistern und jederzeit sehr schnell 
auch außergewöhnliche Kundenwünsche 
für ein effi zientes Drumherum zu reali-
sieren -  nach Bedarf in kleinen Mengen 
oder größeren Aufl agen.“

In jedem Fall die optimale Lösung
Unter anderem gehören eigens modifi -
zierte Kordelfl echtmaschinen zum Equip-
ment, die in den Dimensionen 20 bis 
120-spulig ein breites Leistungsspektrum 
bieten. Zurzeit umfasst das Fertigungs-
programm Ausführungen mit Durchmes-
sern zwischen 1 und 140 mm. Verarbeitet 
werden ein- und mehrfädige Kunststoffe, 

Metallfasern, Draht oder ein Materialmix, 
der sich am besten für die gestellte Aufga-
be eignet. Da gibt es beispielsweise 
Schläuche mit eingefl ochtenem Kupferfa-
den zur besseren Erdung und Varianten, 
die mit Silber zur Hochfrequenzabsiche-
rung bestückt sind. Manche Werkstoffe 
bleiben bei 400 Grad Celsius noch hit-
zestabil, während wiederum andere eisige 
minus 50 Grad unbeschadet überstehen. 
Hier zeigt sich, wie wertvoll die langjähri-
ge Erfahrung der Wuppertaler Profi s ist. 
Denn im Zweifelsfall kann sich der Kunde 
darauf verlassen, von Thomas Emmert 
und seinem Team bei der Wahl des richti-
gen Materials, der bestmöglichen Abde-
ckung und des optimalen Durchmessers 
kompetent beraten zu werden. 

Bereit für neue Herausforderungen
Über mangelnde Arbeit braucht sich Tho-
mas Emmert also nicht zu beklagen. 
Trotzdem plant er bereits weiter für die 
Zukunft. „Wir möchten uns mittelfristig 
im Bereich Medizintechnik engagieren. 
Dort warten neue Herausforderungen, die 
wir gerne annehmen würden. Aber letzt-
lich führen wir nur das fort, womit Fir-
mengründer August Zorn schon 1944 Er-
folg hatte. Wir produzieren ja eigentlich 
nichts anderes als Schuhbänder – aller-
dings solche, die ein bisschen mehr kön-
nen als die Schnürsenkel von damals“, 
sagt der Meister der Flechtkunst und lä-
chelt verschmitzt.              Brigitte Waldens

Weyerstraße 39, 42697 Solingen
Telefon 0212 - 520 88 100 
www.schusterjunge-waisenkind.de

·  Entwicklung grafischer  
 Konzepte

· Corporate Identity
· Corporate Design
· Geschäftsausstattung

... und vieles mehr
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REGIONAL TYPISCH BERGISCH

Mit dem Bergischen Handball Club 06 (BHC) ist ihm als 
Trainer im Mai der große Wurf geglückt: Ab der kommenden 
Saison spielen die bergischen Handballer wieder in der 
ersten Liga.  

Name: Sebastian Hinze

Beruf/Unternehmen: Handballtrainer/ 
Bergischer Handballclub 06

Geheimtipp in der Region: Das Gelpetal 
– Urlaubsfeeling zu Hause 

Ich lebe/arbeite/gerne im Bergischen, 
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insbesondere in Ronsdorf weil… es 
eine wunderschöne „Heimat“ ist.

Welche Eigenschaft der Bergischen 
schätzen Sie – oder auch nicht? 
Auch wenn wir erst einmal kritisch sind, 
lassen wir uns gerne für etwas begeis-
tern. Außerdem schätze ich die Freund-
lichkeit und Hilfsbereitschaft der Bergi-

schen, welche man erst zu schätzen 
weiß, wenn man mal im Oberbergischen 
war.

In meiner Freizeit findet man mich 
oft... …im Luisenviertel oder beim Spa-
nier!

Was treibt Sie an? Ziele!  

Welches Talent würden Sie gern besit-
zen? Mir Geburtstage merken zu können.

Mit wem würden Sie gern einen Tag 
lang tauschen? Mit meinen Hunden!

Ihr Motto? Jeder Schritt zurück ist An-
lauf… 

   BHC-Trainer Sebastian Hinze lebt gern im Bergischen

„ URLAUBSFEELING 
ZU HAUSE“
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REGIONAL FREIZEIT

KOMPETENZ:

• Arbeitsschutz
• Umweltschutz/Energie
• Gefahrgut
• Brandschutz
• Corporate Responsibility
• Managementsysteme
    ISO 14001, 50001, ...

DR. HARTMUT H. FRENZEL 
NACHHALTIG. EXZELLENT. BERATEN. 

Orffweg 32  
42289 Wuppertal 
Telefon +49-202-2541472 
E-Mail frenzel@frenzel.com

    

Frenzel_RA_1_4_2013_.indd   1 27.03.13   11:06

Ausgezeichnet mit dem 
Bergischen Ausbildungspreis 2011.

Unbenannt-1.indd   1 20.01.12   16:42
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Neuer Krimi aus dem Städtedreieck

Es ist der dritte Roman rund um Hauptkom-
missar Jürgen Fassbinder des Wuppertaler 
Autors Wolfgang Voosen und erneut spielt 
die Handlung im Städtedreieck. Eigentlich 
wollte Hauptkommissar Jürgen Fassbinder 
sich zur wohlverdienten Ruhe setzen. Doch 
als ein Survival-Training im Bergischen für 
vier Topmanager führender deutscher Wirt-
schaftsunternehmen zum Albtraum wird, 
begibt sich der Kriminologe noch einmal auf 

eine geheimnisvolle Spurensuche, die von 
Wuppertal über Solingen, Frankfurt und Ber-
lin bis in die Ukraine führt. Dann erlebt der 
Fall eine dramatische Wendung. Können 
Fassbinder, seine Kollegen und die Polizei-
psychologin Svea Großmann das undurch-
sichtige Gefl echt aus Verrat, Geldwäsche 
und Erpressung lösen? Mittelpunkt des 
Romans ist die alte Villa Braus an der Wup-
pertaler Parkstraße. Sie erstrahlt seit der auf-

Remscheider Sommer mit Michael Steinke

Der Remscheider Sommer ist seit Jahren eine 
traditionelle Sommer Open-Air-Veranstal-
tungsreihe in der Konzertmuschel im Rem-
scheider Stadtpark. Auch in diesem Jahr 
locken seit Mai Konzerte und Aufführungen 
zahlreiche Gäste in den Stadtpark. Am 14. 

Juli gastiert ab 16 Uhr Comedian Michael 
Steinke in der Konzertmuschel. In seinem 
Programm „Funky! Sexy! 40!“nimmt Steinke 
die Gäste mit auf eine Zeitreise in seine 
eigene Kindheit der 70er Jahre – in eine Zeit, 
in der Telefone noch nicht in die Hosenta-

wendigen Renovierung durch die Familie 
Wilzbach fernab des Romans in neuem Licht 
und beherbergt heute das Vier-Sterne-Hotel 

„Park Villa“. Ende Mai bot  das Hotel eine 
beeindruckende Kulisse 
für eine Lesung von Voo-
sen. Das Buch ist ab sofort 
im Handel erhältlich. 

„Überleben bis zum Tod“, 
Wolfgang Voosen, Bergi-
scher Verlag, 272 Seiten, 
ISBN: 987-3-943886-11-5, 
9,90 Euro. 

sche passten, Mustertapeten uns die Sinne 
vernebelten und in der Küche Prilblumen 
blühten. Der Eintritt zu den Veranstaltungen 
des Remscheider Sommers ist frei. Mehr 
Infos zu Michael Steinke gibt es unter www.
michaelsteinke.de.
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Manfred Brauers vom Vorstand der 
Ökumenischen Initiative würde sich 
über mehr Leben im „Dorf“ freuen. Seit 
14 Jahren betreibt die Ökumenische 
Initiative den Flair Weltladen in der 
Lüttringhauser Altstadt – gearbeitet 
wird dort nur ehrenamtlich. 

40  07 | 2013

REGIONAL STADTTEILCHECK
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Die Einkaufswelt in Lüttringhausen verändert sich 

EIN „DORF“ IM 
WANDEL DER ZEIT
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Seit eh und je sind 
es in Lüttringhausen
die Bürger selbst, 
die für ihren Stadt-
teil etwas tun und 
ein reges Veranstal-
tungsprogramm auf 
die Beine stellen.

41  41  

Der Schwerpunkt des Einzelhandels im Remscheider Stadt-
teil Lüttringhausen hat sich vom historischen Stadtkern, dem 
„Dorf“, in Richtung Rathaus verlagert. Dort wurde und wird 
viel investiert. Doch es sind vor allem die Bürger, die sich mit 
liebevollem Engagement für ihren Stadtteil einsetzen.  

Die Geschichte Lüttringhausens ist im 
Stadtkern noch allerorten sichtbar. Fach-
werk,  Schieferfassaden und hier und da 
eine bergische Haustür bestimmen das 
Bild. Die evangelische Stadtkirche ist ge-
nauso denkmalgeschützt wie das Rat-
haus, dessen Fassade nach umfänglicher 
Sanierung nun wieder im wahren Wort-
sinn herausgeputzt ist. Doch täuscht die-
se pittoreske Kulisse nicht über die Leer-
standsproblematik hinweg, mit der sich 
viele kleinere Städte nicht nur im bergi-
schen Land auseinander setzen müssen.

Wunsch: Wieder mehr Leben in 
der Altstadt
Die ehemals pulsierende Gertenbach-
straße im „Dorf“, wie die Lüttringhauser 
ihren Ort liebevoll nennen, ist an vielen 
Stellen verwaist. Eine der letzten Bastio-
nen ist seit beinahe 14 Jahren der Flair 
Weltladen, den die Ökumenische Initiati-
ve Lüttringhausen weitgehend ehrenamt-
lich betreibt. Gleichwohl haben sich die 
Aktiven einige Grundsätze des modernen 
Einzelhandels zueigen gemacht und fah-
ren nicht schlecht dabei. Neben dem viel-
seitigen Angebot an fair gehandelten 
Waren – zu denen auch der Non-Food-
Bereich gehört – hat die Initiative einen 
Buchhandel etabliert und damit eine Lü-
cke im Lüttringhauser Handel geschlos-
sen. Integriert in den Laden ist auch ein 
Café, in dem man sich gerne trifft. Und 
das Papéterie-Angebot umfasst hübsche 
Waren und Geschenkartikel, wie man sie 
nicht an jeder Ecke fi ndet. Außerdem 
wurde der Laden im Laufe der Jahre er-
weitert, umgestaltet und renoviert, so 

dass sich den Kunden das Geschäft stets 
einladend und zeitgemäß präsentierte. 

„All dies hat sich bewährt. Schließlich 
muss sich der Laden ja komplett selbst 
fi nanzieren“, erklärt Manfred Brauers 
vom Vorstand der Ökumenischen Initia-
tive. Er würde sich wünschen, dass wie-
der mehr Leben ins „Dorf“ zieht. Neben 
dem Weltladen halten auch der „Dorf-
shop“, der Schreibwaren und einen klei-
nen Lebensmittelbereich anbietet, ein 
Blumengeschäft, eine Kosmetikerin, ein 
seit Jahrzehnten beliebtes Eiscafé, Gast-
ronomie, ein Raumausstatter und weite-
res Handwerk die Stellung.

Neues Zentrum am Rathaus
Der Schwerpunkt des Einzelhandels hat 
sich in den letzten Jahren indes in Rich-
tung Rathaus verlagert. Und dort wurde 
und wird durchaus investiert. Eine Bä-
ckerei hat in einem ansprechenden Neu-
bau ein Holzofen-Backhaus mit Cafébe-
trieb und großer Sonnenterrasse errichtet, 
das an jedem Tag der Woche ein Magnet 
ist. Eine Metzgerei, die wegen ihrer guten 
Qualität nicht nur von den Menschen in 

Lüttringhausen geschätzt wird, plant 
eine Verlagerung und Erweiterung ihres 
Geschäftes um einen Imbiss auch in Rat-
hausnähe. Optiker, Reisebüro, ein Mode-
geschäft, Apotheke, Banken, ein traditi-
onsreicher Juwelier und mehrere große 
Lebensmittelmärkte sowie ein Drogerie-
markt sorgen ebenso für lebhaften Be-
trieb. Gut vertreten ist hier auch die Gas-
tronomie mit verschiedenen Angeboten. 
Die „Neue Mitte“, wie dieser Bereich 
Lüttringhausens vor allem in den Pla-
nungen von Politik und Verwaltung ger-
ne beschrieben wird, wird sich erweitern. 
Ein großer Discounter will seinen Laden 
vom Randbereich der Stadt ins Zentrum 
verlagern, was für neue Kundenströme, 
aber auch natürlich für mehr Verkehr 
sorgen wird. Ein weiterer Standort für 
Einzelhandel, der aber ebenso weitge-
hend den Einkauf für den täglichen Be-
darf abdeckt, befi ndet sich entlang der 
Barmer Straße als eine der Hauptver-
kehrsadern.
Seit eh und je sind es in Lüttringhausen 
die Bürger selbst, die für ihren Stadtteil 
etwas tun und ein reges Veranstaltungs-
programm auf die Beine stellen. Die 
Weihnachtsbeleuchtung und die An-
strahlung des Rathauses wurden durch 
Spenden aus der Bevölkerung ermöglicht, 
zu der der Heimatbund Lüttringhausen 
als größter Remscheider Bürgerverein 
aufgerufen hat. Sein zehnjähriges Jubilä-
um feiert in diesem Jahr der Lüttringhau-
ser Marketingrat. Hier haben sich Einzel-
händler, aber auch Dienstleister und 
Gewerbetreibende zusammengeschlos-
sen, um sich gemeinsam den Herausfor-
derungen des strukturellen und gesell-
schaftlichen Wandels zu stellen. Auch 
der Marketingrat ist als Veranstalter er-
folgreich und hat den Herbst- und Bau-
ernmarkt zu einer festen Institution wer-
den lassen. Und der fi ndet einmal im 
Jahr genauso wie der traditionsreiche 
Lüttringhauser Weihnachtsmarkt wieder 
vorwiegend im geschichtsträchtigen Orts- 
kern statt.                           Stefanie Bona
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UNTERNEHMERREGION BERGISCHES STÄDTEDREIECK

07 | 2013

Als Projekt der Regionale 2006 ging vor 
gut acht Jahren kompetenzhoch3.de als 
Portal für die Wirtschaftsregion Bergi-
sches Städtedreieck online. Jetzt wurde 
es Zeit für einen „Relaunch“, wie es neu-
deutsch heißt. Ein neues Portal für die 
Unternehmerregion Bergisches Städ-
tedreieck ist unter bergisches-dreieck.de 
an den Start gegangen. 
Hier fi nden Unternehmen und Akteure 
sämtliche Informationen rund um die 
Unternehmerregion Bergisches Städ-
tedreieck. 
Einiges ist geblieben, so zum Beispiel das 
Dreieck, welches nun schon seit vielen 
Jahren für die Kooperation der drei Städ-
te steht. Auch der freundliche Orangeton 
wurde für den Bereich Wirtschaft des 
Bergischen Städtedreiecks übernommen. 
Das Gesamterscheinungsbild ist jedoch 
ein völlig anderes. Die Gestaltung ist 
jetzt im einheitlichen Corporate Design 

kompetenzhoch³ war 
gestern, unter bergisches-
dreieck.de fi nden sich jetzt 
alle Information zur Unter-
nehmerregion Remscheid 
Solingen Wuppertal.

Neues Internetportal der Region 

UNTERNEHMERREGION 
IST ONLINE 

der Region. Ob Unternehmer- oder Tou-
rismusregion, das Bergische Städtedrei-
eck ist eindeutig zu identifi zieren. Übri-
gens gelangt man von der Seite der 
Unternehmerregion mit nur zwei Klicks 
auch direkt zum Tourismusportal, 
schließlich ist auch Tourismus ein Wirt-
schaftsfaktor.

INFO

An dieser Stelle wird regelmäßig über 
Projekte der Unternehmerregion „Das 
Bergische Städtedreieck“ berichtet. 
Verantwortlich für den Inhalt ist die 
Bergische Entwicklungsagentur GmbH. 
Ansprechpartner bei Rückfragen: 
Christiane ten Eicken, Telefon: 0212 
881606-67, E-Mail: presse@bergische-
agentur.de

Übersichtlich und klar 
strukturiert
Große Bilder, die sich oben auswechseln, 
bieten erst einmal viele starke Eindrücke.
Ein besonderes Plus verdient aber sicher-
lich die klare Struktur: „Erfolgsgeschich-
ten“ beispielsweise bilden aktuelle Inno-
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Kompetenzatlas für die Unternehmen aus der Region

JETZT 
EINTRAGEN

Schon unter kompetenzhoch³ gab es die 
Möglichkeit für Unternehmen, sich un-
ter den Kompetenzfeldern Automotive, 
Event & Kommunikation, Health & Per-
sonal Care, Metallverarbeitung und 
Produktentwicklung/-design kostenlos 
zu präsentieren. Hunderte hatten dieses 
Angebot auch wahrgenommen. Sie bilde-
ten mit diesem Standortbekenntnis nicht 
nur die Stärke der Region in der jeweili-
gen Branche ab, sondern wurden zudem 
auch von potentiellen Kunden und Liefe-
ranten gefunden.

Gutes bleibt 
Und selbstverständlich hat auch der 
Kompetenzatlas wieder Eingang in das 
Portal der Unternehmerregion gefunden, 
um Wertschöpfungsketten abbilden zu 

Die Unternehmerregion Bergisches Städtedreieck ist stark 
in einer ganzen Reihe von Branchen. Damit diese Stärken 
nach innen und außen sichtbar werden, können sich die 
bergischen Unternehmen mit ihren Stärken kostenlos im 
„Bergischen Kompetenzatlas“ präsentieren. Nützlich auch zur 
Kunden- und Lieferantengewinnung „um den Kirchturm“.

können, die Vernetzung zu fördern und 
Kunden und Lieferanten innerhalb der 
Region die Suche nach den richtigen 
Partnern zu erleichtern. „Damit möchten 
wir auch in Zukunft einen echten Mehr-
wert für die Unternehmen der Region 
schaffen“, so BEA-Geschäftsführer Bodo 
Middeldorf. Das Branchenspektrum wur-
de sogar noch erweitert und so sind Un-
ternehmen aus den Branchen Automotive, 
Gesundheitswirtschaft, Kreativwirtschaft, 
Maschinenbau, Metallverarbeitung, Ober- 
fl ächentechnik, Schneidwaren und Werk-
zeuge eingeladen, sich jetzt kostenlos 
einzutragen. Die Registrierung mittels ei-
nes Formulars ist denkbar einfach.    

 Jetzt kostenlos eintragen unter: 
www.bergischer-kompetenzatlas.de

INFO

Sie haben interessante Neuigkeiten? 
Sie möchten die Region zu Veranstaltun-
gen einladen?
Schicken Sie uns Ihre News und Termine 
an presse@bergische-agentur.de! 
Wir veröffentlichen sie gerne unter 
www.bergisches-dreieck.de

Alle Infos zur Unternehmerregion 
Bergisches Städtedreieck unter 
www.bergisches-dreieck.de

vationen und Ideen ab, die eben typisch 
bergisch sind.

„Der Standort“ weist alle Fakten, Konzep-
te und Pläne der Unternehmerregion auf. 
Herzstück ist der Menüpunkt „Service & 
Instrumente“, unter dem der Servicena-
vigator, der Kompetenzatlas, (s. auch fol-
genden Artikel), der Locationguide und 
die Gewerbefl ächensuche für das Bergi-
sche Städtedreieck zu fi nden sind. Dies 
wird sicherlich einer der meist angeklick-
ten Menüpunkte sein, denn wenn Unter-
nehmen nach den richtigen Ansprech-
partnern, passenden Lieferanten, Orten 
für Veranstaltungen oder Flächenange-
boten in der Region suchen, werden sie 
hier fündig. Natürlich dürfen auch beim 
Relaunch aktuelle Termine und News aus 
der Region nicht fehlen. Da sollen auch 
in Zukunft die Institutionen und Unter-
nehmen gerne ihren Input zu geben.

Auch die BEA ist neu
Die Bergische Entwicklungsagentur 
(BEA) ist dem neuen Erscheinungsbild 
konsequenterweise gefolgt und präsen-
tiert sich und ihre Projekte hier unter 
einem eigenen Menüpunkt. Natürlich 
wird man die BEA auch noch unter 
bergische-agentur.de direkt erreichen. 

„Dank des neuen Portals haben wir den 
Nutzwert von kompetenzhoch3.de sowie 
die weiteren wertvollen Instrumente, 
die wir in den letzten Jahren entwickelt 
haben, sinnvoll und stimmig zusam-
mengeführt“, sagt BEA-Geschäftsführer 
Bodo Middeldorf. Für Unternehmen 
und Akteure aus der Region, aber auch 
Interessenten von außen biete der neue 
Auftritt eine nützliche Orientierungshilfe. 
Für die Region sei dies eine weitere Visi-
tenkarte, die zeigt, hier ist man in einer 
starken Unternehmerregion.
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MEINE AUSBILDUNG

Josephine Pfalzgraf hat die richtige Entscheidung getroffen, Nach dem Umzug ins bergische 
Remscheid musste sich die ehemalige Biologie-Studentin neu orientieren und fasste den 
Entschluss, berufl ich zurück auf Anfang zu gehen. 2010 begann sie bei Juwelier Christ im 
Alleecenter eine Ausbildung zur Einzelhandelskauffrau – mit glänzendem Resultat.
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Meine Ausbildung: Juwelier Christ

KARRIERE ZWISCHEN 
GOLD UND SILBER
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INFO 

Christ Juweliere und Uhrmacher seit 
1863 GmbH
Alleecenter
42853 Remscheid
Telefon: 02191/294292
Telefax: 02191/21872
E-Mail: remscheid035@christ.de
Internet: www.christ.de

Anfang des Jahres schaffte Josephine 
Pfalzgraf bei der Abschlussprüfung vor 
der IHK den Sprung aufs Treppchen. Mit 
einem Einser-Examen belegte sie den ers-
ten Platz unter den besten Einzelhandels-
kaufl euten ihrer Berufsgruppe und wurde 
von ihrem Arbeitgeber daraufhin in 
eine Dreiviertel-Anstellung übernommen. 
Denn Filialleiter Michael Vieth weiß, was 
er an ihr hat: „Josephine Pfalzgraf ist 
eine Bereicherung für das ganze Team. 
Sorgfältig und gewissenhaft bei der Ar-
beit, professionell und sympathisch im 
Umgang mit den Kunden und überaus 
kollegial und hilfsbereit. Ihre Stärke liegt 
ganz klar im Organisatorischen, was sie 
schon während ihrer Ausbildung immer 
wieder unter Beweis gestellt hat. Eine ide-
ale Voraussetzung, um später einmal eine 
gute Führungskraft zu werden.“  

Unterwegs zur Führungsposition
Diese Laufbahn hat die junge Frau bereits 
fest ins Visier genommen – auch wenn bis 
zum Ziel noch ein mühsamer Weg vor ihr 
liegt. Ein Jahr lang besucht sie nun jeden 
Sonntag in Köln ein spezielles Seminar, 
um sich zum staatlich anerkannten Han-
delsfachwirt weiterzubilden. Michael Vi-
eth unterstützt diesen Plan ausdrücklich: 

„Während der kommenden Monate wird 
unsere Mitarbeiterin theoretisch wie prak-
tisch auf eine Führungsposition in unse-
rem Unternehmen vorbereitet mit der 
Vorgabe, in Zukunft ein eigenes Christ-
Fachgeschäft zu leiten. Natürlich werden 
wir sie nach Kräften dabei unterstützen, 
denn einfach ist dieser Aufstieg auf der 
Karriereleiter sicherlich nicht.“ Aber loh-
nend. Als Marktführer unter den deut-

schen Juwelieren bietet die Firma Christ, 
die in diesem Jahr ihren 150sten Geburts-
tag feiert und seit 1994 zur Douglas-
Gruppe gehört, rund 2.460 Mitarbeiter in 
214 Fachgeschäften einen interessanten 
Arbeitsplatz. Davon profi tieren auch die 
mehr als 380 Auszubildenden, die einen 
abwechslungsreichen Beruf erlernen. 

Doppelt erfolgreich in Remscheid
Und: Schmuck und Uhren haben stets 
Konjunktur, wie Michael Vieth aus Erfah-
rung weiß. Seit 1987 im Remscheider Al-
leecenter ansässig, hat sich seine Filiale 
bei einer breiten Käuferschicht als bevor-
zugte Adresse etabliert. Die Nachfrage 
entwickelte sich so erfreulich, dass vor 
zwei Jahren am gleichen Standort ein 
zweites Geschäft hinzukam. Wer auf der 
Höhe der Zeit sein will, braucht übrigens 
ein schickes Sammelarmband, verrät Jo-
sephine Pfalzgraf. Auch Uhren im XXL-
Format, gehören für die Young Generati-
on unbedingt ans Handgelenk. Aber auch 
weniger wagemutige Käufer sind bei 
Christ gut aufgehoben und werden in dem 
Klassik-Sortiment mit Sicherheit schnell 
fündig.                              Brigitte Waldens

Alles glänzend gelaufen für Josephine 
Pfalzgraf. Christ-Filialleiter Michael 
Vieth freut sich mit.
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KNOW-HOW

Neben dem Netzwerken der Ausbilderin-
nen und Ausbilder untereinander, stand 
beim zweiten Ausbildernachmittag das 
Thema: „Sinusstudie 2012 ‚Wie ticken un-
sere Jugendlichen?‘“ im Mittelpunkt. Über 
100 Ausbildungsverantwortliche konnte 
IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge 
bei der Veranstaltung begrüßen. Er dankte 
ihnen für ihr außerordentliches Engage-
ment und die hervorragenden Ausbil-
dungsleistungen.
Der Referent Peter Martin Thomas von der 
Sinusakademie stellte anschließend sehr 
kurz-weilig und imposant die Ergebnisse 
der Studie vor. Die Besonderheit dieser Ju-
gendstudie ist ihre soziale und kulturelle 
Tiefenstärke. Sie geht auf die Vielfalt ju-
gendlicher Lebenswelten ein und zeigt die 

Zweiter Ausbildernachmittag in der IHK  

WIE TICKEN UNSERE 
JUGENDLICHEN?
Über 100 Ausbildungsverantwortliche erfuhren Ende Mai beim Zweiten Ausbildernach-
mittag in der IHK in einem kurzweiligen Vortrag einiges über Leitbilder, Vorstellungen und 
Ideale der Jugendlichen von heute.  

große kulturelle Unterschiedlichkeit von 
Jugendlichen, die für hoch entwickelte 
Gesellschaften typisch geworden ist.
Wichtig für die Ausbilderinnen und Aus-
bilder sind die Erkenntnisse aus der Studie 
im Bezug auf die berufl iche Orientierung 
beziehungsweise die Ausrichtung ihrer ei-
genen Rekrutierung.
Thomas stellte abschließend auch in der 
Diskussion dar, dass es für die Akquise 
und Rekrutierung wichtig ist, in welcher 
Lebenswelt die Ausbildungsbetriebe nach 
geeigneten Bewer-berinnen und Bewer-
bern suchen können. Des Weiteren gab er 
den Tipp, sich als Ausbilderin oder Aus-
bilder in die einzelnen Lebenswelten der 
Jugendlichen reinzuversetzen, um sie bes-
ser zu verstehen.

Referent Peter Martin Thomas 

Über 100 Teilnehmer waren zum zweiten 
Ausbildernachmittag in die IHK gekommen
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STUDIE 

Die Studie „Wie ticken unsere Jugendli-
chen?“ basiert auf dem Sinus-Lebenswel-
ten-Modell U18, das die Lebenswelten der 
14-17-jährigen in Deutschland in sieben 
verschiedene Welten einteilt, auf die im 
Folgenden eingegangen wird. Die Ergeb-
nisse der Studie können bei der Suche nach 
einem geeigneten Auszubildenden helfen.

Jugendliche, die in einer konservativ-bür-
gerlichen Lebenswelt leben, sind sehr auf 
Beständigkeit und Sicherheit orientiert. Sie 
wollen hier an Ort und Stelle in der Heimat 
verbleiben. Sie haben bodenständige Karri-
erevorstellungen und fi nden eher eine 
Beamtenkarriere attraktiv. Oft orientieren 
sie sich an den Berufen ihrer Eltern.

Die Jugendlichen, die in einer materialisti-
schen-hedonistischen Lebenswelt zu 
Hause sind, sind eher freizeit- und famili-
enorientiert. Sie wollen als Jugendliche in 
der Szene dazugehören. Für sie ist Ausbil-
dung eher noch nicht notwendig. Sie sind 
der Meinung, dass es ihnen gelingt aus 
dem Nichts nach oben zu kommen. Für sie 
ist wichtig, ein ho- hes Einkommen zu 
erzielen. Sie hoffen auf schnelle Wertschät-
zung, können strikt Arbeit von Freizeit tren-
nen. Das Motto lebenslanges Lernen ist für 
sie eher eine Bedrohung als ein Fortkom-
men. Die Studie zeigte, dass für sie, Prak-
tika wichtige Orientierungsgeber sind.

Die Lebenswelt der experimentalistisch-
hedonistischen Jugendlichen ist geprägt 
vom Leben im hier und jetzt. Eine duale 
Ausbildung beziehungsweise ein Studium 
ist bei ihnen nicht angesagt. Ab Mitte
zwanzig sind sie sehr interessant für die
Unternehmen, denn sie haben viel erlebt,
waren meist im Ausland, haben viel aus-
probiert. Wenn sie sich ausgelebt haben, 
werden sie zu interessanten Fachkräften. 
Für diese Jugendlichen ist es wichtig, dass 
der Job cool und unkonventionell ist. Bei 
Ihnen verschwimmen Freizeit und 
Erwerbstätigkeit ineinander. Sie sind eher 
die Jugendlichen, die auch sich für krea-
tive Berufe interessieren. 

Die Jugendlichen der expeditiven Lebens-
welt verfügen über eine sehr hohe norma-
tive Grundorientierung, sind eher postmo-
dern und haben einen hohen 
Bildungsstand. Das zeigt sich auch in 
ihrem hohen Selbstbewusstsein. Sie leben 
nach dem Motto ich kann mir aussuchen, 
was ich will. Sie haben viel Spaß und 
Genuss mit Karriere, sind aber sehr leis-
tungsbereit. Im Hinblick auf die berufl iche 
Orientierung lieben diese Jugendlichen 
den kreativen Wettbewerb. Sie sind 
gekennzeichnet dadurch, dass sie eine 
ausgefallene Lebensbiografi e haben und 
gerne moderne Jobs wahrnehmen. Diese 
Jugendlichen gehen eher direkt ins Stu-

dium und erwägen keine duale Ausbildung 
für sich. 

Die Gruppe der Jugendlichen, die in einer 
prekären Lebenswelt zu fi nden sind, orien-
tiert sich eher an traditionellen Werten und 
hat eher einen niedrigeren Bildungsstand. 
Diese Jugendlichen verfügen über schlechte 
Startverhältnisse. Dies zeigt sich auch darin, 
dass sie oft Angst um ihre Zukunftschan-
cen haben. Neuem stehen sie eher ängst-
lich gegenüber. Der Zweifel an sich selbst 
überwiegt. Gelingt es, solche Jugendlichen 
in das System zurückzuholen, werden es 
sehr zuverlässige Fachkräfte. Im Bezug auf 
die berufl iche Orientierung ist zu wissen, 
dass diese Jugendlichen den Job als Ein-
kommensmöglichkeit verstehen. Oft haben 
sie ein unrealistisches Bild von den Berufs-
wünschen. 

Die Jugendlichen der sozial-ökologischen 
Lebenswelt stehen für Gerechtigkeit, Nach-
haltigkeit und Demokratie. Der Sinn ihres 
Lebens besteht darin, dass sie die Welt ver-
bessern wollen. Sie präferieren eher sozial-
pädagogische oder künstlerische Berufe. 
Sie wollen Auslandserfahrungen machen 
und verfügen über eine hohe (Weiter)-Bil-
dungsbereitschaft. Solche Jugendlichen 
sind gute Fachkräfte im Bereich des Gar-
ten- und Landschaftsbaus oder in Umwelt-
berufen. 

Bürger, Unternehmen und Kommunen setzen eine Vielzahl spannender 
Projekte zur Energiewende um. Sie helfen dabei, Nordrhein-Westfalen in 
ein Energie- und Umweltland zu wandeln. Eine umfangreiche Übersicht 
der zahlreichen Klimaprojekte bietet die App „Klimakompass NRW“. 

Die beeindruckende Zahl von Projekten belegt, was sich in Sachen Klima-
schutz in Nordrhein-Westfalen bewegt. Über 60 sind bisher im Klimakompass 
verzeichnet. Von der energetischen Eigenheimsanierung, über die effizientere 
Rohstoffnutzung bis hin zu Beratungsangeboten von Institutionen und 
Kommunen: Der Klimakompass zeigt, wo und wie die Bürger in NRW die 
Energiewende vorantreiben. Viele von ihnen hat die NRW.BANK mit Beratung 
und Fördermitteln begleitet.

Informativ und mobil
In kurzen Beschreibungen erfahren die Nutzer alle wichtigen Informationen 
zu jedem Projekt. Ausführliche Beiträge im Web und Kontaktadressen finden 
Sie über weiterführende Links. Auf Wunsch navigiert die App direkt zu jedem 
ausgewählten Projekt. Sie kann kostenlos im AppStore oder im Google Play 
Store runtergeladen werden. Alternativ kann sie unter www.klimakompass.de 
über das Internet genutzt werden.

Klimakompass NRW – die besten Klimaschutzprojekte in einer App 

Kennen Sie den Weg zur Energiewende?
Ihr Unternehmen, Ihre Kommune oder 
Institution beteiligt sich auch mit einem 
Klimaschutzprojekt an der Energiewende 
und ist noch nicht im Klimakompass? Melden 
Sie sich gerne unter presse@nrwbank.de 
und erhalten Sie weitere Informationen! 
Mehr über unsere umfangreiche 
Energieförderung erfahren Sie unter 
www.nrwbank.de/foerderlotse.

Gratis App: 
Klimakompass NRW
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KNOW-HOW

Das neue europäische Umweltmanage-
mentsystem EMAS bietet Unternehmen 
des produzierenden Gewerbes Erleichte-
rungen, um im Wettbewerb mithalten zu 
können. Das System stellt zwar hohe An-
forderungen, ist aber sowohl im Energie- 
als auch im Umweltbereich anerkannt. 
Dies gilt zum Beispiel für den sogenann-
ten Spitzenausgleich zur Entlastung bei 
der Energie- und Stromsteuer, aber auch 
mit Blick auf die Häufi gkeit durchzufüh-
render Umweltinspektionen in einem 
Unternehmen – oft wird hier der Nach-
weis, dass ein Energiemanagementsys-
tem (nach DIN EN ISO 50001) betrieben 
wird verlangt. 
Auch bei der Beurteilung von Umweltri-
siken, die vom Betrieb einer Industriean-

Umweltmanagementsystem für Unternehmen

VON „EMAS“ 
PROFITIEREN
Das System bietet Unternehmen Erleichterungen, 
stellt gleichzeitig aber auch hohe Anforderungen an 
die teilnehmenden Unternehmen. 

lage ausgehen, wird die Teilnahme an 
einem Managementsystem berücksich-
tigt. Nach diesem Risiko richtet sich, wie 
häufi g Inspektionen vor Ort vorzuneh-
men sind. Wenn die zuständigen Behör-
den mit der Umsetzung der Richtlinie in 
diesem Frühjahr beginnen und die Um-
weltrisiken von Industrieanlagen bewer-
ten, müssen sie entsprechende EMAS-
Registrierungen hierbei berücksichtigen. 
Dies kann zur Folge haben, dass ein Un-
ternehmen sich nicht jedes Jahr, sondern 
nur einmal in drei Jahren einer Umwelt-
inspektion unterziehen muss. 
Auch für Unternehmen, die nicht von 
diesen beispielhaft genannten Erleichte-
rungen profi tieren können, ist EMAS ein 
interessantes Instrument. Mit ihm lässt 

sich die Umweltleistung kontinuierlich 
verbessern, Möglichkeiten zur Einspa-
rung von Energie und Materialien auf-
zeigen und Erfolge in der Öffentlichkeit 
kommunizieren. Zudem hilft das System 
dabei, die Einhaltung neuer gesetzlicher 
Anforderungen sicherzustellen: Voraus-
setzung für eine EMAS-Registrierung ist 
die Bestätigung der Rechtskonformität 
durch den Umweltgutachter und die ört-
lich zuständige Umweltbehörde. 
Es muss aber auch erwähnt werden, dass 
EMAS hohe Anforderungen an einzuhal-
tende Umweltkriterien, die Dokumentati-
on sowie eine kontinuierliche Verbesse-
rung der Leistungsfähigkeit stellt. Das 
System ist daher ein Alleinstellungs-
merkmal für Unternehmen mit besonders 
hohen ökologischen und gesellschaftli-
chen Ansprüchen. Aktuell verfügen mehr 
als 1.200 Betriebe und Organisationen in 
Deutschland über eine gültige Registrie-
rung, europaweit sind es über 4.500.
Eine Hilfestellung für Unternehmen, die 
an der Ein- oder Fortführung von EMAS 
interessiert sind, bietet ein von der Euro-
päischen Kommission veröffentlichtes 
Nutzerhandbuch. Darin sind die wich-
tigsten Elemente und Schritte beschrie-
ben, die eine Organisation unternehmen 
muss, wenn sie an EMAS teilnehmen 
möchte.

 Volker Neumann, Telefon: 0202/ 2490305, 
E-Mail: v.neumann@wuppertal.ihk.de

RECHT 

Mit Stiftung Warentest werben
Unternehmen, die mit Testergebnissen 
und dem Logo der Stiftung Warentest für 
ein Produkt oder eine Dienstleistung wer-
ben wollen, müssen die Lizenz dafür 
online bei der RAL gGmbH beantragen. 
Die gemeinnützige und unabhängige 
Tochtergesellschaft von RAL Deutsches 
Institut für Gütesicherung und Kenn-
zeichnung e. V. wurde von der Stiftung 
Warentest mit der Lizenzverwaltung 
betraut. Sie ist wie die Stiftung Warentest 
im Verbraucherschutz tätig und vergibt 
mit dem „Blauen Engel“ ein bekanntes 

Umweltzeichen. Die Vergabe der kosten-
pfl ichtigen Lizenzen erfolgt auf elektroni-
schem Wege. Dazu stehen seit Juni 2013 
auf der Website der RAL gGmbH (www.
ral-logolizenz.com) Nutzungsanträge zur 
Verfügung. Sie müssen ausgefüllt und 
rechtsverbindlich unterschrieben der 
RAL gGmbH per E-Mail oder Fax übermit-
telt werden. Die RAL gGmbH überprüft 
die Angaben und schließt nach erfolgrei-
cher Prüfung den Vertrag ab. Einzelheiten 
und weitere Informationen sind auf der 
oben genannten genannten Website 
abrufbar.

INFO 

Um Ihnen die monatlichen Umsatz-
steuer-Umrechnungskurse sowie den 
Verbraucherpreisindex immer so aktuell 
wie möglich zur Verfügung zu stellen, 
verzichten wir künftig auf einen Abdruck 
in der Bergischen Wirtschaft. Beide 
Tabellen fi nden Sie stattdessen auf unse-
ren Internetseiten unter www.wuppertal.
ihk24.de unter den Dokumentennum-
mern 83650 und 1269. Sie können beide 
Tabellen auch kostenlos über unseren 
Newsletter „Steuern und Finanzen“ 
abonnieren. 
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FINANZEN 

Vorläufi ge Bescheide wegen Nichtab-
ziehbarkeit der Gewerbesteuer 
Mit einem Schreiben vom 25. April 2013 
gab das Bundesfi nanzministerium zusam-
men mit den obersten Finanzbehörden der 
Länder bekannt, dass zukünftig ein Vorläu-
fi gkeitsvermerk in die Festsetzungen zu Ein-
kommensteuer, Körperschaftsteuer und 
gesonderter und einheitlicher Feststellung 
von Einkünften, soweit darin gewerbliche 
Einkünfte enthalten sind, ein Vorläufi gkeits-
vermerk zusätzlich nötig ist. Dieser betrifft 
die Nichtabziehbarkeit der Gewerbesteuer 
und der darauf entfallenden Nebenleistun-
gen als Betriebsausgabe (Paragraph 4 Abs. 
5b EStG). Im Hinblick darauf ist ein Verfah-
ren beim Bundesfi nanzhof unter dem 
Aktenzeichen I R 21/12 anhängig.

1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf die Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
2  bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen. 
Quellen: Agenturen für Arbeit, IT.NRW, eigene Berechnungen 
Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 87531.

KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG JUNI 2013

Industriedaten1 Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
Jan. - April 2013  geg. Jan. - April 2012 - 3,3 % + 4,8 % - 1,2 % - 0,8 % - 1,9 %
April 2013 geg. April 2012 +9,2 % + 17,4 % + 2,5 % + 8,8 % + 6,6 %

Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
Jan. - April 2013  geg. Jan. - April 2012 - 0,1 % + 11,8 % - 1,0 % + 1,6 % + 1,1 %
Exportquote Jan. - April 2013 53,3 % 40,4 % 54,1 % 50,5 % 44,3 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk (Änderungsraten) Jan. - April 2013  geg. Jan. - April 2012

a) Herstellung von Metallerzeugnissen: - 3,8 % e) Chemieindustrie: + 21,1 %
b) Maschinenbau: - 10,6 % f) Fahrzeugbau: - 6,3 %
c) Elektroindustrie: +10,1 % g) Nahrungsmittel: + 10,3 %
d) Metallerzeugung:  - 12,1 % h) Kunststoffi ndustrie: + 8,3 %

Arbeitsmarktdaten Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Arbeitslosenquote2 im Mai 2013 11,9 % 8,8 % 9,4 %    10,6 % 8,3 %
Arbeitslose, Änderung
Mai 2013 geg. Vorjahresmonat + 3,1 % + 10,2 % + 3,9 % + 4,6 % + 4,5 %
darunter: Männer + 4,8 % + 10,8 % + 6,2 % + 6,2 % + 5,6 %

Frauen + 1,0 % + 9,5 % + 1,3 % + 2,8 % + 3,1 %
Mai 2013 geg. Vormonat - 1,2 % - 1,1 % + 1,6 % - 0,7 % - 0,8 %
darunter: Männer - 1,4 % - 2,4 % + 1,4 % - 1,2 % - 1,3 %

Frauen - 0,9 % + 0,5 % + 1,9 % - 0,2 % + 0,2 %

Verbraucherpreisindex für NRW April 2013 gegenüber Vorjahresmonat: +1,7 %

NEWSLETTER INTERNATIONAL 

Wir informieren in unserem Magazin kurz 
über außenwirtschaftsrelevante Themen. 
Umfassender und aktueller informiert 
unser kostenloser „Newsletter Internatio-
nal“, der wöchentlich per E-Mail ver-
schickt wird. Interessenten können sich 
unter www.wuppertal.ihk24.de für diesen 
Newsletter anmelden. Kontakt: Beatrice 
Brüggen, Telefon: 0202 2490-515 oder 
E-Mail: b.brueggen@wuppertal.ihk.de.

Das Recht auf Ihrer Seite
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trag vom 20.12.2012. Gegenstand: Die 
Personal- und Unternehmensberatung 
sowie die Personal- und Unterneh-
mensdienstleistung. Stammkapital: 5,00 
Euro. Bestellt als Geschäftsführer: Kor-
ten, Dieter, Wuppertal, *15.02.1964.

08.04.2013 HRB 24942 Schüler 
Studenten Nachhilfe SSN GmbH (Al-
bert-Einstein-Str. 8, 42119 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 11.03.2013. 
Gegenstand: Erbringung von Dienst-
leistungen im Bereich der Nachhilfe für 
Schüler und Studenten sowie alle mit 
dem vorgenannten Unternehmensge-
genstand im Zusammenhang stehenden 
oder dem Zweck des Unternehmens 
förderlichen Tätigkeiten. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Sözeri, 
Aynur, Wuppertal, *29.05.1989.

09.04.2013 HRB 24947 Edelwerk 
Wuppertal UG (haftungsbeschränkt) 
(Rathausplatz 4 - 6, 42349 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 06.03.2013. 
Gegenstand: Der Groß- und Einzelhan-
del mit Waren aller Art, insbesondere 
mit Textilien, Schuhen, Schmuck, Le-
derwaren, Wohnaccessoires, Kosmetik-
artikeln und Parfums. Stammkapital: 
500,00 Euro. Geschäftsführer: Leetink, 
Ralf, Wuppertal, *14.03.1960.

09.04.2013 HRB 24950 BB Beauty 
Institut UG (haftungsbeschränkt) (Kö-
nigsberger Str. 41, 42277 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 07.03.2013. 
Gegenstand: Kosmetikinstitut. Stamm-
kapital: 1.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Budnik, Beata, Wuppertal, *05.11.1972.

09.04.2013 HRB 24951 GPGH-Ser-
vice UG (haftungsbeschränkt) (Grü-
newalder Berg 37, 42105 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 28.03.2013. 
Gegenstand: Die Erbringung von 

WuppertalWuppertal

NEUEINTRAGUNGEN

28.03.2013 HRA 23671 Püschmann 
Logistik GmbH & Co. KG (Clausewitz-
str. 99, 42389 Wuppertal). Gegenstand: 
Dienstleistungen aller Art für die In-
dustrie, insbesondere auf dem Gebiet 
der Logistik, der Verpackung, der Lager-
haltung und dem Versand. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Püschmann 
Logistik GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 24917).

03.04.2013 HRA 23672 Rafaelo 
Fliesenverlegung Inh. Rafal Leksza 
e.K. (Saarbrücker Str. 44 b, 42289 Wup-
pertal). Gegenstand: Das Verlegen von 
Fliesen und Platten sowie Mosaikverle-
gung. Inhaber: Leksza, Rafal, Wuppertal, 
*03.02.1988.

24.04.2013 HRA 23677 VOSSLOH 
FAMILIENGEMEINSCHAFT GMBH & 
CO. KG (Heinz-Fangmann-Str. 2, 42287 
Wuppertal). Gegenstand: Das Halten 
und die Verwaltung des Vermögens der 
Familie Vossloh, insbesondere einer Be-
teiligung an der im Handelsregister des 
Amtsgerichts Iserlohn eingetragenen 
Vossloh AG mit dem Ziel der Vossloh 
AG als einer unabhängigen und zum 
wesentlichen Teil im Familieneigentum 
stehenden Gesellschaft. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: Vossloh Familien-
gemeinschaft Verwaltungsgesellschaft 
mbH, Wuppertal (Amtsgericht Wupper-
tal HRB 24878).

26.04.2013 HRA 23681 EMSPO 
OHG (Friedrich-Engels-Allee 162 - 164, 
42285 Wuppertal). Gegenstand: Der 
Betrieb der Automatenstickerei EMSPO 
einschließlich der Fertigung und Be-
 arbeitung sowie des Vertriebs von 
entsprechenden Produkten. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Emme, Karl, 
Schwelm, *23.03.1937; Emme, Michael, 
Schwelm, *11.09.1971. Einzelprokura: 
Emme, Brunhild, Schwelm, *18.05.1942.

29.04.2013 HRA 23682 Mein Heim 
Immobilien e.K. (Hofkamp 103, 42103 
Wuppertal). Gegenstand: Der An- und 
Verkauf von Immobilien. Inhaber: Özer, 
Rifat, Wuppertal, *20.04.1979.

28.03.2013 HRB 24919 Energie-
sparhausPlus Vertriebsgesellschaft 
mbH (Eichenhofer Weg 30 G 3, 42279 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 20.02.2013. Gegenstand: Die 

Vermittlung von Werkverträgen über 
Fertig- und Massivhäuser, Kauf und 
Verkauf von Grundstücken. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Manhoff, Jürgen Horst, Sprockhövel, 
*21.05.1955.

03.04.2013 HRB 24925 Schmalen-
bach GmbH (Düsseldorfer Str. 65 - 69, 
42115 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 19.03.2013. Gegenstand: Der Han-
del mit Kraftfahrzeugen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Speer, 
Clemens, Scharbeutz, *21.09.1956. 
Einzelprokura: Schmalenbach, Tanja, 
Wuppertal, *24.01.1969.

03.04.2013 HRB 24928 Aycan Gar-
ten- und Landschaftsbau UG (haf-
tungsbeschränkt) (Friesenstr. 26, 42107 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
20.02.2013. Gegenstand: Der Garten- 
und Landschaftsbau, das Plattieren von 
Wegen und das Verlegen von Stein-
platten und -fl iesen. Stammkapital: 
1.000,00 Euro. Geschäftsführer: Aycan, 
Mehmet, Wuppertal, *11.09.1981.

03.04.2013 HRB 24931 Bongo In-
dustriebeteiligungen GmbH (Am Brit-
ten 4, 42327 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 22.03.2013. Gegenstand: 
Die Beteiligung an Industrieunterneh-
men aller Art. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Backhaus, Tors-
ten, Wuppertal, *10.07.1970.

03.04.2013 HRB 24932 EUA Jarrodi 
GmbH (Uferstr. 10, 42277 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 25.03.2013. 
Gegenstand: Entrümpelungen, Aufl ö-
sungen und Ausräumungen von Haus-
halten, Ein- und Mehrfamilienhäusern 
und Gebäuden sonstiger Art sowie die 
Veräußerung hieraus resultierender Ge-
genstände, ferner der An- und Verkauf 
von Nachlässen und die Durchführung 
von Umzügen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: El Hadra, Bilal, 
Wuppertal, *25.02.1988; Jarrodi, Said, 
Wuppertal, *12.11.1980; Jarrodi, Musta-
fa, Wuppertal, *17.02.1985.

05.04.2013 HRB 24935 BSGRGR 
GmbH (Völklinger Str. 18, 42285 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
14.12.1989, mehrfach geändert. Die 
Gesellschafterversammlungen vom 
10.12.2012 und 25.02.2013 haben die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 (Firma und Sitz) und mit ihr die 
Änderung der Firma und die Sitzver-

legung von Stade (bisher Amtsgericht 
Tostedt HRB 100260) nach Wuppertal 
beschlossen. Gegenstand: Die Verwal-
tung eigenen Vermögens sowie alle 
damit im Zusammenhang stehende 
Geschäfte. Stammkapital: 150.000,00 
DM. Geschäftsführer: Rieger, Christian, 
Wuppertal, *15.06.1966, einzelvertre-
tungsberechtigt.

05.04.2013 HRB 24936 SWORDFISH 
UG (haftungsbeschränkt) (Schusterstr. 
34, 42105 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 20.02.2013. Gegenstand: 
Berufsmäßige Betreuung von Jugendli-
chen in Jugendhilfeprojekten. Stamm-
kapital: 1.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Tippmann, Willfried Maximilian, Wup-
pertal, *29.03.1966.

05.04.2013 HRB 24937 Fitis Indus-
triebeteiligungen GmbH (Am Britten 
4, 42327 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 22.03.2013. Gegenstand: Die 
Beteiligung an Industrieunternehmen 
aller Art. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Bestellt als Geschäftsführer: Backhaus, 
Torsten, Wuppertal, *10.07.1970.

05.04.2013 HRB 24939 ClinicView 
GmbH (Hainstr. 35, 42109 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 18.03.2013. 
Gegenstand: Die Entwicklung, der 
Vertrieb und die Pfl ege von Software 
und damit verbundener IT-Dienstleis-
tungen, vornehmlich im Bereich des 
Gesundheitswesens sowie darüber 
hinausreichende Entwicklungs- und 
IT-Dienstleistungen für die Entwicklung, 
Pfl ege und den Vertrieb von Software 
in anderen Geschäftsfeldern. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Larisch, Dirk, Wuppertal, *18.01.1958.

05.04.2013 HRB 24940 QI UG (haf-
tungsbeschränkt) (Siegersbusch 19, 
42327 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
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Dienstleistungen im kaufmännischen 
und technischen Bereich, insbesondere 
die Durchführung mechanischer Ar-
beitsvorgänge bei der Führung von Bü-
chern und Aufzeichnungen, sowie der 
Handel mit Waren aller Art, insbesonde-
re von Haushaltsartikeln, soweit jeweils 
keine behördliche Genehmigung oder 
Erlaubnis erforderlich ist. Stammkapital: 
1.000,00 Euro. Geschäftsführer: Pilgen-
röder, Gisela, Wuppertal, *02.06.1944.

10.04.2013 HRB 24952 ImEx Ger-
many GmbH (Wittensteinstr. 174, 
42285 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 24.08.2012. Gegenstand: Der Im- 
und Export von sowie der Handel mit 
hochwertigen Süßwaren. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Bestellt als Geschäfts-
führer: Saradar, Yassin, Wuppertal, 
*18.01.1984.

11.04.2013 HRB 24955 Internatio-
nales Evangelisches Tagungszentrum 
Wuppertal GmbH (Rudolfstr. 137, 
42285 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 01.03.2013. Gegenstand: Der 
Betrieb eines Tagungszentrums vor-
dringlich für kirchliche Tagungen unter 
Einschluss sämtlicher die Betriebsauf-
nahme vorbereitender Tätigkeiten. Die 
Gesellschaft vermietet insbesondere 
Tagungsräume unterschiedlicher Größe 
einschließlich der Bereitstellung von 
Medien, technische Ausstattung, Lern-
requisiten und Bewirtung und bietet 
Bewirtungs- und Übernachtungsleis-
tungen an. Für andere Einrichtungen 
werden hauswirtschaftliche Leistungen, 
Hausmeisterdienste, Leistungen der 
Haustechnik und Cateringleistungen 
durchgeführt. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Waldeck, Cordu-
la, Solingen, *07.12.1964.

12.04.2013 HRB 24956 FISSS UG 
(haftungsbeschränkt) (Essener Str. 
60, 42327 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 18.12.2012. Gegenstand: Der 
Handel und der Vertrieb von Artikeln 
des PBS-Bereichs (Papier, Büro, Schreib-
waren), insbesondere Archivierungs- 
und Ordnungsmittel und -systeme 
und sonstiger Bürobedarf, sowie der 
zur Herstellung derartiger Artikel ver-
wendeten Materialien. Stammkapital: 
100,00 Euro. Bestellt als Geschäfts-
führer: Ganns, Stefan, Wuppertal, 
*07.12.1951.

15.04.2013 HRB 24957 cla:vis Ge-
sellschaft für innovative Informati-
onstechnologien mbH (Krautstr. 59 a, 
42289 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 19.01.2009. Die Gesellschafter-
versammlung vom 05.03.2013 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Ziffer (2) und mit ihr die Sitzverle-
gung von Husum (bisher Amtsgericht 
Flensburg HRB 7352 FL) nach Wup-
pertal beschlossen. Gegenstand: Die 
Erbringung von Dienstleistungen im 
IT-Bereich und Organisationsbereich, 

insbesondere Beratungstätigkeiten 
im Bereich Datenschutz, IT-Revision, 
Erstellung von Software, Einsatz und 
Administration von IT-Systemen und 
IT-Verbünden, Unterstützung im Back-
offi ce. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Krohn, Burkhard, 
Wuppertal, *14.07.1961. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Krohn, Jutta, Husum, 
*20.11.1961.

15.04.2013 HRB 24959 Stackenberg 
GmbH (Moltkestr. 15, 42115 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 01.11.2012. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
03.12./10.12.2012 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma, 
Sitz), § 2 (Unternehmensgegenstand) 
sowie § 3 (Stammkapital) und mit ihr 
die Sitzverlegung von Düsseldorf (bisher 
Amtsgericht Düsseldorf HRB 69027) 
nach Wuppertal beschlossen. Der Ge-
sellschaftsvertrag wurde insgesamt neu 
gefasst. Gegenstand: (1) Die Verwaltung 
eigenen Vermögens, insbesondere der 
Kauf und der Verkauf von Wertpapieren, 
Währungen, Edelmetallen und sonsti-
gen Vermögensgegenständen, (2) der 
gewerbliche Grundstückshandel sowie 
(3) die Forstverwaltung. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Vieth, Julia, Berlin, *01.10.1969. 
Bestellt als Geschäftsführer: Dr. 
Schlieper, Marc-Roger, Wuppertal, 
*04.11.1963; Schlieper, Gustaf-Rudolf, 
Wuppertal, *01.05.1952; Dr. Schlieper, 
Marina, Wuppertal, *07.05.1960.

17.04.2013 HRB 24961 ARRENBERG 
Entwicklungs- und Investitions-
GmbH (Simonsstr. 7, 42117 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 10.09.1992, 
mehrfach geändert. Die Gesellschafter-
versammlung vom 26.02.2013 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 (Firma, Sitz) und mit ihr die Sitz-
verlegung von Dortmund (bisher Amts-
gericht Dortmund HRB 24043) nach 
Wuppertal beschlossen. Gegenstand: 
Der Erwerb, der Vertrieb und die Verwal-
tung von Anteilsrechten an Golfplätzen 
und ähnlichen Sportstätten im In- und 
Ausland. Gegenstand des Unterneh-
mens ist ferner die Entwicklung von 
Projekten und Produkten. Stammkapi-
tal: 26.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Dr. Küpper, Dietmar Bodo, Wuppertal, 
*16.04.1942. Einzelprokura, sofern nur 
ein Geschäftsführer und ein Prokurist 
bestellt ist; sind mehrere Geschäftsfüh-
rer oder weitere Prokuristen bestellt, 
besteht Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
weiteren Prokuristen: Küpper, Petra, 
Wuppertal, *27.11.1954.

17.04.2013 HRB 24963 Leuck 
Consulting GmbH (Unterdörnen 101, 
42283 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 05.04.2013. Gegenstand: Die 
Personalvermittlung sowie die Unter-
nehmensberatung sowie ferner die 
Ausübung aller mit dem vorgenannten 
Unternehmensgegenstand im Zusam-
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menhang stehenden oder dem Zweck 
des Unternehmens förderlichen Tätig-
keiten. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Leuck, Joachim, Neuss, 
*21.05.1963.

22.04.2013 HRB 24972 Trenz Servi-
ces GmbH (Höhe 11, 42329 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 29.01.2013. 
Gegenstand: Die Erbringung von Service- 
und Beratungsleistungen sowie die Vor-
nahme von Handelsgeschäften. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Trenz, Ute, Wuppertal, *13.11.1965.

24.04.2013 HRB 24978 Malerbetrieb 
Köhler UG (haftungsbeschränkt) 
(Werth 75, 42275 Wuppertal). Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 15.01.2009. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
04.09.2012 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 (Sitz) und 
mit ihr die Sitzverlegung von Wermels-
kirchen (bisher Amtsgericht Köln HRB 
65679) nach Wuppertal beschlossen. 
Gegenstand: Malerbetrieb. Stammka-
pital: 1.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Köhler, Jan-Niklas, Wermelskirchen, 
*01.09.1992.

24.04.2013 HRB 24979 i-want-it 
GmbH Internethandel (Kohlenstr. 79, 
42389 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 16.04.2013. Gegenstand: Der Han-
del, insbesondere Internet-Handel, mit 
Waren verschiedener Art, insbesondere 
mit Bekleidung und Textilien aller Art, 
einschließlich Fahrzeug-, Home-, Tier- 
und Gartentextilien, sowie Deko-Artikeln 
und Home-Accessoires. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Croci-Kumpmann, Monique, Wuppertal, 
*05.01.1988.

26.04.2013 HRB 24981 GamesTrade 
UG (haftungsbeschränkt) (Lise-
Meitner-Str. 1 - 13, 42119 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 21.02.2013. 
Gegenstand: Der Handel, insbesondere 
Online-Handel, einschließlich An- und 
Verkauf, von Spielkonsolen, Videospielen 
und entsprechendem Zubehör sowie 
die Wahrnehmung von Verwaltungs- 
und Dokumentationsaufgaben im 
Zusammenhang mit den vorstehenden 
Tätigkeiten. Stammkapital: 3.500,00 
Euro. Geschäftsführer: Librowski, David, 
Wuppertal, *11.12.1978.

26.04.2013 HRB 24982 Strack UG 
(haftungsbeschränkt) (An den Friedhö-
fen 27, 42369 Wuppertal). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 26.03.2013. Gegen-
stand: Die konzeptionelle Vorbereitung, 
Durchführung und Nachbearbeitung 
von Seminaren, Schulungen, Aus- und 
Weiterbildung sowie Trainingsaktivitäten 
in allen Branchen sowie die Betreuung 
der IT-Technik. Stammkapital: 500,00 
Euro. Geschäftsführer: Strack, Helge 
Rolf, Wuppertal, *07.10.1966.

29.04.2013 HRB 24983 Wuppertaler 
Spielhallen UG (haftungsbeschränkt) 
(Vohwinkeler Str. 36, 42329 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 19.10.2011, 
mehrfach geändert. Die Gesellschafter-
versammlungen vom 14.01.2013 und 
vom 23.04.2013 haben die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in Ziffer 1 
und mit ihr die Änderung der Firma 
sowie die Sitzverlegung von Aachen 
(bisher Amtsgericht Aachen HRB 17531) 
nach Wuppertal beschlossen. Gegen-
stand: Das Betreiben von Spielhallen 
und die Aufstellung von Spielauto-
maten. Stammkapital: 1.000,00 Euro. 
Bestellt als Geschäftsführer: Naidysh, 
Vitalii, Berlin, *22.02.1972. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Obreskow, Maria, Ber-
lin, *08.12.1980.

30.04.2013 HRB 24984 eventsup-
port Verwaltungs GmbH (Saarschleife 
15, 42107 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 01.03.2002 mit Änderung 
vom 06.10.2003. Die Gesellschafter-
versammlung vom 13.03.2013 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Abs. 2. (Sitz und Firma) und mit ihr 
die Sitzverlegung von Bochum (bisher 
Amtsgericht Bochum HRB 7825) nach 
Wuppertal beschlossen. Gegenstand: 
Die Übernahme der Stellung eines 
Komplementärs und die Geschäfts-
führung in Kommanditgesellschaften, 
insbesondere der eventsupport GmbH 
& Co. KG. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Petersen, Sven, 
Wuppertal, *16.03.1967. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Grams, Udo, Bochum, 
*27.01.1965.

30.04.2013 HRB 24986 SYMO-M-
GmbH (Friedrich-Engels-Allee 247, 
42285 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 01.02.2013. Gegenstand: Die 
Aufbereitung von PKW´s sowie die Au-
topfl ege, soweit dies gewerberechtlich 
zulässig ist. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Masri, Ahmad, 
Wuppertal, *20.05.1969.

VERÄNDERUNGEN

02.04.2013 HRA 7409 Kindel GmbH 
& Co. Blechdruckerei (Wittener Str. 
238, 42279 Wuppertal). Nach Fir-
menänderung nunmehr Neue Firma: 
Kindel GmbH & Co. KG Blechdruckerei. 
Prokura erloschen: Gras, Gerhard, 
Enneptal.

02.04.2013 HRA 14580 Vorwerk 
Elektrowerke GmbH & Co. KG (Müh-
lenweg 17 - 37, 42275 Wuppertal). Pro-
kura erloschen: Justen, Ingrid, Erkrath, 
*06.01.1950. Gesamtprokura gemein-
sam mit einem persönlich haftenden 
Gesellschafter oder einem anderen 
Prokuristen: Bungart, Kirsten Manuela, 
Radevormwald, *23.02.1968.

02.04.2013 HRA 16898 Vorwerk 
Deutschland Stiftung & Co. KG (Müh-

lenweg 17 - 37, 42275 Wuppertal). Pro-
kura erloschen: Justen, Ingrid, Erkrath, 
*06.01.1950. Gesamtprokura gemein-
sam mit einem persönlich haftenden 
Gesellschafter oder einem anderen 
Prokuristen: Bungart, Kirsten Manuela, 
Radevormwald, *23.02.1968.

03.04.2013 HRA 15322 HECTAS 
Facility Services Stiftung & Co. KG 
(Mühlenweg 17 - 37, 42275 Wupper-
tal). Prokura erloschen: Justen, Ingrid, 
Erkrath, *06.01.1950.

08.04.2013 HRA 22162 Deutsche 
Finanzierungsdiscount Kölker e.K. 
(Schlossbleiche 42, 42103 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Hagedorn, Jessica, 
Wuppertal, *13.04.1981.

10.04.2013 HRA 23248 Kliem GmbH 
& Co. KG (Wettinerstr. 78, 42287 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Funckstr. 97 - 99, 42115 
Wuppertal.

15.04.2013 HRA 14658 Vorwerk 
& Co. KG, (Mühlenweg 17 - 37, 
42275 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Justen, Ingrid, Erkrath, *06.01.1950. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
persönlich haftenden Gesellschafter 
oder einem anderen Prokuristen: Bun-
gart, Kirsten Manuela, Radevormwald, 
*23.02.1968.

16.04.2013 HRA 23213 Vorwerk 
Facility Management Holding KG 
(Mühlenweg 17 - 37, 42275 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Justen, Ingrid, Er-
krath, *06.01.1950. Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem persönlich haften-
den Gesellschafter oder einem anderen 
Prokuristen: Bungart, Kirsten Manuela, 
Radevormwald, *23.02.1968.

18.04.2013 HRA 21635 A.N. Grund-
besitz & Vermögensverwaltungs 
GmbH & Co. KG (Friedrich-Ebert-Str. 
187, 42117 Wuppertal). Prokura erlo-
schen: Rehrmann, Cornelia, Wuppertal, 
*07.10.1966.

18.04.2013 HRA 23115 mcg GmbH 
& Co. KG (Erholungstr. 9, 42103 
Wuppertal). Bestellt als Liquidator: 
Morariu-Grünberg, Dan Gabriel, Wup-
pertal, *23.01.1956. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

23.04.2013 HRA 7428 Alfred 
Kaut GmbH & Co. Elektrizitäts-
Gesellschaft, (Windhukstr. 88, 42277 
Wuppertal). Gesamtprokura gemein-
sam mit einem persönlich haftenden 
Gesellschafter oder einem anderen 
Prokuristen: Griebler, Thilo, Freigericht, 
*25.07.1969.

24.04.2013 HRA 13296 Jakob 
Leonhards Söhne GmbH & Co. (Düs-
seldorfer Str. 255, 42327 Wuppertal). 
Einzelprokura: Boich, Jochen, Wupper-
tal, *09.04.1970.

25.04.2013 HRA 21504 büroga 
Datensysteme GmbH & Co. KG 
(Lüttringhauser Str. 92, 42369 Wupper-
tal). Prokura erloschen: Lange, Bärbel, 
Wuppertal, *14.01.1947.

30.04.2013 HRA 16725 Bestattun-
gen Neusel Inh. Barbara Neusel-Mun-
kenbeck e.K. (Berliner Str. 49, 42275 
Wuppertal). Einzelprokura: Neusel-
Lange, Nils, Wuppertal, *15.04.1986; 
Sondermann, Jil Karolin, Wuppertal, 
*05.06.1993.

28.03.2013 HRB 14586 Delphi 
Deutschland Technologies GmbH (Del-
phiplatz 1, 42119 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: McGuire, Marc Chris-
topher, Paris/Frankreich, *01.03.1950.

28.03.2013 HRB 24581 GB Glo-
bal Business GmbH, Wuppertal 
(Thälmannstr. 42, 15741 Bestensee). 
Nach Berichtigung des Wohnortes 
Geschäftsführer: Dunkel, Alfred, Bes-
tensee, *05.07.1947. Einzelprokura mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen: Dunkel, Ingrid, Besten-
see, *15.10.1957.

02.04.2013 HRB 3990 Vorwerk & 
Co. Interholding Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Mühlenweg 
17 - 37, 42275 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Justen, Ingrid, Erkrath, 
*06.01.1950.

02.04.2013 HRB 5447 Rudolf 
Schmidt GmbH (Erbschlöer Str. 61, 
42369 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Otto, Jürgen, Wuppertal, 
*24.07.1969. Bestellt als Geschäfts-
führer: Striebe, Patrick, Solingen, 
*03.11.1977.

02.04.2013 HRB 5613 Optik am 
Kaiserplatz GmbH (Bahnstr. 4, 42327 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Hamacher, Frank-Dieter, Augenopti-
kermeister, Solingen.

02.04.2013 HRB 6217 Vorwerk & Co. 
acht GmbH (Mühlenweg 17 - 37, 42275 
Wuppertal). Prokura erloschen: Justen, 
Ingrid, Erkrath, *06.01.1950.

02.04.2013 HRB 8400 Vorwerk Direct 
Selling Ventures GmbH (Mühlenweg 
17 - 37, 42275 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Justen, Ingrid, Erkrath, 
*06.01.1950.

02.04.2013 HRB 8804 TV-Hund 
GmbH (Uellendahler Str. 144, 42109 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Sapkaris, Konstantinos, Wetter, 
*24.02.1959. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Hund, Jürgen Arthur, Wuppertal, 
*10.08.1945.

02.04.2013 HRB 8908 Hectas Ge-
bäudemanagement Verwaltungsge-
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sellschaft mbH (Mühlenweg 17 - 37, 
42275 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Justen, Ingrid, Erkrath, *06.01.1950.

02.04.2013 HRB 9220 Hectas Ser-
vicegesellschaft mbH (Mühlenweg 
17 - 37, 42275 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Justen, Ingrid, Erkrath, 
*06.01.1950.

02.04.2013 HRB 14586 Delphi 
Deutschland Technologies GmbH 
(Delphiplatz 1, 42119 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Stipp, 
Keith David, Bloomfi eld Hills/USA, 
*19.10.1960.

02.04.2013 HRB 14590 Vorwerk & 
Co. eins GmbH (Mühlenweg 17 - 37, 
42275 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Justen, Ingrid, Erkrath, *06.01.1950.

02.04.2013 HRB 20001 Alkinoos 
Public Affairs GmbH (Mühlenweg 
17 - 37, 42275 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Justen, Ingrid, Erkrath, 
*06.01.1950.

02.04.2013 HRB 22376 Aksu Grill 
UG (haftungsbeschränkt) (Marktstr. 
36, 42369 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Blombachstr. 15, 
42369 Wuppertal. Nunmehr bestellt als 
Liquidator: Tüzin, Güzide, Wuppertal, 
*01.02.1972. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

02.04.2013 HRB 23443 Institut 
für angewandte Marketing- und 
Existenzgründungsberatung (IMEG) 
GmbH (Kasinostr. 19 - 21, 42103 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Dorner Weg 54, 42119 Wup-
pertal.

02.04.2013 HRB 24302 Vorwerk & 
Co. neun GmbH (Mühlenweg 17 - 37, 
42275 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Justen, Ingrid, Erkrath, *06.01.1950.

03.04.2013 HRB 7852 Vorwerk 
Elektrowerke Verwaltungsgesell-
schaft mbH (Mühlenweg 17 - 37, 

42275 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Justen, Ingrid, Erkrath, *06.01.1950. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Bungart, Kirsten Manuela, 
Radevormwald, *23.02.1968.

03.04.2013 HRB 9159 Hectas 
Gebäudereinigung Verwaltungsge-
sellschaft mbH (Mühlenweg 17 - 37, 
42275 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Justen, Ingrid, Erkrath, *06.01.1950.

03.04.2013 HRB 9282 Hectas Si-
cherheitsdienste GmbH (Mühlenweg 
17 - 37, 42275 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Justen, Ingrid, Erkrath, 
*06.01.1950.

03.04.2013 HRB 9409 Standox 
GmbH (Christbusch 45, 42285 Wupper-
tal). Der mit der DuPont Performance 
Coatings GmbH (früher Herberts 
GmbH), Wuppertal (Amtsgericht Wup-
pertal, HRB 20552) am 08.05.1998 ab-
geschlossene Gewinnabführungsvertrag 
ist durch Vertrag vom 20.03.2013 zum 
31.03.2013 aufgehoben. 

03.04.2013 HRB 14586 Delphi 
Deutschland Technologies GmbH 
(Delphiplatz 1, 42119 Wuppertal). Be-
stellt als Geschäftsführer: Hollar, Jason 
Michael, Luxemburg, *13.04.1973.

03.04.2013 HRB 14599 „Vorwerk 
Europe GmbH“ (Mühlenweg 17 - 37, 
42275 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Justen, Ingrid, Erkrath, *06.01.1950.

03.04.2013 HRB 21346 Diakonie 
Wuppertal - Altenhilfe gemeinnüt-
zige GmbH (Deweerthstr. 117, 42107 
Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 12.12.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Absatz (1) und mit ihr die Änderung 
der Firma sowie die Änderung des § 2 
(Gegenstand der Gesellschaft) beschlos-
sen. Neue Firma: Diakonische Altenhilfe 
Wuppertal gemeinnützige GmbH. Neuer 
Unternehmensgegenstand: (1) Der Be-
trieb von stationären und ambulanten 

Einrichtungen der Altenhilfe sowie der 
dazugehörigen Nebenbetriebe. Hierzu 
unterhält die Gesellschaft mehrere 
Altenpfl egezentren mit teilweise in-
tegrierten Kurzzeitpfl egeplätzen und 
Angeboten der Tagespfl ege. (2) Die 
Einrichtungen steht Menschen ohne 
Ansehen von Rasse, Nationalität und 
Glauben offen. (3) Die Gesellschaft 
soll alle Geschäfte eingehen, die zur 
Erreichung oder Förderung des Ge-
sellschaftszwecks dienlich sind. Durch 
Wahrnehmung dieser Aufgabe betätigt 
sich die Gesellschaft in praktischer 
Ausübung christlicher Nächstenliebe 
im Sinne der Diakonie als Wesens- und 
Lebensäußerung der Evangelischen 
Kirche. Die Gesellschaft ist berechtigt, 
andere Unternehmen gleicher und ver-
wandter Art zu errichten, zu erwerben 
und sich an solchen Unternehmen zu 
beteiligen sowie alle Geschäfte und 
Maßnahmen auszuführen, die den 
Gesellschaftszweck unmittelbar oder 
mittelbar zu fördern geeignet sind.

04.04.2013 HRB 10563 1ALL AG 
(Schloßbleiche 42, 42103 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Hagedorn, Jessica, 
Wuppertal, *13.04.1981.

04.04.2013 HRB 19870 Fire & Res-
cue Verwaltungs GmbH (Rembrandtstr. 
23, 42329 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 28.02.2013 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 1 Ziff. (1) (Firma) und mit ihr 
die Änderung der Firma beschlossen. 
Ferner wurde der Gesellschaftsvertrag 
in § 2 Ziff. (1) (Gegenstand des Un-
ternehmens) geändert. Neue Firma: 
Fire & Rescue Instructions GmbH. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Organisation und Durchführung von 
Veranstaltungen, insbesondere die 
Durchführung, Organisation, Schulung 
und Beratung für den vorbeugenden 
und abwehrenden Brandschutz, die 
Entwicklung, der Vertrieb und die 
Vermarktung von Software für die Ge-
fahrenabwehr, der Sanitätsdienst, der 
Groß- und Einzelhandel mit Zubehör 
für die Gefahrenabwehr. Bestellt als Ge-

schäftsführer: Horst, Bernhard, Frechen, 
*19.08.1975.

05.04.2013 HRB 2174 Gemeinnüt-
zige Wohnungsbaugesellschaft mit 
beschränkter Haftung Wuppertal 
(Hoeftstr. 35, 42103 Wuppertal). Proku-
ra erloschen: Klapa, Ulrich, Wuppertal, 
*01.02.1957.

05.04.2013 HRB 8891 GWG Stadt- 
und Projektentwicklungsgesellschaft 
mbH (Hoeftstr.35, 42103 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Klapa, Ulrich, Wup-
pertal, *01.02.1957.

05.04.2013 HRB 22946 AMIVES 
Verwaltungs GmbH (Steinbecker Meile 
1, 42103 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Matynski, Pawel, Hilden, 
*31.01.1971. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Füllgräbe, Frank, Oberhausen, 
*26.07.1966.

05.04.2013 HRB 24610 Pro Objekt 
Bauträger Verwaltungs GmbH (Briller 
Str. 83, 42105 Wuppertal). Die Haftung 
der Gesellschaft für die im Betrieb der 
Pro Objekt Projektgesellschaft Planen + 
Bauen Verwaltungs GmbH (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 8992) begründeten 
Verbindlichkeiten ist ausgeschlossen.

08.04.2013 HRB 19178 Neudahm 
Hotel Interior Design GmbH (Moltke-
str. 71, 42115 Wuppertal). Prokura erlo-
schen: Rehrmann, Cornelia, Wuppertal, 
*07.10.1966.

08.04.2013 HRB 19662 HKU Be-
teiligungs GmbH (Memeler Str. 27, 
42327 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Grote-Grundt, Lars Oliver, Wuppertal, 
*03.06.1966.

08.04.2013 HRB 23640 TANGO 
LIMA Loyalty UG (haftungsbe-
schränkt) (Vohwinkeler Str. 13, 42329 
Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 24.01.2013 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
Ziffer 1 (Firma und Sitz), Ziffer 2 (Ge-
genstand des Unternehmens) und mit 
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ihr die Sitzverlegung nach Remscheid 
beschlossen. Neue Firma: TDUP UG 
(haftungsbeschränkt). Geschäftsan-
schrift: Goethestr. 11, 42853 Remscheid. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Unternehmensberatung und das Halten 
und Verwalten von Beteiligungen.

10.04.2013 HRB 4221 Eduard 
Wille Verwaltungsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Lindenallee 
27, 42349 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Behrendt, Christian 
Georg, Glashütten, *19.04.1966.

10.04.2013 HRB 8973 SWM Werk-
zeugfabrik Verwaltungs GmbH (Lin-
denallee 27, 42349 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Behrendt, Chris-
tian Georg, Glashütten, *19.04.1966.

10.04.2013 HRB 21534 SHDS Ge-
sellschaft mbH (Herzogstr. 28, 42103 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Händeler, Gerhard, Wuppertal, 
*16.04.1950. Von Amts wegen gelöscht 
gem. §§ 395 Abs. 1 FamFG, 19 Abs. 1 
HRV.

10.04.2013 HRB 22472 WZ-GA 
GmbH (Alte Freiheit 3, 42103 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 02.04.2013 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 
1 (Firma) und mit ihr die Änderung der 
Firma beschlossen. Neue Firma: Lauron 
Media GmbH.

10.04.2013 HRB 23504 Kliem Betei-
ligungs GmbH (Wettinerstr. 78, 42287 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Funckstr. 97 - 99, 42115 
Wuppertal.

12.04.2013 HRB 23141 mcg West 
Beteiligungsgesellschaft mit be-
schränkter Haftung (Erholungstr. 9, 
42103 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Cojocariu, Marius, IASI/
Rumänien, *14.12.1972. Nunmehr be-
stellt als Liquidator: Morariu-Grünberg, 
Dan Gabriel, Wuppertal, *23.01.1956. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

15.04.2013 HRB 10396 CRONTOOL 
Verwaltungs-GmbH (Lindenallee 
27, 42349 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Behrendt, Christian 
Georg, Glashütten, *19.04.1966.

15.04.2013 HRB 10722 Weiter-
bildung Wissenschaft Wuppertal 
gGmbH (WWW-G) (Pauluskirchstr. 
7, 42285 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Indorf, Katja, Wuppertal, 
*23.09.1968. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Heuer, Bernd, Krefeld, *04.05.1940.

15.04.2013 HRB 17140 triple innova 
GmbH (Luisenstr. 102, 42103 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Dr. Wallbaum, Holger, Wuppertal, 
*11.09.1967.

15.04.2013 HRB 19720 GS - Im-
mobilien GmbH (Vohwinkeler Str. 145 
f, 42329 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Simon, Günter, Solingen, 
*02.02.1954. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Dickten, Stefan, Wuppertal, 
*10.09.1962.

15.04.2013 HRB 22381 IQX Systems 
GmbH (Bembergstr. 20, 42103 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Lise-Meitner-Str. 1 - 13, 42119 Wup-
pertal.

15.04.2013 HRB 23234 SPIEL-
BRETTER Theater + Veranstaltungen 
GmbH (Spieckerlinde 2 - 2 a, 42399 
Wuppertal). Bestellt als Liquida-
tor: Kohlhaas, Horst, Wuppertal, 
*02.05.1963. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Kohlhaas, Britta, Wuppertal, 
*30.11.1966. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

15.04.2013 HRB 23411 Apreo 
Logistics GmbH (Rosenthalstr. 30, 
42369 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: c/o C.H. Robinson 
Europe BV, Vogelsanger Weg 80, 40470 
Düsseldorf.

15.04.2013 HRB 24102 INTENSIV 24 
GmbH (Gathe 55, 42107 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Klei-
ne Klotzbahn 23, 42105 Wuppertal.

15.04.2013 HRB 24302 Vorwerk & 
Co. neun GmbH (Mühlenweg 17 - 37, 
42275 Wuppertal). Mit der Vorwerk 
& Co. Interholding Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung mit Sitz in Wup-
pertal (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
3990) als herrschendem Unternehmen 
ist am 19.03.2013 ein Gewinnabfüh-
rungsvertrag geschlossen. Ihm hat 
die Gesellschafterversammlung vom 
08.04.2013 zugestimmt.

16.04.2013 HRB 5138 G E S Ge-
sellschaft für elektronische Systeme 
mbH (Lüttringhauser Str. 92, 42369 
Wuppertal). Prokura erloschen: Lange, 
Bärbel, Wuppertal, *14.01.1947.

16.04.2013 HRB 10755 A!B!C 
Personaldienstleistungs-GmbH 
(Kleiner Werth 34, 42275 Wuppertal). 
Einzelprokura: Münnekehoff, Tanja, 
Wermelskirchen, *26.10.1973.

16.04.2013 HRB 12574 activia 
Verwaltungsgesellschaft mbH (Müh-
lenweg 17 - 37, 42270 Wuppertal). Be-
stellt als Geschäftsführer: Dr. Gramlich, 
Klaus, Neu-Isenburg, *21.06.1939. Pro-
kura erloschen: Justen, Ingrid, Erkrath, 
*06.01.1950.

16.04.2013 HRB 14586 Delphi 
Deutschland Technologies GmbH 
(Delphiplatz 1, 42119 Wuppertal). Nach 
Änderung der Vertretungsbefugnis 
Geschäftsführer: Wegescheide, Bernd, 
Witten, *26.03.1961.

16.04.2013 HRB 21491 insa4 
brandschutzingenieure GmbH (Ho-
faue 55, 42103 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Paschen, Christian, 
Wuppertal, *10.12.1972.

16.04.2013 HRB 24323 KHW Lohn-
arbeiten UG (haftungsbeschränkt) 
(Arminius Str. 8, 42117 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Ni-
belungenstr. 9, 42369 Wuppertal.

17.04.2013 HRB 5443 Leifels GmbH 
(Zur Schafbrücke 53, 42283 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 14.03.2013 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 7 (Die 
Geschäftsführung) beschlossen. 

17.04.2013 HRB 5647 WD&P Treu-
handgesellschaft mbH (Unterdörnen 
101, 42283 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 11.04.2013 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 2 Absatz 1 (Gegenstand) 
und mit ihr die Änderung des Unter-
nehmensgegenstandes beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: 
Die Verwaltung eigenen Vermögens, 
soweit diese Tätigkeit genehmigungs-
frei ist.

17.04.2013 HRB 20950 STOLMA 
Verwaltungsgesellschaft mbH (Ber-
liner Str. 39 B, 42275 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
05.04.2013 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 8 (Abtretung 
und Belastung von Geschäftsanteilen) 
beschlossen. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Moskwa, Leszek Bogdan, 
Wuppertal, *14.02.1977. Bestellt als 
Geschäftsführer: Martin, Gordon, 
Düsseldorf, *04.01.1980. Prokura er-
loschen: Martin, Gordon, Düsseldorf, 
*04.01.1980.

HINWEISHINWEIS

Die hier veröffentlichten Handelsregistermeldungen werden der IHK 
vom Amtsgericht übermittelt. Für die Aktualität, Korrektheit und Voll-
ständigkeit der Datei kann daher keine Gewähr übernommen werden. 
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17.04.2013 HRB 21453 Delphi 
Deutschland GmbH (Delphiplatz 1, 
42119 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Gajewski, Peter, Langen-
feld, *10.07.1953.

17.04.2013 HRB 21707 K & P 
Großküchentechnik GmbH (Friedrich-
Engels-Allee 342, 42283 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
26.03.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 2 
(Firma, Sitz) und mit ihr die Sitzver-
legung nach Remscheid beschlossen. 
Remscheid. Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Steinberg 22, 42855 Remscheid.

17.04.2013 HRB 23786 Abfall Spar-
system GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 89, 
42117 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 30.11.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Abs. (1) (Firma und Sitz) sowie 
§ 2 (Gegenstand des Unternehmens) 
und mit ihr die Änderung der Firma 
beschlossen. Neue Firma: BS - Building 
Solutions GmbH. Neuer Unternehmens-
gegenstand: Die Müll- und Abfallsortie-
rung, der Hausmeisterservice und der 
An- und Verkauf von Immobilien sowie 
die Erbringung von Dienstleistungen 
und Bauleistungen im Zusammenhang 
mit der Bewirtschaftung und Sanie-
rung/Renovierung von Immobilien.

18.04.2013 HRB 9398 WD&P 
VERSICHERUNGS-MANAGEMENT 
Beratungsgesellschaft in Versi-
cherungsfragen mbH (Unterdörnen 
101, 42283 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Schmidt, Frank, 
Wuppertal, *12.07.1965. Bestellt als 
Geschäftsführer: Otto, Gerhard, Wup-
pertal, *05.06.1956.

18.04.2013 HRB 9567 Günter 
Schmidt Steuerberatungsgesellschaft 
mbH (Hatzfelder Str. 92, 42281 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 23.12.2011 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. (1) 
(Firma) beschlossen. Neue Firma: Frank 
Reinhard Steuerberatungsgesellschaft 
mbH. Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts 
wegen ergänzt als Geschäftsanschrift: 
Hatzfelder Str. 92, 42281 Wuppertal. 
Nicht mehr Liquidator: Becker, Werner, 
Wuppertal, *10.04.1958. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Reinhard, Frank Wilhelm, 
Wuppertal, *17.07.1962. Die Gesell-
schafterversammlung vom 23.12.2011 
hat die Fortsetzung der Gesellschaft 
beschlossen.

19.04.2013 HRB 7868 Andreas 
Wunsch GmbH (Vogelsangstr. 71, 
42109 Wuppertal). Einzelprokura: 
Wunsch, Antje, Wuppertal, *22.08.1972.

19.04.2013 HRB 21680 NFL GmbH 
(Weddigenstr. 75, 42389 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
08.04.2013 hat beschlossen den Gesell-
schaftsvertrages um § 9 (Vollmacht) zu 

erweitern, sowie den bisherigen § 9 in § 
10 (Bekanntmachungen und allgemeine 
Bestimmungen) zu ändern.

19.04.2013 HRB 21695 Salimzya-
nov GmbH (Neumarktstr. 33, 42103 
Wuppertal). Nunmehr bestellt als Liqui-
dator: Salimzyanov, Sergey, Wuppertal, 
*05.01.1970. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Salimzyanov, Sergey, Wuppertal, 
*05.01.1970.

19.04.2013 HRB 22150 SPS Techno-
Screen GmbH (Laurentiusstr. 25, 42103 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Kohlenstr. 65, 42389 Wuppertal.

19.04.2013 HRB 23360 SHM Schrott 
und Metallhandel GmbH (Hahnfurth 
16, 42327 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftige Beschlüsse jeweils 
vom 11.03.2013 (Amtsgericht Wupper-
tal, 145 IN 59/12 und 145 IN 112/12) 
aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

19.04.2013 HRB 24073 MAD 
DOG Verwaltungs-UG (haftungs-
beschränkt) (Hahnerberger Str. 72, 
42349 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Noffke, Leona Theresa, 
Wuppertal, *10.11.1985. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Lutz, Karola, Wuppertal, 
*28.11.1968.

19.04.2013 HRB 24713 Guest-One 
GmbH (Aue 34, 42103 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Lau-
rentiusstr. 35, 42103 Wuppertal.

22.04.2013 HRB 22094 My Mobile 
GmbH (Herzogstr. 5, 42103 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Döp-
persberg 37, 42103 Wuppertal.

23.04.2013 HRB 4750 RINKE Treu-
hand GmbH Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Steuerberatungsgesell-
schaft (Wall 39, 42103 Wuppertal). 
Einzelprokura beschränkt auf die 
Hauptniederlassung: Böhner, Fabrice, 
Wuppertal, *31.07.1978.

23.04.2013 HRB 6981 G.P.M. Wer-
beagentur GmbH (Tannenbergstr. 35, 
42105 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Hölker Feld 6, 42279 
Wuppertal.

23.04.2013 HRB 7690 Jackstädt 
Holding GmbH (Adolf-Vorwerk-Str. 
46, 42287 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Laurentiusstr. 
25, 42103 Wuppertal. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Dr. Kanzler, Rolf, Ratin-
gen, *09.03.1934; Rosenthal, Rolf-Peter, 
Wuppertal, *27.07.1935.

23.04.2013 HRB 10294 ISB - Am-
bulante Dienste - gemeinnützige 
GmbH (Bornberg 94, 42109 Wuppertal). 
Prokura geändert; nunmehr aufgrund 
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Eheschließung: Einzelprokura: Jaspers, 
Thomas, Wuppertal, *20.03.1967.

23.04.2013 HRB 22851 Die Haus-
“Ärzte“ UG (haftungsbeschränkt) 
(Kruppstr. 73, 42113 Wuppertal). Ge-
samtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer: Hartmann, Frank, 
Wuppertal, *28.10.1968; Siemieniuch, 
Janusz Roman, Wuppertal, *10.12.1954; 
von Gahlen, Christian, Wuppertal, 
*10.02.1976.

24.04.2013 HRB 3347 Etiketten Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung 
(vorm. Bargou & Stock G.m.b.H.) 
(Adolf-Vorwerk-Str. 46, 42287 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Jackstädt, Werner, Fabrikant, Wuppertal. 
Bestellt als Geschäftsführer: Dr. Kanzler, 
Rolf, Ratingen, *09.03.1934; Rosenthal, 
Rolf-Peter, Wuppertal, *27.07.1935.

24.04.2013 HRB 7396 Klaus 
Bückemeyer Offset- und Buchdruck 
GmbH (Beckacker Schulstr. 76, 42277 
Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Pohl, Bernd Ernst, Wuppertal, 
*24.02.1962. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Pohl, Heike, Wuppertal, *17.04.1962.

24.04.2013 HRB 20552 DuPont 
Performance Coatings GmbH 
(Christbusch 25, 42285 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
22.04.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. (4) 
(Firma, Sitz, Geschäftsjahr) und § 4 
Abs. (5) (Geschäftsführung, Vertretung) 
beschlossen. Nach Änderung der Ver-
tretungsbefugnis nunmehr: Geschäfts-
führer: Dr. Bohlender, Andreas, Köln, 
*14.08.1961; Girthofer, Florian, Bonn, 
*21.03.1963; Lassen, Holger, Wuppertal, 
*27.05.1961.

25.04.2013 HRB 6176 Nielsen Schu-
lungsCenter GmbH (Am Clef 62, 42275 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Albertstr. 47, 42289 Wuppertal.

25.04.2013 HRB 21797 WIR am 
See GmbH (Deutscher Ring 71, 42327 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Gerlich, Thomas, Wuppertal, 
*15.11.1952.

25.04.2013 HRB 21887 Engineering 
Park Wuppertal GmbH (Deutscher 
Ring 71, 42327 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Gerlich, Thomas, Wup-
pertal, *15.11.1952.

25.04.2013 HRB 23074 Seeprome-
nade Kettwig GmbH (Deutscher Ring 
71, 42327 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Gerlich, Thomas, Wup-
pertal, *15.11.1952.

26.04.2013 HRB 9409 Standox 
GmbH (Christbusch 45, 42285 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 22.04.2013 hat die Neufassung 
des Gesellschaftsvertrages in § 5 

(Verfügung über Geschäftsanteile) be-
schlossen. Weiterhin wurde § 9 Absatz 
(4) des Gesellschaftsvertrages ersatzlos 
gestrichen.

26.04.2013 HRB 10798 ITCS – GmbH 
(Rosenthalstr. 22, 42369 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Dre-
her Str. 38, 42899 Remscheid.

26.04.2013 HRB 16994 WKW Erbs-
löh Automotive GmbH (Korzert 21, 
42349 Wuppertal). Nach Änderung 
der Vertretungsbefugnis nunmehr: 
Geschäftsführer: Heubes, Peter, Wup-
pertal, *15.12.1962; Kirchner, Markus, 
Wermelskirchen, *13.02.1966.

26.04.2013 HRB 18699 IFA Institut 
für Astrosophie gGmbH (Arrenberger 
Str. 100, 42117 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Prof. Dr. Rossiwall, 
Bernt, Innsbruck, *08.03.1945. Bestellt 
als Geschäftsführer: Bastien, René, Al-
zingen/Luxemburg, *11.10.1952.

26.04.2013 19865 Kondor Wessels 
Grundstücksverwaltung NRW GmbH 
(Deutscher Ring 71, 42327 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Gerlich, 
Thomas, Wuppertal, *15.11.1952.

26.04.2013 HRB 21789 MHR GmbH 
(Deutscher Ring 71, 42327 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Gerlich, 
Thomas, Wuppertal, *15.11.1952.

26.04.2013 HRB 21795 rheinbau in-
vest GmbH (Deutscher Ring 71, 42327 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Gerlich, Thomas, Wuppertal, 
*15.11.1952.

26.04.2013 HRB 24873 Germany 
Coatings Co GmbH (Christbusch 25, 
42285 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 22.04.2013 hat die 
Neufassung des Gesellschaftsvertrages 
in § 9 (Verfügung über Geschäftsan-
teile) beschlossen. Weiterhin wurde 
§ 6 Absatz 4 (Zustimmungsbedürftige 
Geschäfte) des Gesellschaftsvertrages 
gestrichen.

29.04.2013 HRB 4566 Scharco 
Elektronik GmbH (Tilsiter Str. 8, 42277 
Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 27.03.2013 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 3 und mit ihr die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes sowie die 
ersatzlose Streichung des § 6 Abs. (3) 
letzter Satz (Geschäftsführung und 
Vertretung) beschlossen. Neuer Unter-
nehmensgegenstand: Die Entwicklung, 
die Herstellung und der Vertrieb von 
elektronischen Steuerungen und Ge-
räten.

29.04.2013 HRB 7953 Nölke GmbH 
Zahntechnisches Labor (Gustavstr. 
1 a, 42329 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Görtscheider Str. 1, 
42329 Wuppertal.

LÖSCHUNGEN

05.04.2013 HRA 23550 WSL Wup-
pertaler Spedition-Logistik e.K. (Bo-
genstr. 31, 42283 Wuppertal). Die Firma 
ist erloschen.

15.04.2013 HRA 11241 GLANCOS 
Chemisch kosmetische Fabrikation 
GmbH & Co. KG (Öhder Str. 10, 42289 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Firma ist erloschen.

16.04.2013 HRA 16959 Eroticon 
Hildegard Wilhelm-Menzen (Karlstr. 
38, 42105 Wuppertal). Die Firma ist 
erloschen.

19.04.2013 HRA 14646 Hentze & 
Nettelbeck Inhaber Willi Nettelbeck 
(Höhenstr. 37, 42111 Wuppertal). Die 
Firma ist erloschen.

23.04.2013 HRA 22328 NE Capi-
tal GmbH & Co. KG (Mozartstr. 48, 
42115 Wuppertal). Ausgeschieden als 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
NE Konzept Capital GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 20532). 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Eine 
Liquidation fi ndet nicht statt. Die Firma 
ist erloschen.

09.04.2013 HRB 10693 Logos 13 
Leasing- Beteiligungs-GmbH (Robert-
Daum-Platz 1, 42117 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

25.04.2013 HRB 10854 GS General 
Systems GmbH (Berghauser Str. 3, 
42349 Wuppertal). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

25.04.2013 HRB 22093 B&WMC UG 
(haftungsbeschränkt) (Wichlinghauser 
Str. 68, 42277 Wuppertal). Die Liqui-
dation ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht.

26.04.2013 HRB 21296 Kieser Ber-
ger Einkaufs- und Laborgemeinschaft 
GmbH (Zwinglistr. 4 - 6, 42275 Wup-
pertal). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

26.04.2013 HRB 23968 Spedition 
Koppe UG (haftungsbeschränkt) 
(Jöferweg 9, 42349 Wuppertal). Die Ge-
sellschaft hat nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 23.04.2013 
sowie des Zustimmungsbeschlusses 
ihrer Gesellschafterversammlung vom 
23.04.2013 im Wege der Umwandlung 
durch Verschmelzung ihr Vermögen als 
Ganzes auf ihren Alleingesellschafter 
Koppe, Regina, Wuppertal, *03.07.1952 
übertragen. 

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

11.04.2013 HRB 17040 Krefting 
GmbH (Rosenthalstr. 22 - 24, 42369 
Wuppertal). Das Registergericht be-

absichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen zu löschen. Ge-
gen diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

11.04.2013 HRB 7336 Oberdick 
GmbH (Rosenthalstr. 26, 42369 Wup-
pertal). Das Registergericht beabsich-
tigt, die im Handelsregister eingetrage-
ne Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

18.04.2013 HRA 8710 August Kredt 
GmbH & Co. KG (Norrenbergstr. 9 - 13, 
42289 Wuppertal). Die Firma ist erlo-
schen; von Amts wegen gemäß 
§ 31 Absatz 2 Satz 2, § 6 Absatz 1 HGB 
eingetragen.

28.03.2013 HRB 21981 GT General 
Trading Unternehmergesellschaft 
(haftungsbeschränkt) (Schwesterstr. 
60 a, 42285 Wuppertal). Die Gesell-
schaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

11.04.2013 HRB 10705 intec Gesell-
schaft für innovative Technik in der 
Metallbearbeitung mbH (Buchenhofer 
Str. 21, 42329 Wuppertal). Die Gesell-
schaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

19.04.2013 HRB 12582 Kfz-Paterok 
GmbH (Deutscher Ring 20, 42327 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist gemäß 
§ 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

24.04.2013 HRB 18833 Mondstein 
GmbH (Berliner Str. 167, 42277 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist gemäß 
§ 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

25.04.2013 HRB 9625 Helmut Wa-
chenfeld GmbH (Uellendahler Str. 353, 
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42109 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

25.04.2013 HRB 22961 offendi UG 
(haftungsbeschränkt) (Herderstr. 1, 
42327 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

26.04.2013 HRB 5692 WT.W. Wer-
beagentur GmbH (Horather Str. 2, 
42111 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

26.04.2013 HRB 20557 Hanel Ver-
waltungs Limited (Friedrich-Engels-
Allee 123, 42285 Wuppertal). Die Ge-
sellschaft ist gemäß § 395 FamFG von 
Amts wegen gelöscht.

30.04.2013 HRB 21864 GaLa UG 
(haftungsbeschränkt) (Uellendahler 
Str. 483, 42109 Wuppertal). Die Gesell-
schaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

BERICHTIGUNGEN

17.04.2013 HRB 21346 Diakonische 
Altenhilfe Wuppertal gemeinnützige 
GmbH (Deweerthstr. 117, 42107 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 12.12.2012 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Absatz 
(1) und mit ihr die Änderung der Firma 
sowie die Änderung des § 2 (Gegen-
stand der Gesellschaft) beschlossen. 
Insgesamt ist der Gesellschaftsvertrag 
neu gefasst.

SolingenSolingen

NEUEINTRAGUNGEN

25.04.2013 HRA 23678 Goldschmie-
de Stolze e.K. (Kurfürstenstr. 10, 42655 
Solingen). Gegenstand: Die Fortführung 
des unter der Firma Juwelier Stolze 
GmbH betriebenen Gewerbes, be-
schränkt auf die Herstellung und Umar-
beitung von Goldschmuck und anderem 
Schmuck aus Edelmetallen sowie der 
Verkauf von ausgewähltem Schmuck 
und Uhren und die Erstellung von Gut-
achten über Schmuckgegenstände oder 
Schmuckuhren. Inhaber: Brockmöller, 
Marcus, Solingen, *06.06.1968.

25.04.2013 HRA 23679 Bandit-
Parties e.K. (Luisenstr. 10, 42655 Solin-
gen). Gegenstand: Die Ausführung von 
Eventveranstaltungen. Inhaber: Dahl-
mann, Sascha, Solingen, *18.01.1988.

28.03.2013 HRB 24918 WerCoTec 
Engineering GmbH (Neuenhofer Str. 
122, 42657 Solingen). Gesellschaftsver-
trag vom 13.03.2008. Die Gesellschaf-

terversammlung vom 06.02.2013 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 1 Abs. (1) und (2) (Firma, Sitz) 
und mit ihr die Firmenänderung und die 
Sitzverlegung von Mönchengladbach 
(bisher Amtsgericht Mönchengladbach 
HRB 12729) nach Solingen beschlossen. 
Gegenstand: Die Herstellung und der 
Vertrieb von automatischen Werkstück-
ladeeinrichtungen für CNC-Maschinen 
sowie der Handel und die Weiterent-
wicklung von Maschinen, Software und 
Steuerungstechnik für die Metallver-
arbeitung. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Conen, Werner, 
Langenfeld, *21.01.1956.

03.04.2013 HRB 24923 Saqi Han-
dels GmbH (Landwehrstr. 89, 42699 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
26.09.2002. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 07.02.2013 hat die Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 1 
(Firma und Sitz der Gesellschaft), 
§ 2 (Gegenstand des Unternehmens) 
und § 3 (Stammkapital und Stammein-
lagen) und mit ihr die Firmenänderung, 
die Sitzverlegung von Leverkusen (bis-
her Amtsgericht Köln HRB 49986) nach 
Solingen, die Änderung des Unterneh-
mensgegenstands und die Erhöhung 
des Stammkapitals von 30.000,00 Euro 
um 20.000,00 Euro auf 50.000,00 Euro 
beschlossen. Gegenstand: Der Im- und 
Export von Textilien, Leder und Ge-
schenkartikeln sowie Groß- und Einzel-
handel und Kunstgewerbe, der Handel 
mit Computer und Hard- und Software, 
Elektronikgeräten, Handys und Telefo-
nanlagen und Geräten und Zubehör. 
Stammkapital: 50.000,00 Euro. Bestellt 
als Geschäftsführer: Muhammad, Sha-
ban, Neuss, *19.08.1976. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Raja, Gulzar Ahmed, 
Viersen, *09.08.1946; Saqlain, Mu-
hammad, Viersen, *27.08.1972; Sibtain, 
Ahsan, Viersen, *01.08.1969.

03.04.2013 HRB 24927 PIKOSH 
UG (haftungsbeschränkt) (Gasstr. 
74, 42657 Solingen). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 01.02.2013. Gegenstand: Der 
Handel mit Elektroartikeln, Aluprofi len, 
CAD Dienstleistungen, Konstruktion & 
Entwicklung auf Basis von Aluminium-
Profi len. Stammkapital: 500,00 Euro. 
Geschäftsführer: Özlük, Ayse, Wupper-
tal, *20.07.1969.

04.04.2013 HRB 24933 GLOBUS-
PACK Verpackung und Verpackungs-
maschinen GmbH (Bergerstr. 22, 
42657 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 26.02.2013. Gegenstand: Der 
Vertrieb von Verpackungsmaterial und 
-maschinen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: van Haard, 
Stefan, Solingen, *01.04.1965.

10.04.2013 HRB 24954 plusD Ath-
letics GmbH (Mankhauser Str. 1, 42699 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
27.03.2013. Gegenstand: Die Erbrin-
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gung von Dienstleistungen für athle-
tisches Training und internationalen 
sportlichen Austausch. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Bestellt als Geschäfts-
führer: Gröger, David, Solingen, 
*13.08.1980; Ramota, Max, Solingen, 
*29.07.1977.

18.04.2013 HRB 24965 BFU Bau-
fugen & Umwelttechnik GmbH 
(Bausmühlenstr. 21, 42719 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 15.02.1978, 
mehrfach geändert. Die Gesellschafter-
versammlung vom 14.03.2013 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Ziffer (1) und Ziffer (2) (Firma 
und Sitz) und § 2 Ziffer (1) (Gegenstand 
des Unternehmens) und mit ihr die 
Sitzverlegung von Dortmund (bisher 
Amtsgericht Dortmund HRB 4836) nach 
Solingen beschlossen. Gegenstand: 
Die Verarbeitung chemischer Stoffe an 
Bauten, insbesondere von Baufugen 
unter Beachtung umwelttechnischer 
Vorschriften, sowie deren Groß- und 
Einzelhandel. Stammkapital: 26.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Bednarek, Wolf-
gang Georg, Solingen, *15.09.1957. 
Einzelprokura: Klingel, Karin, Solingen, 
*09.06.1964.

19.04.2013 HRB 24969 GEOBAU-
Hestech GmbH (Steinendorfer Str. 43, 
42699 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 16.04.2013. Gegenstand: Die 
Projektentwicklung sowie der Hoch- 
und Tiefbau für Gewerbeobjekte, die 
Projektentwicklung für sonstige Objekte 
(Infrastrukturprojektentwicklung, Trink-
wasserversorgungsprojektentwicklung, 
Energieversorgungsprojektentwicklung), 
der An- und Verkauf sowie die Vermie-
tung von Immobilien, die Sanierung 
und Wiederinstandsetzung alter oder 
zerstörter Gebäude, die Bauvergabe an 
Drittfi rmen (Technologietransfer), der 
Handel, Import & Export mit projektbe-
zogenen Gegenständen, die insbeson-
dere zur Sanierung, Wiederinstandset-
zung und zum Bau von Gebäuden so-
wie für die Projektentwicklung benötigt 
werden, Verkauf von Mobilien und me-
dizinischer Ausstattungen insbesondere 
für Krankenhäuser, humanitäre Einrich-
tungen, Schulen, öffentliche Einrich-
tungen und Wohnungen, Vermittlung 
und Austausch von Entwicklungshel-
fern (Studenten) zur Informations- und 
Entwicklungsförderung, jeweils im 
In- und Ausland, schwerpunktmäßig 
in Entwicklungsländern. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Dort, 
Michael, Solingen, *29.11.1967.

22.04.2013 HRB 24974 Expo Speed 
GmbH (Wittkuller Str. 42, 42719 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
04.04.2013. Gegenstand: Die Vermitt-
lung von Logistik und Transportdienst-
leistungen, insbesondere im Rahmen 
der Durchführung von Messeveranstal-
tungen. Stammkapital: 30.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Raue, Olivier Christo-
phe, Leverkusen, *09.09.1967.

VERÄNDERUNGEN

02.04.2013 HRA 19643 Furthmann 
erste Vermögensverwaltungs GmbH & 
Co. KG (Kronenstr. 4 - 6, 42699 Solin-
gen). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Untenhöhscheid 5, 42657 Solingen.

02.04.2013 HRA 20395 Furthmann 
zweite Vermögensverwaltungs GmbH 
& Co. KG (Untenhöhscheid 5, 42657 
Solingen). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Untenhöhscheid 5, 42657 
Solingen.

02.04.2013 HRA 23254 IL Putz, 
Stuck und Dämmtechnik OHG (Klei-
nenberger Str. 1, 42719 Solingen). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Fried-
rich-Wilhelm-Str. 95, 42655 Solingen.

28.03.2013 HRB 19123 whcp wolf-
gang hartmann consumer products 
GmbH (Forststr. 70, 42697 Solingen). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Lise-Meitner-Str. 13 a, 40764 Lan-
genfeld. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Bader, Michael, Ransbach-Baumbach, 
*30.09.1969.

02.04.2013 HRB 14904 Franz Fischer 
Ingenieurbüro GmbH (Wilhelmstr. 26, 
42697 Solingen). Prokura geändert; 
nunmehr: Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen beschränkt auf die 
Hauptniederlassung und die Zweignie-
derlassungen 40591 Düsseldorf, 44227 
Dortmund, 50374 Erftstadt, 56073 Kob-
lenz, 67354 Römerberg: Wagner, Erwin, 
Sinzig, *19.10.1955.

02.04.2013 HRB 15098 ERG Ehl 
Rohstoff GmbH (Mangenberger Str. 
366, 42655 Solingen). Einzelprokura: 
Ehl, Mark, Solingen, *23.08.1985.

02.04.2013 HRB 15943 Furthmann 
Geschäftsführungs-GmbH (Kronenstr. 
4 - 6, 42699 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Untenhöhscheid 5, 
42657 Solingen.

02.04.2013 HRB 16341 Furthmann 
Verwaltungs-GmbH (Düsseldorfer 
Str. 60, 42697 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Untenhöhscheid 5, 
42657 Solingen.

02.04.2013 HRB 19424 VMI-Ver-
mittlungsagentur mobiler Investiti-
onsgüter GmbH (Neuenhofer Str. 14, 
42657 Solingen). Nunmehr Liquidator: 
Grimm, Rüdiger, Solingen, *03.03.1959. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

02.04.2013 HRB 20675 Städtisches 
Klinikum Solingen gemeinnützige 
GmbH (Gotenstr. 1, 42653 Solingen). 
Einzelprokura: Wahoff, Martin, Solin-
gen, *09.11.1955.

02.04.2013 HRB 24620 Adam 
Dapper UG (haftungsbeschränkt) 

08.04.2013 HRB 16301 Kplus Ge-
sellschaft für Gesundheit und The-
rapie mbH (Schwanenstr. 132, 42697 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Knoop, Ute, Solingen, *27.10.1963. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Linnemannstöns, Peter, 
Rheda-Wiedenbrück, *22.08.1967; 
Schäfer, Annette, Solingen, *21.03.1960.

08.04.2013 HRB 19726 Gene-
sis GmbH - Gemeinnützige neue 
Servicegesellschaft in Solingen 
(Schwanenstr. 132, 42697 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Knoop, 
Ute, Solingen, *27.10.1963. Bestellt als 
Geschäftsführer: Hellmons, Gregor, 
Münster, *11.04.1957.

09.04.2013 HRB 14889 Seilbahn 
Burg Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Hasenclever Str. 2, 42659 So-
lingen). Bestellt als Geschäftsführer: Ir-
lenbusch, Stefan, Solingen, *17.06.1975.

09.04.2013 HRB 15185 Katholische 
Senioreneinrichtungen Kplus GmbH 
(Schwanenstr. 135, 42697 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Knoop, 
Ute, Solingen, *27.10.1963. Gesamtpro-
kura gemeinsam mit einem Geschäfts-
führer oder einem anderen Prokuristen: 
Linnemannstöns, Peter, Rheda-Wieden-
brück, *22.08.1967; Schäfer, Annette, 
Solingen, *21.03.1960; von Ballestrem, 
Franziskus, Mettmann, *03.03.1967.

09.04.2013 HRB 22356 NUR - HAK 
Fleisch und Gefl ügel Großhandel 
GmbH (Hildener Str. 43 a, 42697 So-
lingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Bozlar, Veysel, Bochum, *10.10.1968. 
Bestellt als Geschäftsführer: Bottinga, 
Michiel, Gelsenkirchen, *03.03.1960.

09.04.2013 HRB 22905 Hartmetall 
Schäfer UG (Fürker Str. 14 a, 42697 
Solingen). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: St. Huberta Landstr. 66, 47839 
Krefeld. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Schäfer, Gerd, Solingen, *08.08.1936. 
Bestellt als Liquidator: Schäfer, Gerd, 
Krefeld, *08.08.1936. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

11.04.2013 HRB 14802 N o l l Betei-
ligungsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Neuenhofer Str. 93 - 99, 
42657 Solingen). Prokura erloschen: Al-
brecht, Uwe, Leichlingen, *13.08.1966.

11.04.2013 HRB 21140 Kurz- & 
Langzeitpfl ege Böcking GmbH (Wiss-
mannstr. 44, 42699 Solingen). Einzel-
prokura: Böcking, Matthias, Bochum, 
*21.04.1971.

15.04.2013 HRB 16438 Borbet 
Solingen GmbH (Weyerstr. 112 - 114, 
42697 Solingen). Nach Änderung der 
besonderen Vertretungsbefugnis nun-
mehr Geschäftsführer: Borbet, Peter 
Wilhelm, Hallenberg, *12.04.1936.

(Gräfrather Str. 30, 42719 Solingen). 
Bestellt als Liquidator: Dapper, Adam, 
Solingen, *26.08.1942. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

03.04.2013 HRB 16717 Simbatec 
Geschäftsführungs-GmbH (Man-
genberger Str. 292, 42655 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
26.03.2013 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in Nr. 1.1 und Nr. 
2.1 und mit ihr die Änderung der Firma 
und des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Neue Firma: GWS-Consult 
GmbH. Neuer Unternehmensgegen-
stand: Die verkaufsfördernde Inno-
vationsberatung sowie technische 
Entwicklungen.

03.04.2013 HRB 21704 UGC Immobi-
lien GmbH (Hossenhauser Str. 69, 42655 
Solingen). Nunmehr Liquidator: Golenz, 
Ulrich Gerd, Solingen, *21.05.1949. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

04.04.2013 HRB 19644 PUYA GmbH 
(Becher Str. 51, 42719 Solingen). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Becher Str. 
51, 42719 Solingen.

05.04.2013 HRB 15117 St. Lukas Kli-
nik GmbH (Schwanenstr. 132, 
42697 Solingen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Knoop, Ute, Solingen, 
*27.10.1963. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Göbel, Ursula, 
Ruppichteroth, *03.12.1960; Linne-
mannstöns, Peter, Rheda-Wiedenbrück, 
*22.08.1967; Schäfer, Annette, Solingen, 
*21.03.1960.

05.04.2013 HRB 24158 Medizini-
sche Versorgungszentren Solingen 
Hilden Kplus GmbH (Schwanenstr. 
132, 42697 Solingen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Knoop, Ute, Solingen, 
*27.10.1963. Bestellt als Geschäftsführer: 
Hellmons, Gregor, Münster, *11.04.1957. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Burmeister, Detlef, Leverku-
sen, *04.06.1963.

05.04.2013 HRB 24360 Felix Solin-
gen GmbH (An den Eichen 6, 42699 
Solingen). Bestellt als Geschäftsführer: 
Sayad, Dris, Hilden, *25.09.1976.

05.04.2013 HRB 24606 TECWERK 
GmbH (Schwertstr. 35, 42651 Solingen). 
Bestellt als Geschäftsführer: Dietsch, 
Jörg, Radevormwald, *21.10.1967.

08.04.2013 HRB 15996 Walter Jan-
sen Beteiligungsgesellschaft mbH 
(Martinstr. 17, 42655 Solingen). Die Ge-
sellschaft ist durch Ablehnung der Eröff-
nung des Insolvenzverfahrens mangels 
Masse durch rechtskräftigen Beschluss 
vom 27.02.2013 (Amtsgericht Wuppertal, 
145 IN 771/12) aufgelöst. Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.
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15.04.2013 HRB 21704 UGC Im-
mobilien GmbH (Hossenhauser Str. 
69, 42655 Solingen). Berichtigung von 
Amts wegen zur Geschäftsanschrift: 
Fontanestr. 50, 42657 Solingen.

15.04.2013 HRB 22208 Aden Im- 
und Export UG (haftungsbeschränkt) 
(Löhdorfer Str. 328, 42699 Solingen). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Ste-
gelstr. 35, 52134 Herzogenrath.

16.04.2013 HRB 15124 RÜTTGERS 
Werkzeug-GmbH (Neptunstr. 72, 
42699 Solingen). Bestellt als Liquida-
tor: Rüttgers-Pape, Gabriele, Solingen, 
*02.04.1966. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Rüttgers, Otto, Solingen, 
*27.01.1936. Prokura erloschen: Rütt-
gers, Ingeborg, Solingen, *20.07.1936. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

16.04.2013 HRB 16480 Büro Partner 
Böhler GmbH (Klosterwall 4, 42651 
Solingen). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Linkgasse 5, 42651 Solingen.

16.04.2013 HRB 22321 Alberti Art 
Works UG (haftungsbeschränkt) 
(Kottendorfer Str. 25 a, 42697 Solin-
gen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 14.03.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in Ziffer 2. und 
mit ihr die Änderung des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Die Ent-
wicklung und Herstellung technischer 
Teile sowie im Interieur- als auch im 
Businessbereich sowie die Vermittlung 
und der Handel aller damit verbunde-
nen Dienstleistungen sowie der Betrieb 
eines Eiscafés mit allen zur Herstellung 
und zum Vertrieb von Speiseeis not-
wendigen Tätigkeiten.

16.04.2013 HRB 22355 Promo-
prompt UG (haftungsbeschränkt) 
Solingen, (Alfred-Herrhausen-Str. 45, 
58455 Witten). Der Sitz ist nach Witten 
(jetzt Amtsgericht Bochum HRB HRB 
14390) verlegt.

16.04.2013 HRB 24303 WhiteSmoke 
GmbH (Emslandstr. 21, 42561 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Kukielka, 
Edeltraut, Essen, *11.10.1944. Bestellt 
als Geschäftsführer: Haueisen, Olaf, 
Jena, *25.11.1974.

17.04.2013 HRB 14978 Mantz 
GmbH (Hacketäuer Str. 4, 42651 
Solingen). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 26.03.2013 hat den Gesell-

schatsvertrag insgesamt neu gefasst. 
Geschäftsanschrift: Hacketäuer Str. 4, 
42651 Solingen.

17.04.2013 HRB 15028 Östling Mar-
kiersysteme GmbH (Broßhauser Str. 27, 
42697 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 10.04.2013 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Ziffer 1 (Firma, Sitz und Zweck der 
Gesellschaft) und mit ihr die Änderung 
der Firma beschlossen. Neue Firma: 
OMS Production GmbH. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Östling, Rolf, Solingen, 
*08.08.1945. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Rduch, Adam, Willich, *30.04.1964.

17.04.2013 HRB 19486 Mantz air-
motions Beteiligungs GmbH (Hacke-
täuerstr. 4, 42651 Solingen). Die Gesell-
schafterversammlung vom 26.03.2013 
hat eine vollständige Neufassung des 
Gesellschaftsvertrages beschlossen.

17.04.2013 HRB 21815 Excellent 
GmbH (Hildener Str. 27, 42697 Solin-
gen). Prokura erloschen: Hafeez, Adal, 
Sialkot/Pakistan, *27.02.1976.

17.04.2013 HRB 24751 ASD Gebäu-
de- und Verwaltungsmanagement 
GmbH (Broßhauser Str. 27, 42697 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Aktas, Tuncar, Solingen, *24.01.1974. 
Bestellt als Geschäftsführer: Dogan, 
Aylin, Leverkusen, *16.04.1980.

18.04.2013 HRB 23625 International 
Exhibition Club GmbH (Stresemannstr. 
30, 42719 Solingen). Die Gesellschaft 
ist durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftigen Beschluss vom 
06.03.2013 (Amtsgericht Wuppertal 145 
IN 693/12) aufgelöst. Gemäß § 65 Ab-
satz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

22.04.2013 HRB 15649 MARCO - 
Marketing Conzept GmbH (Merschei-
der Str. 3, 42699 Solingen). Geschäfts-
anschrift: Kalkofenstr. 2, 63628 Bad 
Soden-Salmünster. Der Sitz ist nach Bad 
Soden-Salmünster (jetzt Amtsgericht 
Hanau, HRB 94391) verlegt.

22.04.2013 HRB 15947 KTS Kunst-
stofftechnik Schmidt Beteiligungsge-
sellschaft mbH (Lindgesfeld 9, 42653 
Solingen). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 18.04.2013 hat beschlossen, 
§ 7 des Gesellschaftsvertrages vollstän-
dig zu streichen.

22.04.2013 HRB 23619 Bergische 
Verkehrsgesellschaft mbH (Weidens-
trasse 10, 42655 Solingen). Geschäfts-
anschrift: Siemensstr. 23 - 25, 40885 
Ratingen. Der Sitz ist nach Ratingen 
(jetzt Amtsgericht Düsseldorf HRB 
70034) verlegt.

24.04.2013 HRB 22533 Kracht 
Fertigungstechnik GmbH (Norbertstr. 
10, 42655 Solingen). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Schlagbaumer Str. 119 
a, 42653 Solingen.

25.04.2013 HRB 15950 Peiniger 
Personalberatung GmbH (Norbertstr. 
10, 42653 Solingen). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Lindgesfeld 31, 42653 
Solingen. Prokura erloschen: Blanke, 
Jochem, Wuppertal, *18.06.1960.

25.04.2013 HRB 21635 PT Holding 
GmbH (c/o aeos energy GmbH, Mank-
hauser Str. 7 a, 42699 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Nijst, Rob, EL 
Prinsenbeek, *20.06.1964. Bestellt als 
Geschäftsführer: Buky, Robert Paul, OTG 
Buntingford, *02.02.1969.

29.04.2013 HRB 16678 Knöpke Be-
teiligungsgesellschaft mbH (Eichenstr. 
165, 42659 Solingen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Knöpke, Hans, Solingen, 
*02.09.1925. Bestellt als Geschäftsführer: 
Knöpke, Gerda, Solingen, *24.02.1942.

29.04.2013 HRB 19156 Juwelier 
Stolze GmbH (Konrad-Adenauer-Str.45, 
42651 Solingen). Nunmehr bestellt als 
Liquidator: Brockmöller, Marcus, Solin-
gen, *06.06.1968. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

29.04.2013 HRB 21285 ECO Verlag 
und Medien GmbH (Körnerstr. 49, 
42657 Solingen). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftigen Beschluss vom 
26.03.2013 (Amtsgericht Wuppertal 145 
IN 806/12) aufgelöst. Gemäß § 65 Ab-
satz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

29.04.2013 HRB 23589 OMEGA 
Stahlwarenfabrik GmbH (Scha-
berger Str. 40, 42659 Solingen). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 24.04.2013 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 1043/12). Gemäß § 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts 
wegen eingetragen.

LÖSCHUNGEN

03.04.2013 HRA 20553 Simbatec 
GmbH & Co. KG (Mangenberger Str. 
292, 42655 Solingen). Die Firma ist 
aufgelöst und erloschen.

16.04.2013 HRA 20414 Stern-
Apotheke Katja Ackermann e. Kfr. 
(Konrad-Adenauer-Str. 3, 42651 Solin-
gen). Die Firma ist erloschen.

04.04.2013 HRB 15403 md commu-
nication GmbH (Burger Landstr. 2 - 4, 
42699 Solingen). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

04.04.2013 HRB 15423 BeTeC 
Verbindungselemente GmbH (Land-
wehrstr. 40, 42699 Solingen). Die Li-
quidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

10.04.2013 HRB 18973 Gorczit-
za GmbH (Meigener Str. 94, 42651 
Solingen). Die Gesellschaft ist nach 
Maßgabe des Beschlusses der Gesell-
schafterversammlung vom 27.03.2013 
im Wege des Formwechsels in die Gor-
czitza GbR Gesellschaft bürgerlichen 
Rechts in Solingen bestehend aus Gor-
czitza, Wolfgang, geb. am 17.07.1943, 
Solingen und Gorczitza, Bärbel Karla, 
geb. am 07.05.1945, Solingen umge-
wandelt. 

15.04.2013 HRB 16573 gastrono-
mya Management GmbH (Brühler Str. 
58, 42657 Solingen). Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

11.04.2013 HRB 15996 Walter 
Jansen Beteiligungsgesellschaft 
mbH (Martinstr. 17, 42655 Solingen). 
Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Wider-
spruch eingelegt werden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 
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16.04.2013 HRB 15327 MS Blu-
menhandel GmbH (Garnisonstr. 29, 
42653 Solingen). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen zu löschen. Ge-
gen diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 
2, 42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

22.04.2013 HRB 18856 3S Handels 
GmbH (Burger Landstr. 27, 42659 Solin-
gen). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen gelöscht.

RemscheidRemscheid

NEUEINTRAGUNGEN

25.04.2013 HRA 23680 Patien-
tentransporte Bergisch Land GmbH 
& Co. KG (Greulingstr. 24 a, 42859 
Remscheid). Gegenstand: Die Durchfüh-
rung entgeltlicher Patiententransporte. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Patiententransporte Bergisch Land 
Verwaltungs GmbH, Remscheid (Amts-
gericht Wuppertal HRB 24967).

02.04.2013 HRB 24921 LOS RIOS 
Steakhaus Restaurantbetriebe GmbH 
(Lenhartzhammer 9, 42899 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 07.03.2013. 
Gegenstand: Der Betrieb von Restau-
rants, insbesondere von argentinischen 
Steakhäusern. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Kühn, Klaus-
Werner Walter, Remscheid, *17.08.1940.

03.04.2013 HRB 24926 GMST Stef-
fens Vertriebs GmbH (Hammerstr. 4, 
42857 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 21.03.2013. Gegenstand: Der 
Vertrieb von Schneidwaren, Maschinen-
messern und insbesondere Kutter- und 
Sichelmessern sowie Werkzeuge für 
die Fleischindustrie. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Bochev Bochev, Lilko, Sopot, 
*15.01.1955; Szirakov-Mircsev, Peter, 
Budapest, *22.03.1958.

03.04.2013 HRB 24930 Cufalux 
GmbH (In der Fleute 18, 42897 Rem-
scheid). Gesellschaftsvertrag vom 
07.07.2011. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 30.01.2013 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 2 
(Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung von 
Düsseldorf (bisher Amtsgericht Düssel-
dorf HRB 68350) nach Remscheid be-
schlossen. Gegenstand: Die Verwaltung 

eigenen Vermögens, insbesondere die 
Verwaltung eigener Gesellschaftsbetei-
ligungen. Die Gesellschaft darf andere 
Unternehmen gleicher oder ähnlicher 
Art übernehmen und sich an solchen 
Unternehmen beteiligten. Stammkapi-
tal: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Klingelnberg, Diether, Figino/Schweiz, 
*22.03.1944; Klingelnberg, Arndt, Hau-
set/Belgien, *26.03.1949.

08.04.2013 HRB 24943 Keramikfi nk 
UG (haftungsbeschränkt) (Oberhöl-
terfelder Str. 38, 42857 Remscheid). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 22.01.2013. 
Gegenstand: Gegenstand des Unter-
nehmens ist die Produktion und der 
Verkauf von Kunst, insbesondere aus 
Keramik. Stammkapital: 500,00 Euro. 
Geschäftsführer: Fink, Renate, Rem-
scheid, *15.01.1963.

18.04.2013 HRB 24966 Tebster 
GmbH (Kölner Str. 114, 42897 Rem-
scheid). Gesellschaftsvertrag vom 
12.04.2013. Gegenstand: Der Betrieb 
einer Internet-Abstimmungsplattform 
und das Online-Marketing sowie alle 
damit zusammenhängenden Geschäfte. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Kreutzer, Kristina, Rem-
scheid, *29.12.1980.

18.04.2013 HRB 24967 Patien-
tentransporte Bergisch Land Ver-
waltungs GmbH (Greulingstr. 24 a, 
42859 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 09.04.2013. Gegenstand: Die 
Beteiligung als persönlich haftende, 
geschäftsführende Gesellschafterin 
an der Patiententransporte Bergisch 
Land GmbH & Co. KG. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Hoch, 
Alexander, Remscheid, *04.08.1970; 
Offermann, Andreas, Radevormwald, 
*29.08.1971.

18.04.2013 HRB 24968 Büro für 
Arbeit und Umwelt Management-
systeme GmbH (Sandkuhlstr. 6, 42853 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
27.03.2013. Gegenstand: Ein Ingenieur-
büro zur Vermarktung, Vertrieb und Be-
trieb von Managementsystemen sowie 
Beratungsdienstleistungen. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Emmerich, Malte Krischan, Wuppertal, 
*08.02.1986; Kleinmann, Frank, Rem-
scheid, *13.01.1964.

24.04.2013 HRB 24977 SONOVO 
GmbH (Stormstr. 51, 42897 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 12.01.1987 
mit Änderung vom 27.04.1993. Die 
Gesellschafterversammlung vom 
12.03.2013 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Abs. 1 und 
2 (Firma, Sitz), § 2 (Gegenstand des 
Unternehmens) und mit ihr die Ände-
rung der Firma, des Unternehmensge-
genstandes und die Sitzverlegung von 
Wermelskirchen (bisher Amtsgericht 
Köln HRB 36322) nach Remscheid 

beschlossen. Der Gesellschaftsvertrag 
wurde insgesamt neu gefasst. Gegen-
stand: Die Herstellung und der Vertrieb 
von Terminplansystemen, Papier- und 
Schreibwaren und Artikeln des Bü-
robedarfs sowie Waren aller Art und 
der Verkauf von Koffern, Taschen und 
Accessoires. Stammkapital: 27.500,00 
Euro. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Nowak, Jürgen, Solingen, *17.05.1967. 
Bestellt als Geschäftsführer: Scherdin, 
Jörg, Remscheid, *10.11.1977.

30.04.2013 HRB 24985 DSW De-
cke und Wand Vertriebsgesellschaft 
mbH (Greuel 1 A, 42897 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 15.04.2013. 
Gegenstand: Der Handel, Vertrieb und 
die Konfektionierung von Baustoffen 
und Bauelementen, insbesondere im 
Bereich des Innenausbaus. Stammka-
pital: 26.000,00 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Schröder, Hans-Joachim, Halver, 
*06.02.1957.

VERÄNDERUNGEN

28.03.2013 HRA 18324 LEO Handels-
gesellschaft mbH & Co. KG (Brüderstr. 
45, 42853 Remscheid). Geschäftsan-
schrift: Mommsenstr. 166, 50935 Köln. 
Der Sitz ist nach Köln (jetzt Amtsgericht 
Köln, HRA 29695) verlegt.

04.04.2013 HRA 22379 L&P Ltd. 
& Co. KG (Halle 4, 42897 Remscheid). 
Durch die rechtskräftigen Beschlüsse des 
Amtsgerichts Wuppertal (145 IN 192/12) 
und (145 IE 3/12) vom 13.12.2012 ist die 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens über 
das Vermögen der Gesellschaft mangels 
Masse abgelehnt. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Von Amts wegen eingetragen.

05.04.2013 HRA 22360 Westgrund 
Immobilien II. GmbH & Co. KG, Rem-
scheid (Joachimstaler Str. 34, 10719 
Berlin). Der Sitz ist nach Berlin (jetzt 
Amtsgericht Charlottenburg HRA 48018 
B) verlegt.

11.04.2013 HRA 23613 Saurer Ger-
many Machinery GmbH & Co. KG 
(Leverkusener Str. 65 c/o Oerlikon Textile 
GmbH & Co. KG, 42897 Remscheid). Auf-
grund Firmenänderung nunmehr: Neue 
Firma: Saurer Germany GmbH & Co. KG. 
Aufgrund Namensänderung nunmehr 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Saurer Germany Management GmbH, 
Remscheid (Amtsgericht Wuppertal HRB 
24688). 

15.04.2013 HRA 18063 Richard 
Müller K.G, (Kreuzbergstr. 27, 42899 
Remscheid). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Barmer Str. 16, 42899 Rem-
scheid.

18.04.2013 HRA 23519 Oberhoff 
GmbH & Co. KG (Auf dem Knapp 55, 
42855 Remscheid). Aufgrund Firmenän-
derung nunmehr: Neue Firma: Lindau 
Remscheid GmbH & Co. KG. Aufgrund 

Firmenänderung nunmehr Persön-
lich haftender Gesellschafter: Lindau 
Oberfl ächenwerke GmbH, Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 24377). 
Einzelprokura: Bischoff, Tim, Langenfeld, 
*16.01.1974; Popovic, Regina, Solingen, 
*14.01.1973.

28.03.2013 HRB 12048 365° Häus-
liche Kranken- und Fachpfl ege Mari-
anne Weiß GmbH (Taubenstr. 4, 42857 
Remscheid). Mit der 365° Pfl egezentrum 
Marianne Weiß GmbH mit Sitz in Rem-
scheid (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
12115) als herrschendem Unternehmen 
ist am 20.03.2013 ein Ergebnisabfüh-
rungsvertrag geschlossen. Ihm hat 
die Gesellschafterversammlung vom 
20.03.2013 zugestimmt.

28.03.2013 HRB 23917 Gebrüder 
Malter Immobilien Investments 
GmbH (Hastener Str. 11, 42855 Rem-
scheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Sengül, Esat, Amersfoort/Niederlande, 
*19.11.1979. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Kablan, Mehmet, Berlin, *13.03.1964.

02.04.2013 HRB 21239 PROFLOW 
Metallbearbeitung GmbH (Vieringhau-
sen 41, 42857 Remscheid). Nunmehr 
bestellt als Liquidator: Radermacher, 
Martin, Remscheid, *24.06.1968; Schrö-
der, Fred, Remscheid, *21.07.1949. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

02.04.2013 HRB 21500 Exposcale 
Messebautechnik GmbH (Am Blaf-
fertsberg 17 19, 42899 Remscheid). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Gündüz, 
Özcan, Köln, *27.09.1969. Bestellt als 
Geschäftsführer: Gencay, Murat-Sedat, 
Remscheid, *04.11.1978.

02.04.2013 HRB 22932 assonic Me-
chatronics GmbH (Kippdorfstr. 6 - 24, 
42857 Remscheid). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 25.03.2013 hat 
die komplette Neufassung des Gesell-
schaftsvertrages beschlossen. Bestellt 
als Geschäftsführer: Tüshaus, Volker, 
Dorsten, *13.02.1964.

02.04.2013 HRB 24859 Möller & 
Pahl GmbH (Barmer Str. 66, 42899 
Remscheid). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Pahl, Silvia, Wermelskirchen, 
*08.03.1962.

05.04.2013 HRB 12223 COWA 
Remscheid GmbH (Hohenhagener 
Str. 26 - 28, 42855 Remscheid). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 01.04.2013 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 1060/12). Gemäß § 
65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts 
wegen eingetragen.

09.04.2013 HRB 11550 IKS Klin-
gelnberg GmbH (In der Fleute 18, 
42897 Remscheid). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Huhn, Thomas, Rade-
vormwald, *17.07.1964. Prokura erlo-
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Remscheid

Sie wählen richtig

An- und Verkauf von Eisen- und 
Stahlschrott, NE- und legierten Metallen,
Containerdienst

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 Uhr 12.15 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Sa. 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Lenneper Str. 57 Tel.: (02191) 31080 oder 31089
42855 Remscheid Fax: (02191) 386763
www.wilhelm-kuester.de info@wilhelm-kuester.de

schen: Huhn, Thomas, Radevormwald, 
*17.07.1964.

10.04.2013 HRB 11091 Gedore 
Verwaltungs-GmbH (Remscheider Str. 
149, 42899 Remscheid). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Spies, Sven, Winterberg, 
*01.08.1968.

10.04.2013 HRB 24688 Saurer Ger-
many Machinery Management GmbH 
(c/o Oerlikon Textile GmbH & Co. KG, 
Leverkuser Str. 65, 42897 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
26.03.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § § 1.1 (Firma) 
und mit ihr die Änderung der Firma be-
schlossen. Neue Firma: Saurer Germany 
Management GmbH. Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Leverkuser Str. 65, 
42897 Remscheid.

15.04.2013 HRB 11385 Kurt Uhlitz 
GmbH (Hammesberger Str. 21, 42855 
Remscheid). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Uhlitz, Kurt, Remscheid, 
*28.07.1923.

15.04.2013 HRB 11403 EUROPART 
Langenohl GmbH (Industriehof Treck-
nase 2 b, 42897 Remscheid). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Lecke, Jörg, 
Düsseldorf, *17.08.1971. Bestellt als 
Geschäftsführer: Franck, Jörg, Köln, 
*04.11.1965.

15.04.2013 HRB 12298 VBW 
Werkzeugfabrik GmbH (Langestr. 
40 - 56, 42857 Remscheid). Bestellt 
als Geschäftsführer: Dr. Hanel, Guido 
Klaus, Neuss, *27.02.1968. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Behrendt, Christian 
Georg, Glashütten, *19.04.1966.

17.04.2013 HRB 11026 Nau & 
Kilp Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Linkläuer Str. 20, 42857 
Remscheid). Durch Beschluss der 
Gesellschafterversammlung vom 
08.04.2013 ist der Gesellschaftsvertrag 
vollständig neu gefasst worden. Dabei 
ist das Stammkapital von 70.000,00 DM 
auf 35.790,43 Euro umgestellt. Ferner 
sind insbesondere § 1 (Firma, Sitz, Ge-
schäftsjahr) und § 2 (Gegenstand des 
Unternehmens) geändert. Neue Firma: 
Nau & Kilp GmbH. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: (1) Die Erbringung 
sämtlicher in der Entsorgungswirtschaft 
anfallenden abfallwirtschaftlichen 
Leistungen jedweder Art, insbesonde-
re in der Stadt Remscheid, der Stadt 
Solingen, der Stadt Wuppertal, dem 
Kreis Mettmann sowie in der Landes-
hauptstadt Düsseldorf. Zu den in Satz 
1 bezeichneten Leistungen gehören 
insbesondere: 1.1. die Erfassung und 
der Transport von Abfällen zur Verwer-
tung aus privaten Haushaltungen und 
von Abfällen jedweder Art aus anderen 
Herkunftsbereichen; 1.2. die Sortierung 
oder Behandlung von Abfällen in jed-
weder Form, ferner die Vermarktung 
aus diesen Abfällen gewonnener Wert-

stoffe; 1.3. die Planung, die Errichtung 
und der Betrieb von Anlagen zur Sortie-
rung, Behandlung oder Beseitigung von 
Abfällen aller Art sowie 1.4. alle mit den 
vorstehend bezeichneten Aktivitäten 
verbundenen Tätigkeiten. Stammkapital: 
35.790,43 Euro. Jedem Geschäftsführer 
kann durch Gesellschafterbeschluss 
Befreiung von den Beschränkungen 
des § 181 BGB erteilt werden. Nach 
Änderung der Vertretungsbefugnis 
nunmehr Geschäftsführer: Schaper, 
Michael, Remscheid, *06.08.1970. Be-
stellt als Geschäftsführer: Keitmann, 
Christian, Dortmund, *11.04.1975. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Schlenger, Harald, Tönis-
vorst, *30.05.1963.

17.04.2013 HRB 11042 C. A. Picard 
GmbH (Hasteraue 9, 42857 Rem-
scheid). Nach Änderung der beson-
deren Vertretungsbefugnis nunmehr 
Geschäftsführer: Posniak, Josef Werner, 
Gladbeck, *02.12.1968. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Meise, Andreas, Cottbus, 
*03.10.1960.

17.04.2013 HRB 11183 Schiffmann-
Dentaltechnik - Gesellschaft mbH 
(Vieringhausen 19, 42857 Remscheid). 
Bestellt als Geschäftsführer: Gottschalk, 
Michael, Wuppertal, *25.07.1966. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Schiffmann, 
Hans, Wermelskirchen, *20.12.1949.

17.04.2013 HRB 24110 Carl Aug. Pi-
card GmbH (Hasteraue 9, 42857 Rem-
scheid). Bestellt als Geschäftsführer: 
Meise, Andreas, Cottbus, *03.10.1960; 
Nunmehr Geschäftsführer: Posniak, 
Josef Werner, Gladbeck, *02.12.1968. 
Prokura erloschen: Meise, Andreas, 
Cottbus, *03.10.1960.

17.04.2013 HRB 24377 Werner 
Tönges Beteiligungs GmbH (Auf 
dem Knapp 55, 42855 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
09.04.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 
(1) (Firma) und in § 2 Ziffer (1) (Ge-
genstand) beschlossen. Neue Firma: 
Lindau Oberfl ächenwerke GmbH. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Der Erwerb 
und die Verwaltung von Beteiligungen 
sowie die Übernahme der persönlichen 
Haftung und der Geschäftsführung bei 
Handelsgesellschaften. Einzelprokura: 
Bischoff, Tim, Langenfeld, *16.01.1974; 
Popovic, Regina, Solingen, *14.01.1973.

17.04.2013 HRB 24847 CFM-Store 
UG (haftungsbeschränkt) (Anton-
Küppers-Weg 5, 42855 Remscheid). 
Nunmehr bestellt als Liquidator: Fiss-
mann, Maik, Remscheid, *23.05.1981. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

19.04.2013 HRB 11656 Modehaus 
Johann GmbH (Kölner Str. 12, 42897 
Remscheid). Die Gesellschafterver-
sammlung hat am 27.02.2013 beschlos-
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sen, das Stammkapital 50.000,00 DM 
auf Euro umzustellen, es von dann 
25.564,59 Euro um 435,41 Euro auf 
26.000,00 Euro zu erhöhen und den 
Gesellschaftsvertrag in § 3 zu ändern. 
Stammkapital: 26.000,00 Euro.

24.04.2013 HRB 21027 Rehn u. 
Busch Sanitär- und Heizungsinstal-
lations GmbH (Reinshagener Str. 92, 
42857 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Theismann, Ernst 
Peter Theodor, Remscheid, *12.07.
1944.

25.04.2013 HRB 20146 Wiegel 
Maschinen GmbH (Blecherweg 
16, 42857 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Wiegel, Gudrun, 
Remscheid, *15.09.1938. Bestellt als 
Liquidator: Wiegel, Klaus-Axel, Rem-
scheid, *17.01.1936. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

26.04.2013 HRB 12396 A-Personal 
AG (Güldenwerth 63 A, 42857 

Remscheid). Prokura erloschen: Weiner, 
Manuel, Oberhausen, *22.08.1980.

29.04.2013 HRB 23734 DRELU Holz-
verarbeitung GmbH (Am Weidenbroich 
22, 42897 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Dreiner, Udo, Wip-
perfürth, *23.09.1956; Dreiner, Ursula 
Maria, Wipperfürth, *03.06.1959. Bestellt 
als Geschäftsführer: Dreiner, Daniel, Hü-
ckeswagen, *25.08.1984. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Drei-
ner, Eva, Hückeswagen, *25.12.1986; 
Koch, Carsten, Wipperfürth, *31.12.1972.

29.04.2013 HRB 24603 Culter GmbH 
(In der Fleute 18, 42897 Remscheid). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Dr. 
Klumpen, Thomas, Mönchengladbach, 
*29.11.1963.

LÖSCHUNGEN

05.04.2013 HRA 23488 TLR Trans-
port-Logistik Remscheid e.K. (Tenter 

Weg 10, 42897 Remscheid). Die Firma 
ist erloschen.

09.04.2013 HRA 22997 HFK-
Handelsfrachtenkontor e. K. (Tenter 
Weg 10, 42897 Remscheid). Die Firma 
ist erloschen.

03.04.2013 HRB 18893 Browntrout 
Verlags GmbH, Remscheid (c/o Ver-
lagshaus Würzburg, Beethovenstr. 5 b, 
97080 Würzburg). Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist ge-
löscht.

15.04.2013 HRB 12094 Aluvit Vitri-
nen-Systeme GmbH (Glockenstahlstr. 
1, 42855 Remscheid). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

19.04.2013 HRB 11420 KEIPER RE-
CARO MITARBEITER-BETEILIGUNGS-
GESELLSCHAFT mit beschränkter 
Haftung (Büchelstr. 54 - 58, 42855 
Remscheid). Die Liquidation ist been-
det. Die Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

30.04.2013 HRB 11699 Lenneper 
Kammgarnspinnerei GmbH (Wül-
fi ngstr. 13, 42897 Remscheid). Das Re-
gistergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsan-
kündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf einen 
Monat festgesetzt. Die Frist beginnt mit 
dem Datum der Bekanntmachung. Der 
Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

10.04.2013 HRA 18547 Bestattun-
gen Am Rathaus OHG (Schneider Str. 

VERLAGS-Veröffentlichungen /Anzeigen 
               in der  „BERGISCHE WIRTSCHAFT“ 2013

 JANUAR   Berufswelt 2013 – Personalberatung- und Vermittlung

 FEBRUAR   Der Automarkt – Nutzfahrzeuge Personen- und Warentransporte

 MÄRZ   Energie & Umwelt

 APRIL   Reisen. Tage, Präsentieren

 MAI   Logistik, Mobilität, Transport

JUNI Finanzen, Leasing, Versicherung

THEMA   
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 AUGUST   Ausblick auf die IT-Trends

 SEPTEMBER   Sicherheit in der Wirtschaft

 OKTOBER   

 NOVEMBER   Büro- und Kommunikation

 DEZEMBER   Der Automarkt
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BVG-Menzel GmbH & Co. KG
Neumarktstr. 10

42103 Wuppertal
Tel.: 0202 / 45 16 54   
info@bvg-menzel.de
www.bvg-menzel.de
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HINWEISHINWEIS

Informationen über gewerbliche 
und private Insolvenzen in Nord-
rhein-Westfalen können im Inter-
net abgerufen werden. Das Justiz-
ministerium des Landes NRW 
veröffentlicht unter der Internet-
Adresse http://www.insolvenzen-
bekanntmachungen.de zeitnah 
aktuelle Insolvenzverfahren.

13, 42853 Remscheid). Die Firma ist 
erloschen; von Amts wegen gemäß § 
31 Absatz 2 Satz 2, § 6 Absatz 1 HGB 
eingetragen.

11.04.2013 HRA 22379 L&P Ltd. & 
Co. KG (Halle 4, 42897 Remscheid). Die 
Firma ist erloschen; von Amts wegen 
gemäß § 31 Absatz 2 Satz 2, § 6 Absatz 
1 HGB eingetragen.

19.04.2013 HRA 17560 Gust. Paf-
fenhoff GmbH & Co. Kommandit-
gesellschaft (Freiheitstr. 166, 42853 
Remscheid). Die Firma ist erloschen; 
von Amts wegen gemäß § 31 Absatz 
2 Satz 2, § 6 Absatz 1 HGB eingetra-
gen.

16.04.2013 HRB 20451 Hybrid 
GmbH (Berghauser Str. 62, 42859 Rem-
scheid). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

BERICHTIGUNGEN

17.04.2013 HRA 23613 Saurer Ger-
many GmbH & Co. KG (Leverkusener 
Str. 65, 42897 Remscheid). 

InsolvenzenInsolvenzen

Über die Vermögen folgender Unterneh-
men wurden Insolvenzverfahren eröffnet:

19.04.2013 Lothar Perkampus, Mohr-
hennsfeld 14, 42369 Wuppertal, Haus-
meisterdienste, Haushaltsaufl ösungen, 
Vermittlung von Aufträgen, Verträgen 
und Unternehmensdienstleistungen, In-
solvenzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Marc 
d`Avoine, Wuppertal.

24.04.2013 Petra Theis, Schwelmer Str. 
72, 42389 Wuppertal, Fußpfl ege, allge-
mein, Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt 
Rainer Fröhlich, Wuppertal.

24.04.2013 Melanie Schweizer, Wup-
perstr. 13, 42651 Solingen, Messehostess, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Stefan 
Conrads, Solingen.

26.04.2013 TGD Consulting GmbH, 
Ludwigstr. 13, 42105 Wuppertal, Insol-
venzverwalter: Wirtschaftsprüfer Henner 
Klein, Wuppertal.

01.05.2013 S-Tec KG, Bergerhauser 
Str. 29 b, 42349 Wuppertal, Insolvenzver-
walter: Rechtsanwalt Dr. Marc d`Avoine, 
Wuppertal.

01.05.2013 Rinde Regeltechnik GmbH, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt 
Dr. Peter Neu, Remscheid.

03.05.2013 Susanna Toben, Nibe-
lungenstr. 78, 42369 Wuppertal, Ein-
zelhandel mit Haushaltsgegenständen, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Marco 
Kuhlmann, Wuppertal.

03.05.2013 Sabrina Pagano, Witt-
kuller Str. 42719 Solingen, Einzelhandel 
mit Bekleidung, Accessoires (Damen), 
Spielwaren und Dekorationsartikeln, In-
solvenzverwalter: Rechtsanwältin Ulrike 
Schraad, Wuppertal.

13.05.2013 Containerdienst Max 
Wilms GmbH Metall- und Schrott-
großhandel, Küppelsteiner Str. 11, 42857 
Remscheid, Dr. Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Dr. Peter Neu, Remscheid.

17.05.2013 Arif Alkan, Hasselstr. 155, 
42651 Solingen, Schleiferei, Treuhänder: 
Rechtsanwalt Robin Schmahl, Solingen.

21.05.2013 M. S. Grundbesitz GmbH, 
Am Walde 16, 42119 Wuppertal, Insol-
venzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Werner 
Schniewind, Wuppertal.

21.05.2013 Andreas Seipp, Alte Dorfstr. 
61, 42327 Wuppertal, Vermittlung von 
Wohngrundstücken, Wohngebäuden und 
Wohnungen, Insolvenzverwalter: Rechts-
anwalt Stefan Hahn, Wuppertal.

Derken 15 • 42327 Wuppertal
Tel: +49 (0) 202 94791-20 • Fax +49 (0) 202 94791-210

E-Mail info@maschinenbau-kooperation.de
www.maschinenbau-kooperation.de

 Ihr Partner in allen Entsorgungsfragen

Tel.: 02361-97908-0 • Fax: 02361-97908-25
region-west@veolia-umweltservice.de

BekanntmachungBekanntmachung

HANDELSRICHTERIN WIEDER-
ERNANNT
Gabriele Kracht, Kracht Geschäfts-
führungs GmbH, Solingen, ist durch 
Urkunde der Präsidentin des Ober-
landesgerichts Düsseldorf für die 
Zeit vom 01.07.2013 bis 30.06.2018 
zur Handelsrichterin wiederernannt 
worden. 

Zu unserem mittelständischen Firmenverbund gehört ein Geschäftsbereich LB 
mit € 5 bis 7 Mio Umsatz p.a., der aus Altersgründen des Inhabers ausgegliedert 
werden soll. Eine Kooperation oder ein neuer techn. GF kämen auch in Betracht. 
Es werden in Eigen-Regie hochwertige designorientierte, GS-zertifizierte „Funk-
tionsmöbel“ mit Fördertechnik, mit IT-Geräte-Integrationen für den POS-Bereich 
in den Märkten/Läden gefertigt, so für den Einzel- und Großhandel im In- und 
Ausland (LEH, C&C, DFS, Bau- und Gartencenter, Drogerie- u. Bio-Märkte). 
Interessenten wenden sich bitte unter Chiffre-Nr. 5147 an die BVG-Menzel GmbH & Co KG, Neumarktstr. 10, 42103 Wuppertal.
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FOTO DES MONATS

Abkühlung an einem heißen Sommertag im Bergischen.  
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B A U S T O F F E
HOLZ

BAUELEMENTE
FLIESEN · SANITÄR

Wittensteinstraße 146 · 42285 Wuppertal · Telefon (0202) 81021
Industriestraße 27  ·  42327 Wuppertal  · Telefon (0202) 274300

Rudolf Ernenputsch GmbH & Co.KG   ·   Ot to-Hahn-St r. 65  ·   42369 Wupperta l
Te l . . 0202/40711  ·   Fax : 0202/40715  ·   E -ma i l . i n fo@transpor te -e rnenputsch .de

BAUSTOFFE · TRANSPORTE · ENTSORGUNG · CONTAINER · SCHROTT · METALLE
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Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Poschen & Giebel GmbH · Rheinische Str. 21 · 42781 Haan
SG: 0212 / 7 74 74 · W: 0202 / 25 00 25 · RS: 02191 / 4 60 23 96 
w w w . p o s c h e n - g i e b e l . d e  ·  i n f o @ p o s c h e n - g i e b e l . d e    

Unbenannt-1.indd   1 19.04.13   15:22 Ihr Entsorgungspar nt er
im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   

• mineralische Mischladung   

•••• Holz   •••• Sperrmüll 

• Grünschnitt

Containergestellung und Selbstanlieferung

Hotline: (0202) 62000-0  Freefax: 0800 62000-60
REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Uhlenbruch 6, 42279 Wuppertal
wuppertal@remondis.de www.remondis.de
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Dowald & Selle OHG
Objekteinrichtungen
Wittener Straße 324
42279 Wuppertal

Telefon: (02 02) 2 63 64 60
Telefax: (02 02) 2 63 64 71
E-mail: info@dowald-selle.de
www.dowald-selle.de

Fragen Sie bei uns nach detaillierten Unterlagen
oder besuchen Sie unser Büro-Musterhaus.
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Zusammenspiel  Unser Lebensraum ist Spiegel 
der Persönlichkeit – USM Möbelbausysteme sind 
feste Werte für flexible Lösungen.
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